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der Platesowiezweitereinan¬denRathausKorresponders serstellten,vorstelltewelchedieEinrichtungHansRathausSel .Haubenschl.134,135. darunterBaumeisterRadekundRich¬herausu .verantenRedaktenParlige
lermeisterIhldahindanktedirektorJahr u .Kammeru .mag sichumdieEinrichtungBrandallein ,welcheinnunzweigenstaltderWeigerentralver¬ bemühthatten ,ins¬derneuenFilialegenauvor2JahrenwurdedieWienerZentral¬ vorsteherRiemäßInsondersdenbege¬sassenerclert ,undheuteister

BürgermeistersDr.Neu¬gedachtedanndasAuseinanderfolgeberichtinderFilialemager,derdasErbe,daSegersauchdiesesStädtischenInstitesderBetrieben fürsorgefürdieinHinsichtaufdieöffnetworden,dieehenewissenFilialeZentral-Sparkassevollundganzange¬chtausdemBegritWiederbestimmtundtretenhabe,undschloßmiteinemhoch¬imAmtshausediesesbegeret,undzwar
Warduntergebracht,BürgermeisteraufderNeumay.

VermugederinBegleitungdesPer¬KonzertzukünftigedesJungerDenkmals.denvorstandesThormannerschienenWiebereitsgekündet,veranstaltet,derwarnahmpersönlichdieEröffnungvor¬WienerSängerVerband,der50WienerEsnahmenanderkleinenFeierteilbe¬Vereinemit2000Sängernvereint,nachgutvorsteherabgeordneteVnßderdenSonntag,den8 .Jänner,15UhrnachmitabgeordnetenPhilip,BrauerundPanschtagsimstaatedesWienerRathausesun¬dieGemeinderateVigati ,undGott
terMitwirkungdesPhilharmonikerundun¬zureicheMitgliederdesSeel.Vater¬leitungdenHrn .CormeistersAdolfnunmansagtesersicherStellvertreterkircheeinaußerordentlichreichhaltigesRespon¬Mann,dieMitgliederdesBeiratesmitget .DieNachtragenachKartenisteinemitdemObmannBezirksrathingeräußerstweg.EssindnochResplätzezuKran¬derSpitze,vonderZentratsparkassaundsievontragenaufwärtszuhabendie Frau ArnhalterMerkmann

umdie Beamtender Formatdem unddurchdasKassenBüreaufehlender¬
fe ,BezirkeKrugerstraßeu .zubeziehen.BeiderSchichteDirektorBrandt¬

inkurzerAnsprachedenBürgermeisterKaiserdiesesfeiert ,liegendieneueFilialezueröffnen.Bürgermester,
fürdiegeehrteRedaktionderheutigenDrNeumayerbetonteinderAntwort,die

Vorbeschonen.EröffnungseieinweitererSchrittder
GemeindeaufdemGebietevolkswirt¬EinefrischenHerliche.Beiderschaftlicherfürsorge,durchwelchendieBe¬

ErstenösterreichischenSparkassewurdenvolkerungzumSparenerzogenwerden
imDezembervon22360Parteisoll .ErgabderHoffnungAndruck,daß
8136184eingelegtundan18770Par¬dieZentralSparkasseundihreFilialen
teien10108965fl .rückgezahlt.DerSand¬mirmehranAnsehengenommenund
desEinlags-CapitalsbetrugEndedesderBevölkerungzumNutzungereichen
Monates54776743f .beiderHypo¬werden.NamensdesBezirkessprach
theken,Liquidaturwurdeninvor¬dannabgeordneterRiems,namensdes
monate10277f zugezähltundBeatusObmannBezirksrathinger¬

woraufdirektorBranddieBeamten

1675.834rückgezahlt,derSandin
HypothekardarlehenbetrugEndeDezem¬
der297,368608k .BeiderPfandbriefen¬
stalt wurdenimabgelaufenenMo¬
nateHypothekardarlesenimBetrag
von11394eingezählt.AmSchlussedes
Monatesbetrugendiesämtlichaushaf¬
tendenDarlehen,327406,dieSitzungs¬
undEinlösungsfond324794,die
Pfandbriefeim60jährigenUmlaufe
20,652200l .beiderEffektenundVor¬
schußAbteilungwurdenimDezember
anWechselneskortiert10,321645
einkassiert11,438.194.

Sturmwolle.DieSollederinWir¬
heimatberechtigten,imJahre1892geborenen
Landsturmpflichtigenliegtvom31.bis31.Jä¬
nerwährendderAmtsstundenimKon¬
scriptionsamtedesMagistratus,1.Bezieht,
FriedrichSchmidtPlatzNo1,Kathaus,eben
Erdelinks,zurallgemeinenEinsicht¬
aufliegen.DieswirdmitdemBemer¬
kenzurKenntnisgebracht,daßüberje¬
debeiderEinsichtnahmederSturmwolle
wahrgenommeneAuslassungodernach¬tigeEintragungbehufsBerichtigungder
RumwolleanOrtundStelledieAnzeige
erstattetwerdenkann.

dasGemeindeVermittlungsamtJoselstadt.
wirdimMonatJänner1911am4 .11.
18.und25.Jänner1911von1Uhrfrühbis

12Uhrmittagsamtieren:
zurVolkszählung.DerWienerfort¬

bildungsschuldethatdenjenigenLehrge¬
sonen,welchebeiderVolkszahlungals
Revisorenfungierenwerden,fürdie
ÜbernahmederAnzeigezettel ,unddie
DurchführungderRevisionden§ .10.
und11 .Jännerschulfreigegeben.

EnquetefüreinenunBanordnungin
Wien.HeutevormittagsfandimGemeinde
ratssitzungssaal,die5 .SitzungderEn¬
quetefüreineneueBanordnungstatt
Vizen.HofbegrüßtedieVersammlung
u .gabderHoffnungAusdruck,daßdie
BeuordnungimLaufedesheurigen
JahreszumAbschlüssegebrachtwerde.
hohenProf .Neuwirthu .Oberbaurat
DeinigerhabenihrAusbleibenvon
derheutigenSitzungentschuldigt.

Baurenu .KummerZentralverband
derBaugenverbetreibendenersucht,es
mögedenMitgliedernderInquete
einBürstenabzugdesPrographi¬
schenProtokollesdervorherabgehal¬
tenenSitzungübermitteltwerden
fernerbitteter ,esmögedassteigen
phischeProtokollderganzenEnquet¬
BeratungjedemGemeinderatgleich¬
zeitigmitdemReferentdesMagi¬
stratezurseinerzeitigenVerhand¬
lungimGemeinderatezugestellt
werden.Erbeschrichtfernerdiein
derSonntagimmerdesN.W.J .enthal¬
tenEnqueteüberdieVolkenra¬
tzeru .mitmeint,daßdieSache
nichtganzrichtiginspeciertwurde,
daOberbauratDr .9 .Emperbervon
Volkenkratzernimamerikanischen
Sinnegarnichtgesprochenhabe ,son¬
dernbloßdieZulassungeiner
größerenAnzahlvonStockwerken
indererstenBauernvorschlug.

Vizen.HoffversprichtdieBürsten¬
abzügedesProtokollsaufzulegen,wenn
dieselbeninderZwischenzeitzwischen

deneinzelnenSitzungenfertig .
gestelltwerdenkönnen.DerInquet
te Berichtwerdeselbstverständlich
allenGemeinderatenzugehen.

OberbauratKoch(Ingenieur¬

u .ArchitektenVereinwünscht,daß
auchdiegedrucktvorliegenden
ÄusserungendesOst .Ingenieur
u .Architektenvereinesdemstenogen¬
phischenProtokollangeschlossenwerden.

EswirdhieraufdieSpezialbera¬
tungfortgesetzt.

Bei854.SchrösteGebäudehöhe,
geringsteHöhederRäume,Geschoßzahl
wünschtProf .Dr .GonsbergerGesell¬
schaftderÄrzteeinegenauerePräge
sierung,damansonstannehmenkön¬
te ,daßdieBestimmungderFußboden
deroberstenGeschäftedarfniemals
höherals 21überderTrottow.
höhegemessenliegen,nichtauchfür
dieersteBauzowegilt .Erbegriffdie
BestimmungenüberdieKleinschnungs¬
häuser ,beantragtjedoch,daßdie¬
selbeneinerscheziellenWohnungs¬
inspektionunterstelltwerden,die
vonderGemeindeeinzurichtenist
dashaltenvonAffirmationei¬
BettgehernindiesenKleinwohnungs¬
häusernsei zuuntersagen.

LandirectorHermannMüllerkan.
trägtnamendesCollegierungfolgende
Resolution:Inder4 .Baugenbeiaus¬
mäßigerVerbauungdürfendieGebäude
schen3Geschähe,u .zw.Erdgeschiht,erster
StockundBaugeschafterhalten.InGemäß¬
siediesesAntrageswirdbeantragt,
den23dahinabzuändern,daßeine
UnterteilungderBangeneindem
Sinnestattfinde,daßinjenenGebieten,
sodieausmäßigeVerbauungbereits
stattgefundenhat ,nurdieoberwähnte
Geschäftenzuzulassensei .
Gemeinderatsichuntersuchtdiesen

Antrag,u .bemerkt,daßim18.u .19.Bezirk
diedreistätigenHäuserriesigüberhand¬
nehmenist notwendig,dieserBarbare

einEndezubereiter ,wobei
denRottenlagenbestehen.

ArchitektLotrittnamendesGewerbe¬
vereinendafüreindieGeschoßzahlinner¬
alsderbestimmtenGrenzendemBau¬
werberzuüberlassen,u .beantragt
demgemäßeineUmstilisierungdes§5.
AngesichtsderdrückendenHöhederHaus¬
zigerZuschlägenu .dervollen
WürdigungeinerganzenReisevon
notwendigendieBautätigkeitaber
erschwerendenBestimmungendesEnt¬
würfenhältesderGewerbevereinzu
seinePflicht ,dort ,woBedenkenirgen
welcherArtnichtbestehen,fürErleichte¬
rungeneinzutreten .

Prof .FederwünschtdieAufnahm
einerübersichtlichenTabelle,dieernamen
derAntragstellefürWohnungsreformver¬
legt ,fürdieeinzelnenZaum,Bauweise,
Gebäudehöhe,Geschehe,leichteHöhederRäume,
weitetin dieBeuordnung.

SekretärMaderagibtAufklärungen
überStraßenhusenu .Bauten,

vonGez(Wienerkurzverein,
schließtsichdenAusführungenProfessor
Grasbergeranu .danktmantausender1

praktischenÄrztedemBürgermeisteru.des
Vertreterdafür,daßzueinersowirtigen
InqueteauchVertreterderpraktischenAle¬
schaftWienherangezogenwurden.AdvokatSonderheitverlangtman
desZentralverbandesderHausbesitzerverein¬
daßerdemEigentümereinesaltenHau¬
siggestattetwerde,imFallederUmbaue¬
wenigstensdiejenigeGebäudeeinzu¬
halten ,diedasalteHausbesehenhatoder
diedieangrenzendenHäuseraufweisen.

RegierungsratDr .MartaGesell¬
schaftfürGesundheitplage)schließtsichden
AusführungenProfesorGrasbergerin

Kais.RatGlaserundösterreichischer
IndustriellerZeitsdavorein,dieinder6.

1



ausinGrunde,ihrdenzornigenwür¬
die Kurieangesagetwerden
dar¬interver¬
nichtdieAufnahmederrichtigenBezir¬
nungfürdieStockwerkshöheindieBau¬
ordnungdamitdieVerscheuerungenmit
HarterenBegandet ,nitverkommen

Baurat von Wir traten¬
gungderCitationbegrüßtdierelation
zwischenKassentreteumHaushöheund
steteinAntragbetreffenddieBeschränkung
derGebäudehöheindenu .Langen¬

HinterbergerK .R .Gesellschaftder
geforderteinegenaueBegränzung
dieBegriffeAtelierdarunterdürfenmu¬
dieeinerbesonderenBelichungbedürftigen
kaumeine KunstoderBehand¬
werker ,aberdurchauskeineWinterm

Vorgeschichteverstandenwerden.der55Fensterinhaltdenviel¬
umstrittenenAbsatzüberdieBesichtung
u .LeitungderKüchenundDienerzimmer,
er indemvorliegendenEntwurf
lautet wurdenunddierzimmer
gegenFenster,diegegengegange¬
gerichtetsindnurdann,wennsienicht

gegenüberdemliegenundwenn
sie an

liegenfürdiesodanndieBestimmungen
überHauptsterzuallenhaben,wenn

werden
die

terer ist .AufheuteenthansichüberdieseKosten¬
nungeineeinigeDebatte ,an
dersichnähmlicheMilitarver¬

beteiligten.
AritektLatzstelltmanderGewerbevereineeinen

der aber ,eine
worandieVerstellungderfrüherenEntwurfes,der
rohnungsreformsprichtsichentschieden

gegendiesog .Ganzwohnungenausu.

langedieBeseitigungdiesend.M.er¬
wenndiealteBeuordnungbeibehalten
wird ,werdendieWohnungen
sein ;wenn aber die
modernausgestaltetwird ,
dieWohnungengutwerdenmußeine
Sicherheitgebotenwerdenn,daßdieneuen
Wohnungen,diegebautwerden,utsind.
ErbeantragtdieStreichungderAnsatzer¬
u .seineErsetzungdurchjeneBestimmung
wersieimerstenEntwurfeeinhaltenwer¬

erbauratDr .Kapannsiesich
namensderösterr .Ingenieur-undAr¬
SittenvereindiesemAntraganu.
sagtu .d :sowäreeinSchadlock,wenn
dieneueBanordnungeinesolcheGesin¬
rungenthaltenwürde,dieschlechter
die gegenwärtigeVerordnung.
dieverliegendeBestimmungistger¬
eine Mördergrube .Eineindirecte
BelegungwidersprichtdemGesetze
ManlegtdemHauswiederFörmlichin
denMund,wieer indirektberichtete
binettemachensoll .DennoderRaum¬
mitdemmangarnichtmehran¬
langenweiß ,wirdinerzimmer
genannt .Tagdievorgeschriebenen

den¬
nicht gemache .Dieunge¬
wird er Krankheit genannt .
sie von der ordnung
irgend so weit ,umdiege¬
alszuKonservieren ,alsinWien,der
oderanscriptanderHandeinereichen
einrichin ehrlicherWeise ,den
es jederWohnungenan ,dieer¬

herlichkeit :
die

WarumwehrensichdieHausperren,die
inallenVertretungsörpern,vomBezirks¬
ratbiszumReichsratsitzen,nichtgegen
dieHauszinssteuerErhöhungu .Geschie¬
neabernichtdieHausherrensprechen
immervomWaltervermögen.IstdieGe¬

mitdersiewenigkeiner¬
mögen?Ererläutert,seiden
Nutzen,derdurchdieEinführungderPach¬
QuellenleitungdurchdieHerabsetzungder

ferlich
u .währtauchBeispielfürdieTuberkun¬
i .VonEineneinergutenWohnung
ersehemanauchdaraus,daßvonden
Hausherren,diezwarnichtdieFeuerken¬
aberdiebestenWohnungenhaben,jeder
25 .inTuberkuloser,vondenAr¬
beiternundGewerbetreibendenaber
jederdrittezuvierte.Erbittetschließlich
namensdesRegeneru .Architekten
vereinig,den3 .Absatzderzustreichen.
BaschundderHausbesitzerVereine,ver¬
währtsichdagegen,daßdieHausbesitzernicht
genügendgegendieHöhederHauszinssei¬erausgetretensind.DieInteressendes
Hausherrensind,sagteerweiter,auchdie
InteressenderMitgarteien.Widerspruch
seitensdesHerrenDepow.Esistauchnicht
richtig,daßdieHausherrendiebestenWoh¬
nungenamHausehaben,dasGegenteil
seiindenmeistenFällenwahr,dasder
kleinereProzensatzderHausherrenan¬
derTuberkuloseliegtnichtanderBesse¬
renWohnung,sondernandenbesseren
LebensverhältnissenundweildieHaus¬
herrensehrnüchterneMenschenseien.
BaumeisterBittmannBaumeisterG.
nossenschaftsprichtsichaufdieBeide
behaltungdesAbsatzesaus¬

ArchitektKreplerZentralVerbandder
ArchitektenistebenfallsfürdieStreichung
desAbsatzes3.SolltedieserAbsatzjedochbei
haltenwerden,sobeantragterimeige¬
nenNamen,nichtnamensdesVerlandes,
folgendeAbänderungfürKüchenundDienst¬
botenzimmergenügenFenster,diegegen
denGängengerichtetsindnurdann,wenn
selbeanialgegenüberdeninsFreieführen

denZinsenliegenfürdiesodanndiede¬
stimmungderHauptleichterzugehenha¬

derben ,wennaußerdemfüreinenausreichen
denDunstaatzigunmittelbarinsFreie,oder
einenmindestensbeigroßenLichthof,vor¬
gesorgtist ?

Prof.Dr .GrasbergerstörtsichvomStandpunktederEggen,mitaller
EntschiedenheitfürdiedirekteBeleh¬
tungderDienerzimmeru .Küchen¬
Mannmüssestaunen ,daßsichin
einermodernenBeuordnungein¬
solcheBestimmung,wiesiederAbsatz
3enthalte,vorfindet.Dieärztliche
Wissenschaftsteheheutemehrdannje¬
aufdemStandpunkt,daßfürdie
heilungderTuberkuloseu .ihre
VerhungLichtundLuftdieersten
Faktorensind. Zentral .d .Woiteken

Bauratv .Werkonstatiert ,daß
dieserAbsatzerstspäterindenEntwurf
hineingelangt,wederinderVorlage
vomJahr1906enthalten,nochvon
irgendeinerKorporationbeantragt
wordensei .

DirektorHernBaumeisterGenossen¬
schaftbetont,mandürfenichtbloßdie
gern ,sondernauchdaspraelische
Lebensprechenlassen.Wasnützendie
beseingerichtetenWohnungen,wenn
mandenMietzinsnichterschwingen,
kann.ErsteAusgabederBaccord.
nungist es ,fürdieminderbemit¬
teltenKlassengutebilligeWohnungen
zuschaffen.MitdemWegenderMit¬
zinsesteigernsichauchdieLöhneu.dieanderenPreise,derMitzinsist
nichtbegränzt,durchdiefinanzielle
LeistungsfähigkeitderWinter.Dr.
Kapannhabeausseinemstatistischen
Materialfehlschlüssegezogen.

Dr.JahrärzteVerein,trittebenfalls

michfürdiedieReichtungsämtliche
Wohnräumeauf .WenndieHäuserderart
gebautwerdenmüssennichtnotwendiger
weiseeineSteigerungderMitreisefol¬demGesetze
gen.Nachdemauchfürdienachihresmirin¬
Arbeiter.WohnungengeltendenBestimmungen
einedirekteLichtungforderen,wärees
traurig,wenndieWohnungenderMittel¬
Klassenichtebensogebautwaren.Der
RednerstelltsodanneinenAntrag,nach
welcherfürjedePersoneinMindest.
Lustraumvon10undeinmindest.
Bodenraumvon4vorgeschrieben
wird.Ertritt ,sodannebenfallsfürdie
EinführungeinerWohnungsinspektion

ein .dr.vonHerzschließtsichdemVorredneran
OberbauratnochOsterreichischerungenaue¬

undArchitektenVereinsprichtseineFrei¬
dedarüberaus,daßdieserPassusinder
Bauordnungenthaltensei ,wodurchein¬
zelnenMitgliedernderEnquetGelegen¬
heitgebotenwurde,energischdagegen
Stellungzunehmen.InkeinerBauord¬
nung,vondenenjaetwurfeinmeh¬rerenStadtenundLändernunserMo¬
narchiejetztinBeratungstehen,seiein¬
solcherPatusenthalten.Erhoffte,daßdiezuheutigenErführungendieserBestimmungder
Todesstoßgegebenhaben.

Regierungsratv .MartaGesell¬
schaftfürGesundheitspflegebemerktwor¬
noch,meinerscheSpitaler,Siechen¬
häuserundtranstalten,wennman
gesundeWohnungenschaffe.InWien
sterbentäglich20Menschenan
Tuberkulose,wennebensovieleTo¬
desfälleanCholeravorkommen,werdenwurdendieÄrztegesei¬
nigtwerden.vonkürtbemerkt,daßauchimJahr

25gelegentlichderTagungderjetzigen
anordnungfürstungenüberzuJahr
aupreis,nurgesprochenwordenseien,
sichabernichtbewahrheitthaben.

regensodannnachBaumeister
sche ,direktorMüller ,

der Rat
Gasseru .Zimmermeisterer¬
verbandderangeerbetreibenden ,welch
letzterererklärt ,daßdieGesundheitsver¬
hältnißederuntereKlassensichsolange
nichtebenwerden,diesozialeRettung
derselbennichtverbessertwird.Doch
reichungbeybesprochenenAbsatzes,wurde
nurdahinkommenn,daßfeuerge¬
bautwirdunddieBautätigkeitwieder
zurückge¬

BaumeisterSchmidt(Vereinder
Baumeisterbitt dieHygieniter.
denBaumeisternauchdenWegfri¬
einzuzeigen,wiemanihrefor¬
derungenohnewesentlicheVerter¬
erungdesBauesbefriedigenkönne.
DiemeistenHausherrenmüssensich
heutemiteinerVerzinsungvon
425%begnügenu .habennochdie
oft unangenehmenAuseinander¬
tzungenmitdenMietern,denNeu¬
erbehördenetc .WirwarenSie
dawirglauben,daßdas ,was
Gesetzwerdensoll ,zumNachteilderBevölkerungausschlagenwird
DieArbeiteru .dieminderbemit
teltenKlassenwerdendann,noch
schlechterwohnen,alsjetzt,sie
werdenumdasselbeGeldeineklei¬
nerWohnunghabenoderes
werdenin dergleichgroßen
Wohnungeine größereAnzahl
vonPersonen,durchAfterner.milung )Platzfindenmüssen.

hiemitist dieBeratungdes
55beeidetu .dieSitzung

ge
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anstossen .
amMontagden2 .Januar1911abends
Ersuchen:InunseremberichteüberdieEröffnungderillato

.

RedenderstatischenContralsparkasseist infolgeeinesVor¬
sohnsderHanedesBezirksamtsleitersMagistratsratesLeopold
gerinderPräsenzlistenvorgeblieben.Wirbittenrecht
sehrdiesendavonmannabglichindenBerichtenocheinsetzen
zuwollen ,unddankenhiefürnüzlichst. MR .R.

Approvisionierungsausschuß. VaterdenVorsitzedesObmannes
Ohr,RotzberghieltdergewunderätlicheApprovisionierungs
ausschusheuteabendseineSitzungab ,inwelcherzuerstder
BartehtdasStadtbauenteszurKenntnisgenommenwurde,wonach
diebaulicheausgestaltungdesGroßmarkthaltevoraussichtlich
diszum15.oder20.Jännerd .J .vollendetseindurfte.Novet
einereinelautenderangelegenheitenbeschäftigtesichdann
dorausschusmiteinemnotoratedesMuller,wegenStellung
nahmederbogendovonzurEinführungdeshandelsrechtlichen
FoderungsgeschäftesandenBergenfürLandwirtschaftlichePro¬
dukte,vorausschußgelangteschließlichdazu,erkönneesnicht
befürworten,dasdiebonendodermalenfürdieEinführungdes
LandesrechtlichenLieferungsgeschäfteseintrete,

dieStellungdesapprovisionierungsausschußessindinNo¬
entlichenfolgendesbrundemaßgebend.
dieEinführungdeshandelsrechtlichenLieferungsgeschäftesei¬
dersprichtderTendenzderBörsengesetztatornvonJahre1903.
dasbestevom4 .Jänner1903istvonderAnsichtausgegangen,
denKantorornhandelabzuschaftenSchondaniswaresbekannt
dasdasformingeschäftauchalsDeckungsgeschaftbenutzevoraus¬
trotzdemaberwurdederKornhandelohneAusnahmeabgesch.
vollsichdasLegitimedockungsgeschäftvondemvonspon¬
lativenBlankotorathandelnichtmitgenesenderSchartetran¬
vonLastundeinMisbrauchzukeinerSpekulationnichtausge¬
schobennur ,kannauchnachdeutschenWastervonder¬
fuhrungdeshandelsrechtlichenLieferungsgeschäftesKantonen
geschattenwurden,daßanderePersonenalsdieberuflichmit

betreideundMahlproduktenhandelndenanerbottendendoselersteabschliebenunddasdiebeschäftezuattentirerauf
klunggebrachtworden,soistdochzubedenken,dasdiesePer¬

ter ,sobeschäfte
aufeinendarausdemPapiereberechnetsind ,undalleVor¬
tragsbestien von denKontra
onleichtunangenwerdenkönnen,derunterschiedentschen

dasbevorangesenkteunddesbientotoratementsestmo¬
indenwirtschaftlichenZweckedesbeschäftet,nichtaberindenseinenson,dasSostulationaufkurzaktorenzenist.
Esläßtsiehtauchtrotzallerkautelennichtverhindern,das
auchdervorutmütigeKinderoderMülleraufeigeneRechnung
feineSpekulationsgeschäfte,dienichtdenKnockverfolgen,
infortgeschäftzustehern,oderunterseinemNamenauf
RechnungvonprivatonSpekulantenformingeschäfte
abschließtsieEinführungdesHandelsrechtlichenbeschäftesinOesterraten

wurdeauchaufdieLösungderKornhandlosfrageinUngarn
furnemerken .denösterreichtschenBörsenatoresvom4 .Jänner1903

dievölligeAbschaftungdesVereinhandelsauchwurdeinUngarnentsprochen,dieKreisedesösterreichischenHandels
undderOstereichischenMenindustrieverlangenfürdiesenFallauchdieEinführungdeshandelsrechtlichenLieferungsges .
schäftesnicht,kannaberdieösterreichischeGesetzgebungvondenbisherigenStandpunktederradikalenAblehnungaller
kommendesForminhandelsinlandwirtschaftlichenProduktenab¬
ginge,wurdedamitauchfurdieungarischeRegierungeinenichtSchnurfürihrVorhalteninderragederBördenratorngegeben
undeswäreeinevölligeaufhebungdesBudapesterKornhandels
nichtmehrzuerwarten.
dieVerhältnisinDeutschlandlassensichnichtohneweiteresaufdasterreichübertragen.Deutschlandisteinausgesprochen:
betreidesportland,währenddieösterreichischungarischeMo¬
narchiesichinnormalenJahrenmitbetreideselbstversorgt.
erzusammenhangmitdenKoltmarkte,aufdenderFerdinander
maßgebendist ,istdortnaturlichunddieZuläßigkeitvonTer¬
ingeschaftenzumZweckederPreissicherungfurdieImporteure
wichtigeralsindesterreich,derZusammenhangmitdemWeltmark
preiseistindesterreichindenIhren,inwelchendieMonar¬
chtesichselbstmitbetreidevorsorgt,ausgeschaltet,inautor
gewöhnlichenZeiten,beiJahrgutenodergahrschlechtenIntand
oratengibtsichausderNotwendigkeit,indeneinenFallebe¬
triodezuimportieren,indenanderenFalledenoberschuszu
exportieren.dieEinführungdesvorsengütigonLandesrechtlichenLieferungs
geschäftesistvorallemeinPostulatdesbetreidegroßhandel¬
undderGroßmundenindustrie,derDotaliändler,derBäcker,
Reinaller,undderKonsulantsinddarannichtinteressiert.
ordingsschließenauchdiesebevorbetreibendenundgrößere
konsumentenLieferungsgeschäftemitdenbetreidemandernund
wundenab ,indemsiebeigünstigenProtestandogröhreMengen

vonwarenlauten,alssieerstbeiAntrittdesbedankenalle
tenabnehmen,wodurchsteSpesenLagerräumeundKapital
ersparen,auchinalsGutachtenderSorgefürlandwirtschaft¬
teneProdukteundferHandels-undbeurbekammermirdieszu

gegeben .
EineHebungdesRinerbetreideplatzesist auchnachderin

führungdeshandelrechtlichenLieferungsgeschäftesnichtzu4

erwarten,solangsJudapestderForminhandelinvollenAnfange
weiterbestehtinderVorkehrdortvolleProtheitgenaht,nur
rendinOesterratenerdurchvorschiedeneKautionbeschränkt

nere .dieannahme,dasalsEinführungdeshandelsrechtlichenFoderungs
schäftes,dieWirkungenderProbstraborataufdenBudapester
betreidmarkteparalysierenkönnte,istnichtbegründetwegen
dieVorlegenheitdesungarischenMarkteskanndurchdieEinkun¬
rungdesbeschränktenKornhandelsinNionnichtangekämpft

verhältnisseinbudeproden,da ,solangedieBörse,postunverändertsind,derBudapestorMarktauchnotterhindas
ContrumderSpekulationbleibt ,undihmdamitaucheinVorrang
indenEffektivgeschäftegewahrtist ,wobeidarknamentlich
nichtvorgehenwerden,dasesauchnachEinführungdeshan¬
desrechtlichenfoderungsgeschäftesnichtausgeschlossenist ,
dasStorratenscheHändlerundunterihreDeckungsgeschäfte
stattinkonaufdenBudapesterMarkteabschließen,umdenda
gekränkungenzuentgehen.
derGemeinderathenschusfuralsapprovisionierungwirddenbo¬
meinderatofolgendeAnträgezurBeschlußfassungunterbrachten
1 .VorbemeldetderStadtbienerklärt ,daservonseiner
bisherigenHaltungsonderdemBertoldatoriinhandelnichtab
sehenkannundsichdaherauchgegendieAnfuhrungdes
handelsrechtlicheLieferungsgeschäftes
an denBodenfür LandwertschafendenPro¬
dukte in Oesterreich auf dasentsch
deste aussprechenmuß

. )derGemeindertfordertdieich
Regierungmüdlichauch ,beidaRhl .michRegierungaufsofor¬
tige AufhebungdesGetreideteren
gemäßder in Ausgleichbetonium
Verpflichtungzubringen.

2



gene daraus kommen
nion ,Dienstag ,den 3 .Jänner1911 .

Dane Empfangsabend ,zu GunstendesNover
praestion-undKohltätigkeitsvereinsveranstalteneinige
konstandenendiesesVoreinesvorgenMittwoch,den4 .Jänner
abendsindenKopfangeraumendern .5 .Statthaltere
unterdenEhrenpräsidiumderGräfinAnastasiaKielmansege
undder veranstaltenPräsidentBaronindie
ohneDanempfangsabend .Esist zumerstenMalesoitbestand
diesererfolgreichengesellschaftlicheneranstaltung,das

die Ehrenden Gräfin Ihre Lage
er diesendenzurVerfügungstellt .Intresa proPorton.

Kartenin derVorinskanzlei I .Bartensteingasse13.
unddesGuthann,abendsanderKasse.

an
P .P .InInteressedesmonitationsrechesbitteichinseiner
EigenschaftadSchriftführerdesNienerärgestubenundWohl¬
geltvoratusnamensdiesesVoreines,dermitsehneten
ateriellensorgenkämpft,umseinerAufgabevollundganznach

konen,dringendstingütigeBerücksichtigungobigerAnzeige.Ergebenst
Lude¬

21.donnerstag.der.dr .vonnayerwirdanvor¬
endenDonnerstagnochandenBezirksratdes13.BezirkesZei¬
ungsadministratorAloisMalerdasdiretbetreffenddie
VerleitungdesTitelseinesvaterlichenRates,andieItzo
präsidentindesHr.ChristlichenFrauenbundesFrauKarolina
kowskydaspäpstlicheEhrenkrautproacclesiaetvontifice,undandasteutschenDichterkrankkeindiethron
gemeinderatezuerkannteEhrengabeinnotorischerhatteüberreichen.

zur ein unradeargentinienen101sehe,derStadtrathatheutenacheinemBerichte
abalsobisaufnoctoresdiebenehmigungerteilt,abdasfurvonbestimmteargentinscheFleischaufdenCon¬
ratviehmarktezuSt .Marzaufgeladen,dortdervotorurgolt¬

gotlichenAmtshandlungundallenmitderVorzeitungundabfuhr
erbundenenManipulationenunterzogenwerde,ohnedaßfurdie
BenutzungdesMarktesundderMarkterarbeitungeneinegebuhrentrichtenlet .
einenantragedaeservondavorwesenheitratet ,dasiuramentumzuersonen,eswurde

an ,esdaesihmeinderinder
vorigen voto er¬

organvberdasErgebnisdiesesStudiumerstattet,vorschont
Lehen,dadieVeröffentlichungdiesesberichtesimInteressederAllgemeinheitundderOeffentlichkeittest.

Da
uStargar .

Sitzungam3 .Januar1911.
vorsitzendedieH.Dr.Lotzow,KornammerundJos.

st .Am11mannbeantragtdieAenderungdergleichenha¬
LiniederStobendrumentelgasseinv .Bezirkelängsdesstädt.

NordmarktesunterFestsetzungeinerStraßenbrettevon1895
mitstehtaufdiebereitsvorhandenenbebäuderontenund
zurErmöglichungderVorstellungeinerBaurathe,lang.1Nacheinenorientedesselbenberichterstatterswirddiean¬
teilungderLegenschafteninfastvergartenanderNota¬
LagerstraßeundFurschutzgasseauf2Baustellengenehmigt.
nachelenddarichtedesSt .MessalswerdendieKanons
furdieKonrichtabfuhrin2 .und2 .denkeanJännerd .d.
dartabgegrenzt,dasnichtmehrdieKaiserstraße,sondernder
pouvaugurteldierenzebildet.
nacheinenberichtedesSthkanwirddieAbteilungder
Logenschaftv .29.1 .VIII.bericheinderStollgasseauf2austationgenehmigt.
nachdennderwentedessah .DannwirddieVordes
gerungderöffentlichenBeleuchtunginderharchorgasseXIII.
bezirkedurchErziehungvon4hatnichtigenundeinergan¬nächtigenQuerklangekosten200 ) ,genehatt.
v .M.beantragt,anglichderEinvorleibungderGemeinde
StrebersdorfdiebeidieserbemeindeangestelltenundBedien¬
groten,mithdenGemeindesekretärkranzunzinger,derdo¬
finitivenbemeindedienerJosefAplauerunddenprovisorischer
oppondedienerJohannkeinindenDienstderbesonderenzu
uornehmenunddementsprechendeStellenzuerstentatorenlang.
SatzkabeantragtdenVorkaufeinesteilsderRat¬
Part.173inkoningimXIII.BorckeanderUnvorstrafezu
Aussagevon3033xumdenPauschalbetragvon3000.zu48.senatorungsnockenan .
nachobenverrentedessit .ad2mitdervorhantder
kan.Part .11 .und220bezirkeKahlenbergerdortinaus
gevon213nundenTauschalbetragvon2000genehmigt.
desderzeitigeSpringeladenwegzuporirteHeiligen.
that ,mirnacheinenberichtedesselbenberichterstattere
instentiae&amp;daesunbenannt.

integra
antonensdeCabinetsassesunddiebebertragungdesselbenanJosefineHatzbergeraus .
stagelegtdasProjektfürdenNeubaueineshauptuntt¬
kantorinderSchönburgstraßeundinderStarkenborggasseanderKreuzungderfürHanergasseinI .Bezirkesonteinder
PavortenstrafeanderKrauungderAndrungsredeinR.Sorirte
denKostenvonsovor ,Profestundkostenwerdengenehmigt.

dasvonStk.d.HaasvorgelegteProjektzurVergrößerung
derSanitätskammerdesSchlachthausesSt .Marxwirdmitden
Kostenbetragevon1080genehmigt.
dieoberladungvon200Stückundsteuerwartenzuhaben

an den Vor -und
agierenwirdnacheinemBerichtedasselbenhoferentenvon118t .

vorherstaurantpraesentate .
dieneuerlicheOffortverhandlungwegenVerpachtungdesVolks¬
restaurantsKrapfenwaldtKinderMittrochden11.Jännerd .d.
vormittagsu.derindaranderlag.act.III .MagistratoratdreEhrenbergstatt.

posaunalsparkassedahingeinmonate
Dezember1910wurdenvon108Parteieneingelegt366,33082
von129Parteienbehobensei ,632k,od.erkanlagenstandbetrugmitEndederenderbei10313ottenenkontein3 ,462.Obs.44.
derStandderHypothekardartenen6,560-17680.
ArmentatorenderStadtratutnacheinendorten
to desSt .HermanndieKahlderHerrenViktorbrand
undVincenzVlrichzuerwecktendesborichesbestätigt.
geregteantwordendurchbestrat
natdemOberlohrerJosefFabianonischanderalte ,vorschule
tur nachenVII .anstiftgasse100anseinerVous
indenbiethendenRuhestandfurdeinelangunstigepetentiren
tenstaltungdieanerkennungausgesprochen .



VerzeichnissederWehrpflichtigeMittwoch,den18.Jänner1911.Buch¬staben I .K .L .unddie LösungderimJahre159Ge¬MitderZiehungderLohnun¬vorenen

Tagden Bestimmungender menwirdtäglichum9Uhr
vormittagsbegonnen .Vehrerschriftenwerden ,dievon
Da die Zustattungbesondereramtswegenergänztenundberich¬

schriftlicherVorladungenzurBe¬tigtenVerzeichnissederzurHaupt¬
sungan die hiezuverpflichtetstellungimJahr1911berufenen
nicht stattfindet ,so werdendieEinheimischenaller demAlter ,
diesfallberufenen ,in demJahreKlassenam2 .3 .4 .5 .6 .7 .8 .und
1890geborenenWahrpflichtigen9 .Jänner1911währendderüb¬
oderderenVertreteraufgefor¬lichenAmtsstundeninanscrip¬

tionsamtedesMagistrates ,be¬ dert ,an denobenangesetzten
Tagenvor der Lösungkom¬zirk ,FriedrichSchmidtPlatzt,
missär zu erscheinen .BeiAb¬ebenerErdelies ,zurfreien

Einsichtaufliegen .Jedermann, wesenheitdesLösungspflichtigen
welchereineAuslassungoderunrich¬wirddie Lasmummerdurchein

MitgliedderKommissiongegegentigeEintragungwahrnimmtoderwerden .gegenAnsuchenumdieBewilligung
zurStellungaußerhaltdesZustan¬ NeueBürger.DerGemeinderathaus,digenStellungsbezirkes,oderum

schußfürdieVerleihungdesHeimats¬eineBegünstigungin derErfül¬
undBürgerrechtesderStadtWiehatlungderDienstpflichtEinwendung
nachstehendenHerrendasBürgerrechterhebenwill ,wirdaufgefordertt,
derStadtWienverliehen:die AnzeigeEinspracheim

Leopoldstadt:AntonGlas,Taschner,Punscriptionsantezuerstatten
meister ,WenzelMayer ,Rechnungs¬Imfahl der Einbringungeiner beamter ,JohannEndensellner ,Be¬derartigenAnzeigejedochde¬ ereileiterBerichterstatterG .Oppen¬ren Begründungnachzusehen.

berger ,Die rohung wird ,mitdem
Landstraße.EmerichJurekundgezogenenBuchstabenbeginnen,

am12 .13 .14 .16 .17 .und15 .Jänner AntonNot ,Schuhmacher,Franz1911in der halte desRathau¬feichtenberger,Gemischtwarenver¬
sesin nachbezeichnetenOrdnungschleißer ,WillbaldWagner,Glas¬
vorgenommenwerden warenhändler,KarlKirnbauer,
Donnerstag,den12 .Jänner1910,Buch¬SattelbaummacherBerichterstatterG.
stabenM .N .O .P .An¬ findenFreitag,den13 .Jänner1911,Buch¬Wieden ,
stabenK .S .Sch. Geschäftsführer,FerdinandKryst.
Samstag,den14 .Jänner1911,Buch¬WaschwarenErzeugerBerichterstatterstabenSt .P .2 .N .N .N .1 .2 . R .Brauer

Neubau.JosefStall ,Privat,Montag,den16 .Jänner1911,Buch¬
EmundKorats ,Drechsler,Nikolausstaben A .B .C .D .E .
Weniger ,der ,Dienstagden17 .Jänner1911Bu¬
sen ,Stadtmaurermeister,KarlKoeppstabenF .G .c .d.

jun. ,Baumeister(BerichterstatterG.
Pichler)

Josesstadt:FranzFuchs,Spengler,
GeorgNüsch ,Schuhmacher ,Siegmund
Schmid,Galvaniseur,JohannKuhn,
MetallwarenErzeuger ,Johann
Brechelmacher,Privat(Berichterstatter
G .Rain

favorisen :FranzZimmermann,
Gemischtwarengerschleißer,Johann
Peter ,Kleinfuhrwerksbesitzer
Berichterstatter ,R .höck,

Weidlin :JosefBaumgartner,
Gastwirt(BerichterstatterG.Götz);

hitzig :JosefHummer,fleisch¬
verschleißer,FranzAblösiger,Milch-¬

dieBerichterstatterR .Per¬
Rudolfsheim:FranzLeitgeb ,Ge¬

mischtwarenhändler,JosefPiska ,
macher ,Josef Turman ,Uhrma¬
cherBerichterstatterG.Basler,

Fünfhaus.KarlZellhofer ,Kaffee,
sieder ;LeonhardDignos ,Mechani¬
BerichterstatterG .Winberger,

Marin :Leopoldfeigel ,Tage.
zierer ,JosefGruber ,Privatbe¬
richterstatterG.Hötzel,

hernals:FranzRauscher,Schnei¬
dermeister,JosefWallisch,Privatier;
JosefSchüttenhelm,Privatier;fried,
richTagelang,Schirmerzeuger ,Johann
Volkert ,Priser(BerichterstatterR.

Ryk ,
Währung:FranzPostal,Holz-und

Kohlenhändler,EugenSchlustig,Gast¬
wirt ( R .Brenta ,FranzHan¬
der ,EisenBerichterstatterG.de¬

chant ,
Brigittenau.AloisZadrail,

Oberheizer,FranzHirnschall,
Bindermeister,FranzKarner,
huseu .Wagenschmied(Berichterstatter

R .Kaster ,
B .VonFleische ,

Bierkassier(BerichterstatterG.K.Knoll
InderselbenSitzungwurdeeiner

größerenAnzahlvonPersonen,die
ZuständigkeitnachWien,bezog .Die
ZusicherungderAufnahmein denWie¬
nerHeimatsverbandverliehen.

Ernennungen .NacheinemBericht
desVizen .D .Prozerwurdenbei¬
derstädtischenZentralsparkasse,Johann
Kirchberger,RichardRichter ,Walter,
Hamernik,RudolfFuchs ,Franz
Kuras ,FranzSchmatzer,Franz
Socatori ,LeopoldEnzenhofer,und
FritzhernacheralsPraktikanten,
der Diak als Diener ange¬
stellt .ImAufnahmsdienstderstädtischen
LeichenbestattungwurdenFritzHerbeck,
JohannMattiasch,SupertSteindachner ,
JosefLandgrafundAloisTrittmann
zuAufnahmsbeamten,3 .Kategorie,
TheodorBegnerundJosefWolfzu
Bureaudienern,ersterundJohannErtl
und Adolf Klar zuBrandie
zweiterKategorieernannt.
EinneuerSchmuckfürden

Stadtark
BürgermeisterDr .Heumayerer¬

hielt voreinigenTagenvonei¬
soli¬

te Frageninord-Amerika
deGustavBaarnachstehendes
Schreiben .

EuerHochwohlgeboren!
GestattenSie ,daßichmirer¬

laub anzufragen ,ober¬
geboren ,als Bürgermeisterder
stadt Wien ,deren AlmaMater
ichallesverdanke,wasichhierim
tanderrungenhabe ,einkleines
Geschenkfür die StadtWienge¬
tieren würden ;ich gedankenämlich
imMärzoderAprilkommendenJah¬
resdemKongressefürintereMa¬

die ,dessenMitgliedichbin ,bei¬
zuwohnenundwürdeetwasDop¬
wirdBäumen ,die imStadtpart
gedeihenkönnten ,unterbringen;
esist derherrlichsteBaum,denich
könne .Er wächstwieeineTamme
schlank,ist indiesemLandeGegen¬
zuHause ,er trägtgroße ,hand¬
Flächengroße,weiße,sternförmige
Blütenundbleichtzweimaljähr¬
lich .DieFruchtistzimberwor¬
zapfenförmigundderAnblick
wennFrüchteundBlütenamsel¬
benBaumhängen ,ist einfach
prächtig ?Ichdachtemir ,eswäre
ein schönesOrnamentfürunse¬
ren lieben Stadtmarkundder¬
stimmemeinesHerzensfolgend
machteich IhnendieAngebet.
In der Hoffnung ,daßEuer

Wohlgeborenmireinegünstige
Antwortzukommenlassen ,bin
ich hochachtenGustavBaar ,
Portland ,Segen .
BürgermeisterDrHeumayer

erwiderte ,daßerselbstverständlich
gernedasGeschenkdesArztes
annehmeundsich Frauenwerde,
ihmgelegentlichdesKongressesge¬
hörlichseinenDanksagenkönne

assen .
erVerwaltungsausschusdiesesnumanitätenvereineszurAussta¬
tungheuratsfähigerMädcheninWien,I .Singerstrasse18 ,nat
ausAnlaßdes82 .JahrestagesderthronbesteigungdesKaisers
denBeschlusgefaßt ,2armeMassenmädchen,welcheBräutesind,
ausVoransmittelnmitRetratsstipendienzubedenken,dieaus
führungdiesesBeschlussesfindetan8 .Jänner1911nachmit
tag2UhrhatinderPfarrkirchezuSt .PeterinderInneren
Stadtstatt ,woselbstdasMitglieddesVoreinspräsidiums ,Prior
GrafRudolfMelsColloredodenTrauertvornehmenwird .Infolge
derallgemeinenbeliebtheitdiesesPostrührigenjungen
Voretones,derbereitsüber3000Mitgliederzählt ,undbeider
großenZahlseinerGönnerundFördererist einestarkeBeteilt

unsandieserFeierzuerwarten.
animInteressedessehrwohltätigwirkendenVereinesbittetum

gütigeBerücksichtigungdieserkleinenNotizganzergebenst
die

nes grosgonsten
Den2 .



neuenvergastoratsponnen .
ten ,Mittwochden4 .Jänner1920denenAnna

die Armee der 4tener Schulkinder
am2 .Oktober1910wurdenindenKoner,Volks-undBurgersche
denKnaaru .2 .129.94 .Knabenund122-432Mädchen,
fernerindenAbteilungenfürnichtvollsinnigeKinder181kna
denund229Wocheninsgesamtalso24255Kindergezahlt.
NachdeneinzelnenBezirkenverstaltenthaltenalsgeisten
Schulkinderaufden16 .Bezirk ,( 24- 95) ,dannfolgender10.
Bertramit23777Kindernundder2 .Bezirkmit1802Kindern.
diegeringsteZahlanschulpflichtigenKindernnetsonder1.
Bezirkmit2932,der4 .Bezirkmit173 ,undder8 .Bezirk
mit1870Kindernauf ,aufdieVorschulenentfallen
186.27 ,aufdieBurgerschulenS .25Kinder.Vondenschulpflich
tigenKindernzählten2,486Knabenund1702Mädchennochnicht6Jahre,nährend652Knabenund680Mädchenbereitsdas14.Jahr
uberschrittenhatten.DieGesammtzahlderAbteilungenstrasser
undParallellassen),inwelchenVnterrichterteiltwurde,be¬
trop485,wovon2368aufGnaden-pff,2414ausmachenund
53aufgenonsAbteilungenentfielen.

dann

vorientierKindernospitzeindenPelagioundinZuebach,für1909.-
dieDirektionderentlichenKinderkrankenanstaltenderStadt
vorstentlichtwordendenberichtüberdieTätigkeitdesMaria
TheresiaHochospitaindenPolegiobeiRovignounddesKaiser
FranzJoseph-KinderhospizesinFelsbachschlderVorkehruber
SadPolagiogedanktzuerstdesverstorbenenGrundersderanstalt
tokratMonti,undderEinweihungdesErweiterungsbaus,inJahre
1809wurden633Kinder( 303Kanonund350machenin82-11
Tagenverpflegtundbehandelt,vondiesenwurdennährenddes
berichtjahres133Kinder(203Knabenund230machen)inabgang
gebrachtu .2 .geheiltentlasse365KinderlisKnabenund198
schon84308,sodassortentlassen5Kinder( 27Rhadenund
24Unachen11788.ungeheiltentlassenkindergnaden=0927,
gestorbensind13KinderKnabenund8Unachen- diegrös¬
te KrankenborgungwurdeindenMonatenJuni ,august,Init ,wür¬
undSeptembermitsoalsdsKrankenbeobachtet.Eigemittlere
Krankenbewegungentschen8bis61krankenwalltaufdie
MonatsApril,Sanner,OktoberundNovendor,diegeringstetran¬
VorbewegungkanindenMonatenDozenter,hatundKobruarmit
59bis4Krankenvor ,diekurzestevorpflegsdauerbetrug2Tage
dieJungste365Tage,dieVerpflegskostenbeliebensichpro
KopfundTagauf2669h .derBiograunbeträgt210Bettenund
auforden20BetteninTolterparition.
InSulzbachgehtwurdeninJahre1909aninsgesamt23.201vor

Posttagen20Kinder122Knabenund105undenenvorpflegt.
vondiesenwurdenwährenddesBerichtjahres183KinderesGna¬
denunddsRacheninAbganggebracht,u .2 .geheiltentlassen
136KinderlesKnabenund67Mädchen,gebessertentlassen13
Kinder2Knabenund2Machen),angeheiltentlassenunde
chen,nährend3Kinder( 2Knabenund1Wäschen)starben.diegrösteKrankenbewegungwurdeindenKonatenverender,dult ,o
OktoberundFebruarmit46- 30kravonbeobachtet.Einenitte
reKrankenborgungzwischen28-24.KrankenfälltaufdieMonate
an ,was,WirzundSeptember,dievorlagsteKrankenborgungkanindenMonatenNovander,April,AugustundInnermit22
dis1Krankenvor,aufeinKindenthaltendurchschnittlich
10 .Verpflegstage,diekurzesteVorpflegszeitbetrug3Tage,
des24Kindern,nährendsichdieJungsteBehandlungdauerauf
365Tagedes26Kindernerstrecke.DerBalograusbeträgt50
Botten,außerden2Botteninsolterparition.DieVerpflegs
kostenstelltensichperKopfundTagauf1x78n.

Kronauer ,
berathoferPfarrkirche.Freitag,6 .Jänner1911.Extractus
undCommunio-Choral,PastoralasseinAvonKreutzer,bra¬
qualeonnesdeSabe ,vonEybler,OberdorturRegesCharis
vonElle .Pantumergo vonabrosRoder .

Murad ,
Sitzungam4 .Janr .1911.
VorsitzendedieW.Dr .Lorzer,KorkammerundBob.
NachetwasberichtedesStk .dr .Jaeswurdederdatorreicht
schonVogelschaftzurBehauptungderStand-undRauchplagefur
1910eineSubventionvon500 .rbewilligt.
St .Dr .Haasbeantragt ,denbeiderbisherigenSanitäts¬
gruppeStrebersdorf-StandersdorfbestelltenArztDr .Leophia
NokonischzurBesorgungdesantsärztlichenDienstesindebite
derehemaligenbeneindeStrebersdorfindenstädtischenDienst
zuübernehmen,so fernerzumRotengraberfür denFried¬
hofinStrebersdorfdenbisherigenLotongräberFranzParrer
zubestollen ,angenommen.u .

NacheinenberichtedesSt .StrasservordenBaustellen
a M.BezirkezwischenSalach -undLeystrabeinGesamtausga¬
devon237252umdenProtovon30f peradfurzweckedes
statischenFuhrwerksdopotsd .Salzachstraße1 .2 .angekauft.
FacheinenberichtedesStoppenderer wirdeinbe¬
tragvon30833f 48nfürdieNachschaftungvonBadensche
fürdiestädtischenBäderin Jahre11dewilligt.
Stk .SchnerlegtdasDiplomfurdiegoldeneMedaillevor,
dasdieStadthatenvonderInternationalenLandesausstellung
inCapodistria1910fürdieAusstellungdesSophospizossenLe¬

lasseerhaltenhat,wirdzurKenntnisgenommen
Stk .44011beantragtdieVorbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtunginderOberndorferstraßeinXXI.BezirkedurchErrich¬tungeinerganzundzweierhalbachtigenvergassammen.(nird
angenommen.nachdannberichtedesSt .busenwirdeingrundtausch
inderArndtstrageinXII .Bezirke,oderSt .2sl gegenS .2.
zuArrendierungsreckenungetauschtwerden,genehmigt.
NacheinenberichtedesStk .Buschwirdgenehmigt,daßdie
SchönbrunnerSchlosstrafeinXII .BezirkvonderGrundergasse
dienahezurRotenbuhlgassefürdenVerkehreröffnetunddie
proferierteFortsetzungderMoldauerstraßevonderSchönbrung
nerstraßediezurFabrikegasseauszulassenwerde.
NachetwasberichtedesSt .Pomolawirdbeschlossen,
dieausAnlasderSchulausstellung1910vorgestellten,derbe¬einengegenSchuppenunterBelassungin
denAusstellungsrahnenbisaufweiteresderGesellschaftzur
GründungundErhaltungeinesösterreichischenSchulassung
inWienzuAusstel-ungezweckeninVorwahrungzuübergeben.

NacheinenberichtedesSt .CratwirddieSchadloshal
tungfürdenzurStrafeabzutretendenrunddesdenRealitäten
XVI.Landergasse1und9inAusgabevon1476und145702
mit22pernebestiant .erVorsetzungdesAuslaufbrunnensvordemHauseIII .Landstra
derurtel39indieBauerethenebenderFahrbahnwirdnachne
ebenberichtedesselbenAbferentenzugestagt.

Bauernkelahrte.In Stadtratestellte heuteSt .Sennorden
so

Antrag,eine59BriefeunfassendokorrespondenzEduardvonBau¬
ornoldsfurdiestädtischenSammlungenzukaufen,diePribes,
diebishernochnichtveröffentlichtsind ,sindanFranzSchu¬
vorteFreundranzvonSchodergerichtetundvonhöchsten11t
torar -undKulturhistorischeninteres .Siesindeinenahre
FundgrubefürHansLiteraturundKunstladenvon1827bis1850,
et nurdieliterarischeEntwickelungdauernfeldswirddadurch
vonbeleuchtet,sondernauchuberdeineLeitgenossenGrillpar¬
rer ,kann ,ortevonSchwind,etewordeninteressanteMitteilun
songemacht.BesondersvortrollsindauchdieUrteile,dieder
alteBauernfeldüberPersönlichkeitenderneuerenZeit ,wieA¬
chardWagner,RobertKanorling,etefällt .DerAnkaufwurdevon
Stadtrategenehmigt .

Das sonst sub aus des Markt diret
1028de20 .DerPräsidentdesbreitungderViehändler
KonvertalratLeopoldSabowskyerschienheutemitdenVorstands
mitgliedernbelastein,Notar,SalvornundBergelasdeinMarkt

direktordavor,umihmanzubienseinesDienstjudiumszube¬
suchenschen,worübersichdirektorBauersehrerfreuthisto¬ErerwidertedieAnsprachedesPräsidentenSaborgkmitderVor¬
sicherung,daserindergernedieInteressendesbeschäftsvoll
nachMöglichkeitgewehrthabeundauchfernerhinindiesenSinne
zuwirkengedenke.

M.WirwerdenvondenVorkehrsmeisterderstädtischenStraßen
bahnenJosefbrüberinersendungnachstehenderMitteilunger

sucht .vondenStraßenbahnenam3 .Jännerl .J .
ersehenenbeinHerrnBurgermeisterDr.NeumayerdieVorrauens
männerderchristlichsozialenBedienstetenderstädtischenStra¬
benbahnen,umanläßlichdesJahreswechselsihreergebensten
GlückwunschezurAusdruckzubringen,AlsderSprecherderde
putation,VorkehrsmeisterJosefbruder,dieunschenamenstau¬
noderchristlichsozialerleutevorgebrachthatte ,antwortete
derHerrBurgermeisterinRuherdtlobenswürdigerReiseundvor
sprach,denBedienstetengleichseinenVorgängerExc.Dr .Lueger
getonapathienzubewahrenunddangerechtenwünschendersel
denstetseingeneigtesderHofzuLothen.Worausgratulierte
diegleicheDeputationdenHerrnDirektorSpänglermitvorVor¬
cherungderErgebenheitentlicherChristlichsorialerAnge¬
stelltenderstädtischenStraßenbahnen.HerrDirektorSpängler
versicherte,auchweiterhindieInteressenderAngestelltennachAbglichkeitzufördern,weilermitallenkunstundin¬
vortrachtet ,dieVerhältnissederBedienstetenzuverbessern.

Armenratswahlen .DerStadtrathatnacheinemberichtedesSta¬
BraundieWahlderHerrenHeinrichPhoffbar ,Bauer¬
Binder,Karllongin ,GeorgMarzundJosefMittagkzuerneur
tendesXI .BezirkesundnachobenberichtedesSt .Busen
dieWahlderHerrenJohannFabian,JosefKuglerundJosefFisch¬
terzuernanntendesXII .Bezirkesbestätigt.

nennen
Ernennungen.DerStadtrathatnacheinenBerichte
desSt .P0no1ezukatholischenReligionslehrernernannt.
FürdieDoppelburgerschuleXXI.Lagen,Jubiläumsstraße105
EduardBöhn,fürdiedesenvolks-undBürgerschuleIX .Capital
gasse3Foliebebauer,fürdieMädchenvolks-undBürgerschule

XII .Deckergasse1kuportKraft ,undfürdieKnabenvolks-und
BurgerschuleXII .Neunallgasse26ViktorKlinger.
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NeuesRathausTal .Gunst .35.
heraus u .a .R .
20Jahrg.WienDonnerstag,5 .Jänner1914

die Tage .DerLandes¬
schuldethatandenBeischnach¬
stehendenErlaßgerichtederLandes¬
schulratnimmtzurKenntnis,daßam10.
und11 .d .M.derUnterrichtansämtli¬
Volks -undBürgerschulefür¬
ben in allen wird ,weil
sämtlicheLehredieserSchulennsich
zurTeilnahmeandemRevisionsgeschäft
beiderVolkszählunggemeldetha¬
ben ,sodaßdiehaltungdesUn¬
terrichtesandenKatenschuleanden
obenerwähntenTagenunmöglichist
dagegenistderLandesschulenichtin
derTage,anläßlichderRevisionder¬
VolkszählungsAnzeigettelam10 .u.
11.Jänner18401911dieEinstellungdes
gesamtenUnterrichtesandenVolks-u.
Bürgerscheinenzuverfügen,
weilimSinnedesErlassesdesMini¬
steriumsdesInnernvom2 .Novem¬
ber1910dieLehrerschaftdurchihre
heranziehungzurVolkszählungihrer
Berufspflichtmöglichstwenigentzogen
werdensoll ,sodaßauchdasEntfallen
desUntereitesnurdorteintreten
darf ,wodiesmitRücksichtaufdie
MitwirkungderLehrerschaftbeider
Volkszählungtatsächlichnotwendiger¬
scheint,wasaberandenMädchensch¬
lennichtderFallist .

wendungderMilitärtappflichtigen.
AufGrunddesGesetzesvom10 .Februar
1907habensichalleMilitärpflichtigen
biszurErlöschenihrerMilitartarenicht
alljährlichinMonateJännerbei
jenerGemaindezumelden,inwelcher
sieam1 .Jännerdesbetreffenden
JahresihrenWohnsitzhaben.Eshabensich

sonachdieMilitarterpflichtigender
Teilungsjahrgänge189bis1910bei
demmagistratischenBezirksameihres
Besitzeszumelden.DieMeldungkannentwedermündlichoderschrift¬
icherfolgeneinesdurchihn.

dung bei denBezie¬
erhalteneMeldesorum.DieWel¬
dungengenießendieProtofreiheit,mein
dieAdressedemVermerküberamt¬
licheAufforderungträgt .V.wegt.
zeitigeoderunvollständigeerstatteteMal¬
dungenwerdenmitGeldfragenbis50l .
belegt.

vention.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.Schneiderdem
elegischenVereineineSubver¬
tionvon2000MfürdasJahr1910

bewilligt.
Schulbar.DerStadtrathatnach

einemBerichtdesM.Schwiderdie
ProjektsezzefürdenBaueiner
DoppelvolksschulefürKnabenund
MädchenaufderRealitätam20.
BezirkzwischenWinterstrafe,Darmstraßeundverl .Geisge¬
gasseEinl .630genehmigt.Das
Detailprojektistbislängstens1.
März1911.auszuarbeiten,derBau¬
bisspätestens30 .März1912.bemü¬
tzungsfähigherzustellen.Fürdenanist imBudeeinBetragvon

350000l .alsersteBaurateinge¬
stellt .

EinErungFranzeines.Inseinem
Empfangsalonhatheuteda¬
meisterNeumayerdemPastor
derösterreichischendieserProfessordas über¬
reicht ,dasderWienerGemeinderat
den zur Vollendungseines
70 .Lebensjahresgewidmethat .Eine

großeAnzahlvonGemeinderatenu.
Gemeindefunktionärenwohntederfeierbei .Außerdemhättedasist
münster ,in welchemkein
seineersteGymnasialbildungerhielt,denDirektordesStiftes .Sebastian
u .einen alten Klasse ,
genu .FreunddesDichterdenSti¬
HofmeisterD.KolomanWagnermitsendet,währenddieStadtN.Völten
andern sie als
den Bürger¬nerden Ge¬
die RegierungsratRosselvertretenwar .Weiterwarenzur
feiererschienen:fürdieDeutsch¬
österr.Schriftsteller-Genossenschaft
PräsidentGeredetenansuch,
seinmitdemVizepräsidenten
FinanzratDr .Bausenu .dem
BeischerChristel,Vertreterder
WienerSängerschaft,wiesieauch
der beigewohnthätten .
dasEhrengeschenckbestehtaus3000R.
inGoldstückenzuje100fdiesich
in einerKünstlerischausgestatteten
Kasseltebefinden.Außerdemwird
Franzkeinbekanntlichvonder
GemeindeWiendadurchgeehrt,daß
seinBildfürdiestädtischenSom¬
tungengemaltwird.E.G.mirhielteineAussa¬
ihn,inwelchererzuerstdenDichteru.
dessengetreueGattin,unddanndieausNöltenundKreisministerer¬
schienenenGästeherzlichstbegrüßte.
SiesehenausdemKreise,derunshierumgibt,daßSienichtnurgeehrt
sindin Wien,sondernimganzen
Lande,obauchimOberländeinIhrer
altenHeimat.EsistkeineEhrungeines
gewöhnlichenBürgers,sonderndierungeinesFürsten,dieIhnenge¬
buhrt,einesFürstenimReicheder

Dichtung.DerBürgermeistergedenkt
sodannGrillparzersalsdesbedeutend,
stenVertretersdeutschösterreichischen
dramatischerDichu .daneben
keinesalsdessenbegnadetenNach¬
steru .NacheitereIhrePoesiensind
als zumTeile ,zumRühmeundzur
reunseresdeutschenVaterlandesge¬
schriebenundgeradeinkannmit
Sodaraufhin ,daßseine
GeschichteindemNahmenIhrerDichtun¬
geneineschöneu .hervorragende
Rollespielt .DerBürgermeisterver¬
weistaufdenScheinvonKahlenberg
inwelchemkeinWienerLebenim
ter demhöchlichenin soan¬
licherWeiseschildertu .bekant,kein
habeichdadurchunvergänglichenDankerworben.Wirkönnennur
damiteinverstandensein ,wennunser
vaterländischeDienstockdie
geistalseinenherfürstenu.
alseinensolchen,derindasHerren¬
HausderKünstergehört,alseinenstain ,wennauchnichtvonGnaden
derRegierenden,soalseinenPar¬
vonGnadeu .als solcheer¬
denSieimmergepriesenwerden.Wir
wünschennur ,daßden70Jahren,welche
SiesognadenreichanschönenErzeugnissen
derDichtkunsthintersichhaben,noch
rechtvielenachfolgenmögenSie
indenselbenunsgesundundwohl
erhalten bleiben .Neumayer
schloßmiteinemherzlichenGlück¬
wunschu .überreichtedanndieKasserte

derPräsidentderDeutschöfterei,
chischenSchriftstellerGenossenschaftgefordert.
tenHansPuchsteingratuliertedem
DichterzuderihmgewordenenAusge¬
nungunddanktenamensderGenossen¬
schaftdemGemeindernderStadtWien¬
fürdieEhrungdesehemaligenWie¬
präsidentenu .gegenwärtigenEren¬

mitgliedesderGenossenhat.durchdienamensdiesesBezirkesu.dessenBe¬
völkerungEhrungunsereskeinebetrauten,jedeMit¬ FranzReimerwidertemitWartengliedunsererGenossenschaftsichmitgeht, sezlichensagt .Eswarerist derglänzendeRepresentantjenesdasheuteeinAugenblick,dermichihrenbodenständigenu .unverfälschenvielleichtfüreinganzesLebenbelohnt.denösterreichertus,zudemsichdie undichmöchtesagengekrönthat .SchriftstellerGenossenschaftschonin WaskanneinemeinsamenManne,seinemNamenbekannt ,diekeinen derzufällignurdurchdieGnadeGattebesserenVertreterhatalsunseren

zumRichter ,wiemaner zuneuenReimLesen mit allen er¬
pflegt ,d .h .zueinemtönendenEr¬seinesSeins ,indemBodenunseres
gewordenist ,demderSchnabelge¬deutschenNieder-undOberösterreich
wachsenist ,umzusprechen,waskannhaterineinerReihevonherrlicheneinensoeinsamkämpfendenmannDichtungenVergangenheit,Volksleben, Herrlichereskommen,alsdaßerinGemüt ,Geschichteunserege¬ solchemKreise ,auchde¬Heimatlandesin glänzenderWeise vonsolchenWürdenträgern,solchenbesungen,erhatalsDichter,aber solche fürnichtalsTrauerwegenAnteilge¬ unsereeigenegroßeVolkschesonommenandemLebenderGegen¬ geehrt,soangesprochenwird.Ichbinwart ,als moderneraushat er
beschämt,fürIhrgutesHerzzuvielermanchbegeistertesKampiedge¬ Gutevonmirgesagthat ,dochfühletungen,dawelcheszeigt,daser ich ,daßereinWinkist fürmich,michwirVerständnishatfürdas aufdemSchadefortzuschreiben,wennwasunserVolkeinstgeführthat, ichaucheinalterManngewordensondernauchfürdas ,wasdasVolkbin ,wenigstensnachdemWillen.jetztfühlt.EristeinerderBeredtestenIchhoffezuGott,auchweiterzuer¬

DolmetschederGefühledesDeutschenbeitenmitderFeder ,weiterzuer¬VolkesinderGegenwart,erist beitenfürdiegemeinsameSache,derDichter,derIdealismusu .Hoff¬deranzugehörenich dasGlückund
nungsfreudigkeitaufrechthalt.Das dieEhrehabe.Nachfürchteichnichtwollenwirihmnachmachenu .ich dasGrabGottallmächtigerWillehatgelobenamensderDeutschöfter . mirnachvielenvielenKrank¬
SchriftstellerGenossenschaft,daßwirim heitsjahrenDankdersamaritischenSinnekeinesarbeitenu .unverfälschtSorgemeinergutenFrau ,dankdeutschenIdealismusu .Hoffnungsfrau¬meinenÄrzten ,dankaberauchdigkeithochhaltenu .dadurchdieAus¬meinemVolke,dasmirindenrüsten
zeichnungverdienenwollen,diedie StundenfreundlicheWinkeerteilthat,
Schriftsteller-Genossenschaftseiteiner fort :undweitergeholfen.WennjemalslangenReihevonJahrenvonderGe¬ein so ermuntertwerdenkann ,meindeWienempfängt.Nochmalsweiterzuschaffen,sohabeichalleUrsache
herzlichstenDanku .der,lieberFreund,dazu ,ObichdieHoffnungfernernach
herzlichstenGlückwunsch! rechtfertige,daswillichbezweifeln.G.BaronbeglückwünschtdendieserAberichsagenocheinmal.Ichlegederderam19.BezirkseinenWohnsitzhat,
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HattWien,diemichsohochgeehrthat,
daichesbegreifenkan ,mein
Herz ,meineDankbarkeitundmein
künftigesLebenzufüßen.(Sessagter
Beifall,densprachdannseinebesondere
FreudeüberdieAnwesenheitderVer¬
treterdesStiftesundGymnasiumvor¬
KreumünsterundderVertretervon
v .Köllenaus ,danktedemGemeinde¬
ratspräsidiumfürderenEinladung,
danktediesenganzbesondernfürihr
ErscheinenunddanktedemGemeinderat
fürdieEhrung.

schlichlichbeglückwünschtendenGefei¬
ertenderDirektorderGymnasium
ser P .Mayer ,sein an¬
KollegeStiftshofmeistervonKreis.
munter .Wagner ,Bürgermeister
er von Nöten ,undderdirektor der Gas
gierungsratRose

seinlichkeitenimRathause.Bn.
D.Neumayerhatheutevormittags
einegroßeAnzahlvonAuszeichnungen
verschiedenerArtüberreicht,denfest¬
lichkeitenwohntenbeidieVigebürger¬
meistereheundHof ,dieAb¬
Baumann,Dr .Heiliger,unschaft,
LeitnerManderPhilou .Schadet,die
G .K .Rat .BaronBuch ,
Graf ,Seb .Grimbeck,Harramet,
Steiger ,Hermann,Hatz,
aus ,Kleiner,Dr .Klotzberg,Knoll

Obrist ,an ,Sie ,sche ,
Leop.Schmidt,Schraderu .Schwer,die
Bezirksvorsteherbey .Wollvertreter
Bergauer,Bayer ,Kutscheku .
Schöpftucher,dieObmannerder
Armeninstitutehönisch,Jungffer
Goldbandu .Resch,Obermagistrats,
ratscheger,deradministrative
ReferentdesBezirksschulentesMa¬
gistrat Artzt ,derArmenanscent
Magistratsratu .Winkler,Feuerwer¬

fernt .Mag.RatDr .Madera¬
PräsidialvorstandMag.Rat .forma
nek ,BezirksamtsleiterMagistrats
rat Dr .Sendenz,Bezirksschule.
pektorComolatsch,Kanzleidirektor
kais .RatMayer ,PoRosen.
bergervonFünfhaus,Gefredakteur
LosbauervonderNeueZeitung,
für den WienerSänger
ObmannWinter ,Obmannsstellvertre¬
tenKleineru .MagistrationSchau¬
derEhrenmeisterKircht ,fürden
WienerMännergefangnerOber¬
rechnungsratKränzl ,fürden

Schrei ,
ger Oberlesenwohlvonder
Mädchenwallschule3Siegel
derLehrkörperdieserAnstaltmit
demgegenwärtigenprovisorischen
LeiterWeiß,Handelskammerratzah¬
witz ,dergeweseneStadtratSchuh,
eine Deputationderfreiwilligen
FeuereMurchenfeldmitdem
HauptmannWinter,Hauptmannstell.
vertreterKölbu .ZugsführerMar¬
komischanderSpitzeetc.

zuerstüberreicheBürgermeister
Neumayer die die
fürdie25jährigeverdienstlicheTätig¬
keitaufdemGebietedesFeuer¬
mehru .RettungswesensdemMit¬
gliedderfreiw .Turnerfeuerwehr¬
WeidlingWenzelPosae ,den
MitgliedernderfreiwilligenFeuer
mehrennur wohlseinNährig
LeopoldEbenschweigerMatthias
heissingeru .JosefVerbler(pon¬
Josef Waller an ,dann
dieMedaillefür40jährigetrei¬senDiensteandieHandarbeitslehrerin
FrauMarieTrebbinanderMädchen
volksschule3 .Dez.Siegelgasse,dann
desDiplomfürzehnjährigeverdienst¬
volleWirksamkeitalsArmenrat
demArmenratdes PeterWeit¬

ensteuer.NachderAnsprachedes
BürgermeistershieltenderSchriftsich
derdesRomeninstitutesPatrii
u .M.HermannandenAusge¬
zeichnetenkurzeAnsprachen.

DannüberreichtederBürgermeister
diegoldeneSalvatorMedailleden
ArmenratenRichardGräßlu .Ja¬
roslawverba( 2 .bez. ) ,Heinrich
Neude( . ) ,Ludwigman¬
GustavBeck ,FranzBida ,Johann
Haidinger,FerdinandHessel,An¬
vonNemik ,einrichRainu .
KarlSchneider( . ) ,JosefBuch¬
mager ,wechsler u .Josef
harthan( 17.Dez.NachdemBürger¬
meistersprachenObmannGoldband
vonArmeninstitutLandstrasse,
BezirksvorsteherBergauervom
BezirkJosefstadtu .Armenratha¬
dingervomArmeninstitutdes
letzterenBezirkes.er endlichgroßeer¬
teiligungderFunktionierde16 .Be¬
zirkesüberreichendannderBürger¬
meisterdemBezirkvorsteherstellver¬
ratoru .ObmannderOrtschultesFranz
wiedie großegoldeneSalvato¬
daille.NachderAnsprachederBürger¬
meisterwurdebezirkverstehensoll.
vertretersiedlunglückwünschtvon
BürgerscherKerschafteine
der Ortschule vonBezir¬
singernamenderBezirkvertretung
vonMartratGrafundendlichvonBi¬
rector über NamenderNeuer¬
derMännergesangvereine,zum
Schlusseergriffu .umarernoch
einmaldasWortundbatBezirks¬
vorsteherstellvertreterSiedl ,denan¬
denBezirkverscherHöhe ,der
nachgerer Krankheitvoneine
Urlaubzurückgekommenist ,nachmüs¬
tenzuunterstützen,wasversteherstell.

derweitersiedlernversprochen

InGegenwartvonVertretern
derKerschaftüberreichtedannder
BürgermeisterdemSchriftstellenAugust
ten eine Ihre von1000
inGold.DerBürgermeisterfeiertein
seinerAnspracheinMurdenVerfaher
zuzeicherLiederlegte,welcheinihrer
Verlag die Verbreitung
gefunden,undgedachteinsbesondere
derTätigkeitauf ,welchederVer¬
helichung unserer Stadt
dannObmannWinternamensdes
WienerSängerverbandesD .R .W
dankteinherzlichenWortenu .bekante,
WienerGemütunddasgoldeneWiener
Herzhättenihnbefeuert,dieLiederzu
sagen,welcheer ,wieerglaubt,zum
NahmederStadtWiengesungenhat .Die
KinderseiennichtseinVerdienst,siesein
den aus der WienerUn¬
u .ausderganzenKraftderWienerBo¬
denNachfeiertdannWien,diealte
geStadtderLiederundderKunst,u.
schließt mit denwärmenWünschen
fürdasBücheu .GebethenunsererStadt
undfürdaseinigeZusammenseinder
u .der Stadt WienBezir¬
vorsteherBaumannfeiertaufalseiner
derKamminfürdenschönenBezirksteil
Gerschaff,deranderAusgestaltunger¬
hofseifrigstmitgearbeitethabe.

HieraufüberreichtederBürgermeister
ad 1 .et .

administratoris er daer¬
erwegendieVerrechnungderTiteleiner
bäuerlichenRat ,indemer unterWar¬
tenderBegrünwünschungdeslanger¬
rigeTätigkeitaufkommunalemGebiete
u .aufdemGebietederTriftunganer¬
kamenhervor .Nachdembevor¬
sicherwollvertretervordengezeich¬
namensder Bezirksvertretungund
des restitutes ietzinger
hatte ,dankeBezirksratMahlerdem

BurgermeisterfürdieAnreichungder
betretenu .versicherte,daßerals
treuerdeutscherMannweiterarbeiten

werden.
SchlieslichüberreichtederBurgermeister

dererstenVizepräsidentenderchristlichen
FrauentundeCarolinario
derlichen proce¬
ventilire,udieserFeierwarendieVer¬
sitzendendereinzelnenOrtsgruppenmit

der PräsidentenZumann ,dieOrts¬
gutdurchaus,derenvorsitzendedie
Ausgezeichneteist ,mitJahreerschienen.

parierte damit
WirkenderFrauenkundeu .dieRätig¬
keitderVizepräsidentensowol ,der
erunterGlückwünschendieZugleich¬
Auszeichnungüberreichte.Dadenn
GutmanndankedemBürgermeister
fürdieÜberreichungderAuszeichnung
in Karthausundschloßmiteinemdrei¬
denNachaufsagtsei .Natrat
wolldanckals Contrahirt ,dem
BürgermeisterfürdasdemFrauenbund
entgegengebrachteWohlwollenu .der

ein Ber¬
Die nach

ausderContentamenderOrtsgrun¬
unschausundüberreichteeinenLorbeer¬
rang ,diekleinezuüberger

InnernnamensderOrtsch
VndtnachdemVortrageeinesGedichter

einen Rumen .Nachdemnach
er Koseegeru .dieVorsitzende

die
dieausgezeichneteglückwünschthätten,

den gepräsident
fürdieEhrungu .erklärte ,füret ,
Kaiser,Vaterlandu .dieVaterstadt
Wieweiterwirkenzuwollet .

ge
imLaufederVormittagsbeeidigte

gar auch er¬
ger ,wobeiPräsidialvorstandMagistrats.
vormanetdieEidesformelverlas¬

undnahminBeiseinderArmenge¬
rentenMagistratsräteru .Winkler
die Angelobungvon5Armen¬
ratenundArmenratsfunktionären
vor .Unterdenselbenbefandensichauch
zumerstenMalezweiDamen,welche
alsVorsitzendeineinenfurgieren.

und eben er¬
er¬

DerBürgerklubdesDiener
meinderathalt amSamstag
den7 .d .M.5Uhrabendeine
Sitzungab¬

DieEinverleibungvonStrebers,
dorfdurchdie Kundmachungdermo¬
Matthalterenvom29 .Dezember1910.
wonachder1 .Jänner1911alsjener
Tagfestgesetztwurde,anwelchendas
magistratischeBezirksamtfürden
21 .BezirkseineTätigkeitindemzu
letzteinbezogenenGebietevonStreben
dorfaufzunehmenhat ,ist dieVerein¬
gungdesrestlichenTeilesvomSon¬
bersdorfmitderStadtWienverfekt
geworden.Eshabendemnachdiestädt¬
schenAndermit1Jännerd .J .die
Anstätigkeitauchhinsichtlichdesgute
einbezogenenGebietesvonKoebersdor¬
aufgenommen.DieVermögensübernah¬
in hat am30 .Dezember1910durch
VielgenhaftinAnwesenheitder
vondesLandesausschussesu .
desMagistratusstattgefunden .



61 .1911abends

IENCE E E E A 5 f 0 Rf ESTORDen2
Montagden6 .Jänner1921abends

Er vor 20 eopold Salvato 102
hause ,der WienerWohltätigkeitsvereinfür Hausernehielt
heutein Stadtratsitzungsaaleseine beneralversammlungab ,der
auchder Protektordes VoreinesErzherzogLeopoldSalvatorin
BegleitungseinesKammervorstehersdesPrinzenAugustLobkowitz
bewohnte,derErzherzogwurdevonVoratspräsidium,denbraten
KarlKucksteinundseinenbeidenStellvertretern ,OttoBaron
PfungenundSektionsratu .k .Ritter feigel vonFarnholz ,80
wiederu .Dr .Neumayer ,denPräsistalvorstandeMagistratsrat
FormanekunddemKanzleidirektorkais .RatMayerbegrüsst ,und
in denSitzungsaalgeleitet ,wodie offizielle Begrüssungdurch
denVereinspräsidentenstattfand ,auf die der Erzherzogornan mittenderteauchheuerwiedermitdenKorrenhierzusammenzukommen
undvonderTätigkeitin abgelaufenenJahrezuhören .DerKas¬
sondirektordes Vereines ,ContrakterVorstattete
denJahresbericht ,ausdenhervorgeht,dasderVereininJahre
2920Gesammtausgabenvon32- 209vorausgabtund1677Häuserne
inwirksamerWeiseunterstützthabe .DerBerichterstatterge¬
dachtedes60jährigenBestandesdubitatus ,dasderVereinda
VorjahreinBeiseindesErzherzogProtoktorsgefodert,dannder
GeschichtedesVoreinesundliebseinenberichtineinbeset¬
storaufgenommenesdreifachesdochaufdenKaiserausklingen.
derBerichtwurdemiteinerDankeskundgebungfür denBericht
erstatter zur Kenntnisgenommenundder Vereinstaltungüberan
trag desRechnungszensorsDurauerdasAbsolutoriumerteilt .
DannsprachderErzherzogProtoktordemStadtphysikusDr .Hans
ernerfür einelangjährigeersprießlicheTätigkeitinvereine

die Anerkennungaus ,wederVorschlagdesVizepräsidenten
SontonsratesvonFolgewurdedannbes .Dr .NeumayermitActa
gatten zur Ehrenmitglieddes Vereinesgewähltundihmdasdie
den überreicht ,Dr .Neumayerdankte undversicherte ,erwerde
alsBürgermeisterwiebisheresfürseinePflichterachten,den
VereininseinenhumanitätenBestrebungennachallenLehtungen
zuunterstützen .Eswurdendannniedergewähltu .2 .mitAnkla¬
mattendavonPlungenzum2 .Präsidentenstellvertreter,dieder
vonWindischofDr .Karschall ,DirektorKalk ,Hausbesitzer
abknappundRedakteurKollerzuZentraldirektorenundinNot¬

KobanteFranzMandryneuge¬toresEigenschaftder
wählt .Oderstu .D .vonKönigsbrunn,derseineStellealsdas
endtroktorwegenhohenAltersniederlegenwollte ,wurdegebe¬
ten ,seineVerlassenzuruckzustehen.InseinerSchlagensprache
gedachtederVorenspräsidentdesverstorbenenBürgermeisters

Dr .LuegerinprotätvollerWeise,begrüßtedannDr .Neumayer
In seinerEigenschaftals Bürgermeister ,bat ihn umseinSohne
tenundseineinvorstützung,vorniesdabeiaufseineinParis
erhalteneRedeüberdieHumanität,gedachtedannderaußerordent
LehenhugenstärenBestrebungenin Nien ,wiesie keineandere
StadtderWeltaufzuweisenhabe ,aberauchin keineranderen
Stadt werdein dieser Ansichtein solchesbeispiel vonobenso
geben ,niein nen ,noalleMitgliederdesHerrscherhausessich
andieSpitzedervorschiedenstenhumanitätenvereinegestellt,

verwiesdannaufdenErzherzogProtoktorLeopoldSalvaer
torunddessenlebhaftesInterssefürunanstäreundwissenschaft
liche ,zumaltechnischeBestrebungen ,undschloßmiteinenLaut
aufgenommenenKochaufErzherzogLeopoldSalvator.Dieserdankte
in kurzenWortenunderklärte ,er holte gerne ,wenner eskönne ,
unddanktedenVereinsmitgliedernfürihrePätigkeit.Damit
schloßdieVersammlung,woraufderErzherzogsicheineReihevon
FunktionärenundMitgliedernvorstellenließundmitihnenohn¬
angeregtesGesprächanknüpfte.
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In Krasko Respond .12 .
104 ,anDonnerstag ,den6 .Jänner1911.

denenvorangegangenen
est konsortin Rathausunter derLeitung
meisterKrelsLandheutenachmittagsinFestsaledesneuen
RathausesdieGeneralprodofürdasKonzertstatt ,dasderNo¬
nerTänzerverbandunterMitwirkungderWienerPharmoniker
zugunstendesDr .KarlLuegerDenkmalsondesübermorgen,Sonn
tesnachmittags5UhrdaPostsaledesNeuenRathausesvoran¬
staltet .SowohldieGesangsvorträgewieMusikvorträgegelangten
indenherrlichenRaumezunachtvollerMangwirkung
welchealle BesorgnissewegenderaustischenMangeldesTales
vorstrauten,unddasPodium,dosetztvonnettüber300Sängern
senerMonorVereine,diedenKonerSängerverbandeangehören,
undvon80Philanonikern,dateintugentesBild .dtoGeneral
prodoverspracheinenvollenkünstlerlichenErfolgdesKonsortes
unddieregeNachtragenachhartenvorheisstaucheinenbetrie
digendenmateriellesErgebnis,diewenigenrostlichenharten
sindnochbatKohlendorfer,1 .Krugerstrasse3zuhaben.

an



Korresp .v .I .einen

ALENDREASORATIONE2
HerausgeberundvorantwortlicherRedakteurR.181
nenSamstag7 .Jänner1911.

konatsrentenatores uns
verein.deram6.Dezember1889verstorbeneHausbesitzerPhilippenaderhatzueinenhetteseinesNach¬
tagesdenKonorbesonderatmitdervorpflichtungalszur
stitutionseredaruber,dasdurchaufrufeinvereinzurUn¬
terstützungargerReconvalorantengegrundetworde.DieSur¬
stitutionsorgtesolldergrundstockdesVereinverabson¬ption ,dadieSubstitutionsabhandlungnunda¬
badetentigtderMonorMagistratinAuftragedesRevorbe¬
ponderates,einenhereinzurUnterstützungargerReconvales
renteninLebenzututenundmitnegstallewohltäter,die
denneuenvereinunterstützenwollen,ein,ihrebestrittsabsichtdenvorstandderMagistratsabteilungIIdehristlichoderuntenundderentstundenbekanntzugebenundanMittwochden15.
Februar. . .um12UhrvormittagezurkonstituierendenVorwan¬tunginVorstandsteuerderMagistrats-AbteilungIzuerscheinen.
erstattung ,diebezirkvortretungebenhaltam12.Jänner8UhrnachmittageeineSitzungab.
rauben ,dieArrestvondesHonoratuden¬
undKohltätigkeitsvereineswerdeninderlocovon30.Dezemberdie3.JännerdesTagvon17599Männern,30Frauenund31521
Kindernaufgesucht,damitistgottderErörtungderernstubenam18.November1910dtohaldeMilitonBesucherbereitsüber¬
schritten.DerRechtswurdendieErnstubeninderletztenRochevon3325Personen,soinnern,100Frauenund39Kin¬
dern,besucht,wovoninsgesamt3PersonenvonderPolizei
überstelltwurden.DernächtlicheBesuchbetrugseitEröfnung
derVorstuben31693Personen.anAusdenRathause.InderkommendenWochehattdes
RovendortanProttagden15.Februarnachmittagseingren¬
Ruhesitzungan,ausderTagesordnungstehenbisjetzt32Pol¬
ret ,darunterdieAusgestaltungdesLagerhausesderStadtHiob,
StellungsahmedesGnadedenzurEinführungdesHandelsracht
chenLieferungsgeschäftesenvonBossenfürlandwirtschaft¬
neProdukte,odereinenanwegenWeiterbestanddeshygienischen
UntersuchungselleinhygienischenInstituteder. k.Univer¬
giret,oderderbisherigeAufwandvon20000kauf25000er¬
nohtwerdensoll ,abereitagVormittagkladetderEinweihung
desSchulhausesXIV.Corschlagstraße1/16l zubau,statt.derStadtrathaltseineSitungenanMittwoch,donnerstagund

sovorstagsu .eskommenwarenunddiegutederdenLatusfurohnenouodauordnungfortgesetzt.No131
desdie6 .SitzungderEntste¬
von1811ausvaternbestensderLectorder
tationenstaurantsabteilungfurdenv.Bezirk,obertonirettersogarvonKochenbergseinjährigesDienstjubiläuminthat.
steuerantationato,ausdavonanlassefandinBureaudesBedien¬
entsteitereMagistratoratusdanieneineerhebendeFeierstatt,veterdesstatischeSteueraatsdirektorProtschah,derVater
präsidentdesvoratusderberatenderStadtvonMagistrats
kommtsehrbachtet,derPräsidentdesKronederstatischen
SteueravistaatenadjunktStangelberger,dieRotarentenunddie
rettungsleiterdesbevorantesbenannten.Magistratoratda¬nischbrachtedenJubilat,deranallgemeinerbeliebtheitin
derirteunddaeinenKollegenerfreut,dieherzlichstenver¬
rungenederundpriodenPflichteiterunddieVordienste,diestenderbefodertenährendseinerlangenDienstzeitdesderbo¬underworben,inschmungallenorten,sosprechenSteu¬
grantatorektorvorratsontkommtsehrdachtadtunddepunktan
selberger,nebendieauernscheihrervereinsentboten
oberkontractorvonRockenborgdanktetieferentfurdieihrer¬
zogeneEhrung,BertramoratonerkaiserlicherRatThomasvortet
unddermagistrationsSteuerratornetagistratoratLanikena
rendurchdringendeantageschuttevorhindert,derkatordedu¬
wonnenundhattenEntschuldigungs-undQuermanschschreibengeschiert.
vorsauretterdaswiederungernedenDonnerstagden3.JännerbestensderMonerSangerbundinseinenVoranscheinWortstraßeuntergroßerBeteiligungNacheinerherzlichenbegri¬geneNeujahrsfeier

dungderAnwesendendurchdenCastratordesVereinesArchitektfortfolgtenausgezeichneteVorträgedesstattlichenHauser¬
ehestorsdesVereinesunterderschneidigenLeitungdesVoreine
mitgliedesDr.Kunzer-KräuleinunefoldunddertrostlichereSoistdesverzinse,HerrKlingerglänztedurchodervortrage
underntetenstürmischenBeifall,NachChorvorträgendesBundet.etBundesvorstandMagistratsratLantschdieFestrede,inder
erinschwungvollenVersondieEreignissedesabgelaufenenJah¬resKornspassierenlobunddasGodethondesSängerbundesvon
statierte.ZurritternachtigenStundesprachderVorstandden
NeujahrsgrubunddankteunterguralgegenorationendenVoroins
mitgliedernunddenfreundendesVoreinesfurihreansigeratiskeitinabgelaufenenJahre,beidampfendenPunschundunterruhengeringenwurdederEintrittindasneueJah¬
gefodert,voraufuntergroßerBogisterungdieAblegungdesvon

vorstandevorhaltenBundestodeserfolgte,mitvorauswirkung
vollenheiterenVorträgenkuntesichtransmitgliedadaufdasbesteein.NachdemnochdieAueroderhonor
Hungermundszeitung ,inrichtigeBespreitungmitköstli¬
chenInhaltundnachtschenAnmerkungenderRedaktionzurAusgabe
gelangtwarundstratscheHeiterkeiterregthatte,schloßder
AbendinfröhlicherterStimmunginvorgerichterStunde,nicht
ohnedasneueMitglieder,darunterdasDirektionsmitgliedder
gesellschaftderUnsintsunde,oberrechnungsratdannund
notorialnerCarvinusbeigetretenwaren.

DienerKommunalkalenderSoebenistdererhöhendürften.DerPersonalstandum
19.amtlichredigierteJahrgangdesimVerdieGeschäftsentretungderkommunalengeGerlachWiedlingherausgegebenenWieBeförden,UnterundInstitute,dieOrga¬nisationsämtlicherBetriebeundUnter¬derKommunalkalenderserschienen,dernehmungenderFeinde,einVerzeich¬
dermalseinestattlicheBereicherungaus¬inderUnterrichtsbehörden,Unterrichts¬weis .DieBaronik,widmetinsbeson¬anstaltenundLehrkräfte,dieübersichtdersdenbedeutendenEreignissenderWienerlicheAnordnungdesumfangreichenHof¬
Lokalgeschichte ,derKrankheitandemTodeesunddiemitWorthaltangelegtenSach¬desBürgermeistersDr.Kil.Burger,derWahlundPersonenregistergestaltendenkom¬desBürgermeistersDr .JosefNeumayer, munal-Kalenderzueinemunentbehr¬
sowiedenBesuchendesdeutschenKaiserslichenNachschläglichderallediemitderGe¬undderVertretungdesPariserGemeinde¬meindeWienzuverkehrenhaben.ratesausführlicheBerichtehinewesent¬

JahrauchdesWintersports.ÜberdenWertlicheUmgestaltungerfuhrdasStraßen¬
verzeichnis,dasnunmehrseijedemStra¬desSportistschonvielgesprochenu.geschrie¬

benworden,ohnedaßsichdiewidersprechendenkamenaußerderNummerdesGe¬
Ansichtengeeinigthätten.WährenddieeinendenmeinebezirkeauchdiedesPoststel¬

Bezirkes,diePfarre,denPolizeiagenSportu.alles,wasmitihmzusammenhängt,
durchwegfürModeundLuxussachen,jazu¬unddieSignalederzurbetreffendenTra¬
weilenfüreinbösesZeichenderDecaden¬seführendenStraßenbahnlinienerhält¬undaußerdembezüglichderalphabetischenhalten,erblickendieandereninihmeine
KulturverrungenschaftvonhöchstbedeutendenAnordnungereinheitlichenSchreibweise

undderzurleichterenOrientierungWortfürdieEinzelnen,wiefürdasganze
Volksowohlinsozialetischerwieinsozial¬wendigenVerweiseeinergenauenRevi¬

HygienischerBeziehung.TrotzdieserAkademi¬sionunterzogenwordenist ,dieneuenNa¬
schenMeinungsverschiedenheitenwächstdiemenderna21.BezirkeunbenanntenGat¬
SportfreudigkeitinallenLänder,sodenVerweisenvondenfrüherenNa¬
daßwohlzweifelaufsteigenmüssen,obdiesemenunddieGassenderneuinverleibten
Erscheinungeinzigu .alleineinerModebewe¬GemeindeStrebersdorfwurdenindasVer¬
gungzuzuschreibenist .AmauffälligstenWitt¬zeichnisebenfallsbereitsaufgenommendiesbeieinemderjüngstenZweigedesunssonstweistderneueJahrgangwie¬
Sport,beimWinterspottzutage.WarumdasderVerbesserungenauf,diedieBrauchbar¬
sokommenmüßte,wiesichspeziellinver¬keit,diesesJahrbuchesfürweitereKreise

michderwicklungsgangdesWinter,pr
vollzog,darübergibt,dasjedenim2.Fanter¬
le undSiedlung ,Komission
verlagderGemeindeWieninglänzender.
Ausstattungerschien,von3Frageu.J.derherausgegebeneJahrbuchdes¬
tersportsinteressantenAnschluß.Während
haftinallensportgeweigenJahrbücher,welche
dieErgebnisseeinerSaisonzusammenfassen,denausübendenSootsleutenzurVerfügung
stehen,ermangeltebisjetzteinsolchesfürdenWinterspart.Dadurchdasgegenwärtig
herauskräftigeAuslichemdiesespro¬
zweigesdringengeworden
nissenacheinemhändlichenüberallesport¬
lichenFragenAufschlußgebendenNachschlage¬
werkhilftnundiegenanteSteuerscher¬
rungausdemüberausrührigenVerlag
Gerlach.RiedlunginausgezeichneterWeise
ab.DieüberausschwierigeArbeithabendie
beidenherausgeberunterFranzis¬
hervorragendenkönner,u .Meisterdeser¬
sporteszurarbeitaufdasglückge¬
löst .DasBucherhältaußerderpr
Umschlagszeichnungvon20Bardnochmeh¬
als100Reproduktionennachpo¬
graphischenAufnahmenderBestenAntrie¬
DasinderOffizinvonH.PastorsSöhneherge¬
stellteBuchmußalseineZierdedesöfteren
schiedenunerwarte,angesprochenwerden
u .machtdemVerlagerlacht.Wiedlungalle¬
Ehrn.AlsNachgewecku .zuvergleicht,
zweckenwirddasJahrunddesWinter,
sportesimHinblickaufseineVollstän¬
digkeitu .Reichhaltigkeitvorzügliche
Diensteleistenu.auchsonstgewißdazu
beingen,demWintersportinOsterreichneueAnlängerzuzuführen.Preis31.

N.3.DerheutigenKorrespondenzen¬
gabeliegteinExemplardesWiener
KommunalKalenderfür1911u .ein
emplardesdeWintersportes
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Dr .RathausKorresponden
Samstag7 .Jänner1911.

Muekesausschuß .Am12 .d .5Uhr
nachmittagsfindeteineSitzungdesGe¬
meindesausschusseszurDurchführung
des Baueseines KaiserFranz
JosefStadtmuseumsstatt .

AusdemBürgerklub.DerBürger¬
blut ,wirdhieltheuteabendseineSi¬
tzungab ,welchevomObmann,Ober¬
Kuratorseinereröffnetwurde.Nach
derVerifizierungdesProtokollesmachte
BowD .NeunigerMitteilungüber¬
dengeplantenGegenbesuchinParis
inErwiderungdesBesuchesderdien¬
tationdesPariserGemeinderates
a 2 .bis4 .SeptembervorigenJahres.
diederReise ,welcheam17 .d .M.
angetretenwerdensolt ,werden
Entnehmenan .Dr .NeumayerVizerHof ,derObern-Stell-¬
vertreterdesBürgerblutAbg.
Leitner ,dieSchriftführerdesGe¬
vndertesin Obrist ,die
Stadtrate .DeutschmannundSe¬
Grünbeck ,die k .Richterund
Ryku .inVertreterderBezirks¬

vorsteher Abg .Riems
derSitzungkonstitutiertesichauch
das in der letztenBürgerl .
sitzunggewählteKomitezum
StudiumneuerEinnahmsquellen
für dieGemeinde.ZumObmann
wurdeHr .Müller ,zumOber¬
StellvertreterG .Ruthanek,zum
SchriftführerGr .Gussenbauer
gewählt .NachErledigunger¬
gerNebengelegenheitenwerde
sodanndieSitzunggeschlossen.

5 .

= ¬ 5
.

I .
5

2 .

3 .
ex

er

5 .
3

133
2



vor aus Horn
Sontag ,2 .Jänner1911

KonzertzuGunstendesBürger-Bank¬
mals vor ausverkauftenSaale
fandSonntagnachmittagshalb5Uhr
in FassaaldesneuenRathausesdas
vor Sagerverband ver¬
stelleteKonzertzuGunstendes21.

Jugend unter den
ProtektoratedesBürgermeistersS .Neu¬
magersatt .DerSaalmitdernach¬

tigen Sängerin eine sehr
hübschesBild ,die MeinerPar¬
niter eröffnetendasKonzertmitder
Tannhäuservertur ,worauf
der Relatoris icheinen

so
hern ,demGedächtersdesgrösten
Bürgermeistersäußerstwirkungs¬
vollu .untergroßemBeifallzum
Vortrageerachte ,diePhilemoniker
trugenaußerdemimVerfolgedes
Programmsists ,Marschderheil .

Könige ,die Federma¬
turvoru .begleitetenmitgroßer
Wirkungdrei CronSchuberts

23 .Bran¬
zugindieApotheosedesHansRaht
aus den Meistersingenin derBear¬
beitungvonKüster ,derMänner
ihrausmehrals300Sungernaller
WienerVereinbestehend,diedem
angeerbandangehörenachten
außerdemnochSchumannspartes
Rinell ,die Rosefand imTan¬
nichtseinigesVolkslied,Esstehtan
Kindin jenemTal ,Engelsbergs
sustinende Waldemeinund
im Sang zum Vor¬
trag .Die Feder ange¬
schaft,diePhilharmonikeru .Kirche
ameigenengut ,diesedreihat
toren verbürgteneinenwollen

KünstlerischenErfolg,dendasPubli¬
umdurchreichstenBeifalläußerlich
documentierte.Auchdermaterielle
ErfolgderVeranstaltungdürfteein
sehrzufriedensstellendersein.

Leg .S .Hager ,alsEhrenvor¬
sitzenderdanktezumSchlusseallen
Mitwirkendenmustensdafür¬
daßsieihreschöneKunstinden
DiensteinergutenSachgestellt,

UmdasZustandkommendesHer¬
gerteshabensichgroßeVerdienste
erworben ,derdesVorstandWinter
u .derzweiteVorstandG .Kleiner
desSangerverbandesmitdem
geschäftsführendenAugustd .Last,
O .Gönner ,u .Weiß ,f .Huber,
A .Buchard,A .fröhlich ,u .Frau,
3 .Pest ,H .Ritschmann ,S .
Schäusler,u .Weiß,u .hinter
bergeru .d .Winter

Unter den Anwesendenbemerk¬
se ,wandieMinisterDr .Weiskirche
neru .S .hochenbürger,denPrä¬
denendesAbgeordnetenHausesDr.
PattenmitGattin ,B .d .Nering
ermitGemahlin,diev .B .Dr .Por¬
geru .hastmitGemahlinen,for¬
VigenhierhammermitTochter,
die Abg .Oberkuratoreiner ,
Dienst ,Phil ,befand ,sonst
SchneiderMart ,vieleGu¬
Berichtsvorsteher ,Vizepräsidentdes

Landesgerichteswach ,Stadtmals
deSobodamitFrauGräfin
Fensterchen- Rechtenstein,Magi¬
stratsdirektor,Appel,dieOber¬
gistratsrätePohl ,Aspergeru .
Dr .Weiß ,BaudirektorThor ,
OberbauratGoldemund,feuer¬
mehr KomendantenMüller
zahlreichestädt .Beamteetc .Ent¬
schuldigthattensichdieMinister
hardt ,Georgi ,nur ,
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treuerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus,et .Hausenschl.13135

Herausg.u .verant.Redakteur.R.Eige
20Jahrg .WienMontag.9 .Jänner1911.

EnquetefürdieneueBauerding.
heutefanddie6 .SitzungderEin¬

netefürdieneueBanordnungder
dieunterdemVorsitzdesV.
hofstatt .BeiderBeratungdes§5
höheu .LichtschachtenichtProf.
Magder(ZentralstellefürWohnungs¬

eine AbänderungdesAus¬
derHofbreiteinderzweitenBaupoe¬

Ger¬
schrichtnamennachstehenderatio¬
Handels-u .Gewerbekammer ,Gewerbever¬
ein ,VereinderBaumeisterinN.
ZentralverbandderBaugeerbetrei¬
bendenN . . ,DeutscherVerbandder

eine reichs ,Ba¬
schnittenerei,unddera .c .Haus¬
besitzenn,WienerHausbesitzen.
verein ,GenossenschaftderBau -und
Heimmermeister,Genossenschaftder
Zimmermeisteru .Reichsverbandder
Bauführenvereindenfindetbedau¬
tendeMängel,indiesemParagraphen
schlägteinelangeReihevonAbän¬
derungenvoru .stelltschließlichsol¬
gendenAntrag :
inErkenntnisderschwerenMängel,mit
welchendienochinRechtskraftstehendeBau¬
ordnungfürWienderartbehaftetist .
daßihrdauerndesFortbestehenimhöchsten
Maßebedenklichwäre ,angesichtsder

unwiderlagbarenTatsache,nachwelcher
einzelneBestimmungendes§ 36desEnt¬
wurfes ,einerneuenBeuordnungfür
WienauchheutenachjahrelangerBe¬
arbeitungnochderartmangelhaft
sind,daßderenGesetzwerdungundHand
habungeinerersprießlichenBautätigkeit
dieschwerstenHindernissebereitenmüße
inweitererErwägungdessen ,daßder

aufbaudes§50bisherjederweiter
gehendenwissenschaftlichenGrundlageent¬
behrt ,dieSchaffungsolcherGrundlagenim
SinnedesebenerstattetenReferatesals
imInteresseeinerendlichengedeihlichen
Lösunggelegenerscheint,stelleichimNa¬
menderGenossenschaftenundVereine,
dieichebenzuvertretendieEhrehätte,den
Antrag.Esist entümlichsteinengeres
Spezial-Komisseeinzusetzen,dasneben
FunktionärendesBauamtesundMa¬
gistrateüberhauptauseinergleichen

Anzahl ge¬
denBeuordnungs-Enquetezubestehen
unsereVorschlägezuprüfen ,umjene
wissenschaftlicheGrundlagefestzulegenhat,
diegeeigneterscheint,den856desBauer
rungsentwurfsineineFormzugestat¬
ten ,aufGrundwelcherBürgschaftenerlangt
werden,fürberechtigteForderungenauf
HygienischemGebieteimGeistederGegen¬
wart,nebenbeiaberauchBürgschaftendafür,
daßdieInteressenbreiterSchichtenderBe¬
volkerungdesBaugewerbesundderIn¬
sieinjenemMaßegewährtbleiben
wiediesunerläßlichnotwendigistundohne
derenBeachtunginderGesammtheitförder¬
lichesZielvollkommenunerreichbarer¬
scheint.
statt dererlangtinAusführung
des856RücksichtaufdieHofgemeinschaft
beiSchaffungvonBaugrundenundPar¬

pellierungen.
OberbauratDr .PapaumIngenieur

undbeschicktenVereinkonstatiertzu
nächst ,daßderEntwurfdereinen
BeuordnungimJahre1906vondemAus¬
schlußfertiggestelltwurde,derzumeistaus
HausbesitzernbestandunddieserEntwurf
wirdheutesoangefeindet.EineReich¬
vonVorschlägendesIngenieurundArchi¬
tektenVereinssindindenEntwurfauf¬
genommenworden,trotzdemmußersich
gegenwesentlicheBestimmungenwerden

weildadurchnochärgeresgebotenwird.
alsdaßesindergegenwärtigenBau¬
ordnungenthaltenist .Dievorgebrachten
VorschlagederVereinewirtschaftlicherNa¬
fürbedeutendieEinführungwesentlicher
menschlichererVerhältnissederRedner,wor¬
tert danndie ,unterUmständenmor¬
meprozentuelleBodenVersteigerung
WienundwendetsichgegendieHypo¬
thekenWirtschaft,durchwelchedieMieter
ausgenutztwerdenunddurchdiehohen
SpekulationenwirddasVolksvermö¬
gennichtgehoben,eswerdennurdie
Winterausgebeutet,anderHandeines
BeispielssuchterdenNachweiszuliefern
daßesganzgutmöglichistdenheuti¬
genBeuordnungs-Entwurfdurchzu
bringen,ohnedaßwesentlicheVeran¬
lassungenvorliegeneineErhöhungder
Mietzinsvorzunehmen.

Rednerbemerktweiters ,daßman
sichgegendieVerschlechterungdesPar¬
graphenenergischmehrenwerde.Esist
nichtrichtig,daßdiehygienischenForderun¬
gendesWohnenverlauern,abersicher
istes ,daßichinschlechtenWohnungen
gesundeMenschenKrankwerden.Die
Wohnungenwerdenverleuert,durchden
UnfugbeiBelehnungen.DieEinsetzung
einerKommissionbedeuteteinehinaus¬
schiebungderGesetzwerdungdesdauord¬
gehe .VondenGrundschau¬
lantenwerdeverhindert,daßdieGe¬
mindegroßeBodenschenerwirkt,
werdedieEinführungdesErbaurich¬
tes u .der Bodenartznachsteuer
hintertrieben.NichteinmaleineBesteu¬
erungderBauplätzekonntebisjetzt
durchgesetztwerden.DereinzigeSchutz
derWintersei dieUmsatzsteuer,weil
durchdieselbederhandelmitBarob,
jahtenerschwertwerd.Erbekantdann
daßesunterdenheutigenVerhält¬
nissenmöglichist mit10 ,wennesgut.



DieRemunerationenausAnlaßderVollendungderII .Nochquellen¬= ¬ .
Leitung

Bon,Dr.NeumayerhatheuteanzweieinerTagsblätternachste¬
nendeBerichtigungenversendet:
an dieArbeitereitung:
tenersucheunterberufungaufden19dasProssgostzesumdie

der Vor¬
gendesinderNummer8von8 .Jänner19 ,XIII .Jahrgangdes
VorgenblattesderArbeiterzeitungunterderSpitzwarte,Eine
VerteiltenRemunerationerschonennentiis.
Jahrist ,daß2listederRemunerirtenanläßlichderTollen¬Kaiser Franz Josef

dungderII .NochquellenleitunganderSpitzeunteranderenden
HerrnHandelsministerFr .Reiskirchnerausweist;wahristviel
mehr,dasSeinerExcellenzdenHerrnHandelsministerDr.Reis¬
ehneranläßlichderVollendungdesbezeichnetenbauwerkes
irgendeineRemunerationodereinsonstigerwasInnerHanenhaben
derGeldbetraggeltendderGemeindeMonnichtgenährtwordenist .

Vnwahrist ,dasdieListederRemunerirtendenKornBau¬direktorSynoramitdenBetragevon20000.unddenHerrn
BauratBodenschermitdenselbenbetrageausreist;wahrist ,daß
denErstgenanntennureineRemunerationvon15000rt undden
LetzterennureinesolchevoninBetragevon8000. -bewilligt
wordenist .
Vnwahristweiters,daßderHerrMagistratsdirektorAppelan
wirklicherarbeitfürdieWasserleitungkaumvielgeleistet
habendürfte;wahristvielmehr,dasderHerrMagistratsdirektor
seitdenJahre1903alsbruppenchetdieOberleitungbeziehungs¬
neisedieVerantwortunghinsichtlichalleragendenderII .Kaiser
FranzJosefKochquellenleitungkunst,beziehungsweiseträgt,
undsowohlindieserEigenschaftalsauchalsstianderechtigtes228

MitglieddesGemeindeausschußessiedendandieserWasserleitung
undseit1909auchalsLeiterdesMagistrates,beziehungenosse
alsMagistratsdirektorverkätigenEinklichaufdasbelingendes
großenVortesgenommenundsichsomitundieFertigstellungdes
BauesbedeutendeVordiensteerworbenhat.
Vnwahrist korfer,dasderHerrObernagistratsratKohldie
QuerkennungderRemunerationfürdenHerrnMagistratsdirektor
beantragthat;wahristvielmehr,daßdergenannteHerrOberna¬
gistratsratblosdargelegthat,daßessichempfiehlt,auchdie
VordienstedesHerrnMagistratsdirektorsseitensderGemeindegebührendzuwürdigen.
Annahristschlieslich,daßderHerrMagistratsdirektorappel
auchfürdenHerrnObernagistratratKohlanläßlichseinerTätig¬keitinderCholerakomissioneineRemunerationbeantragthat;
wahristvielmehr,daßderHerrMagistratsdirektoreinensolchen

antragniemalsgestellt,unddaßderHerrObermagistratsrattout
furdiebezeichneteTätigkeiteineRemunerationniemalserhal¬tenhat .
indieOstdeutscheKundschau
UnterBerufungaufden19dasProssgosatzesersucheichumdie
AufnahmedernachfolgendenämtlichenVorichtigungdesinder

Nummer6von8 .Jänner,XVIII.JahrgangdesdeutschenTag¬
BlattesOstdeutscheKundschauinderRubrikbeweindewesenunter
derSpitzbarkeEineGemeinderemunerationfürdenHandeleniusstererschienenenArtikels:
Annahrtet,daßsichinderLetedermitRemunerationenanlas¬

lichderVollendungderII .KatorFrauenJosefKochvollendet
tungseitenderGemeindevonBedachtenauchdergeweseneMagi¬
tratdirektorundjetzigeHandelsministerHerrDr.RichardKoso¬
kirchnerunddergrosenstadtischeBaudirektorundjetzige

SektionschofHerrDr.FranzBorgerbefinden;kahristvielmehr,
daswederseinerExcellenzHandelsministerDr.Reiskirchnernoch
auchdenHerrnSektionschofDr .Bergerirgendeinekommeration
odereinsonstigerwasimmerfüreinenNamenhabenderGeldbetrag
seitensderGemeindenonanläglichderVollendungdebezeich¬fasser

noten gewordenist .Wahr15weiters ,
daßsichdiebetreffendenKorrenauchniemalsinderbetrettendenListebefundenhaben.

burgerkand,dergonsideratlicheburgernuskommendenPon¬
nerstag ,den12 .Jännerd .J .nachmittags5UhreineSitzungab.
aufderTagesordnungstehtdieBeratungderdenCessiniorate
vorgelegtenReferate.

VorkehrmitargentinischenFleische,dermagistratvorittentzes

AchtneutefolgendeKundmachungdern .8 .Statthalterevom29 .Dez.1710.
oderErmächtigungdesk .k .AckerbauministeriumsFladetdie
StatthaltereiunterBehebungihrerKundmachungvon16 .Dezember
1910verglichdesVorkehrsmitargentinischenFleischeinnon
aufGrunddes§4desHierseuchengesetzesvom6 .August1809nachstehendeszuverfügen.
dieForschlossstellen,indavondasausArgentinieneingefuhrte
Fleischvorkauftwordensoll ,allhoneinSchildhaben:Vorkauf
vonGotschausArgentiatenmitgrobendeutlichlosbarenlots
tern .

DiesesFleisch.ausabgesondertvondenandererVorkunftgeleggert undaufbewahrtwerden.
VorVorkaufdartnurunterausdrücklicherangabederVorkunfterfolgen .

beinvorkaufedesausArgentinieneingefuhrtenklatschesdart

eineZugabevonKotsch-undKnochentestenanderervorkunftnichtgegengattfinden .
sena¬

dasargentinischeleichistinobrigendenselbenKontrollvor
schrittenunterworfen,welchefurklatscheinheimischerPrivent
onbestehen.
dovortretungendieseramTagederVorlautbarungenausblatteder
kaiserlichenMienerZeitunginWirksamkeittretendenKundmachung
wordennachdenbestimmungendes8f64desallgemeinenPersonchengesetzesvom6 .August1909geandet.
InanschlußandiesesonpublizierteKundmachungwachtderNa¬
gistrataufmerksamauffolgendeMitteilungdesFachblattesfur
PlotacherundSelchorvom7.Jänner192,verstehungsweisedertenerPlotschhauergenossenschaft:dasFleischsollausschlies

.tennurmitLungeverkauftworden.FolgenundKnochenteileso
xvonanderenTierendürfennientdazuabgegebenworden.

den -

dieseMitteilungistgebignet,diemitdemdotativerkaufettode
desargentinischenKoffachessichbelassendenkantorenunddas

renunterndePublikumirre zufuhren .
KundmachungderStatthalteresvom29.Dezember1910darfdein
erkaufedesausArgentinieneingeführtenFleischeseineZusage

an

vonFleisch-undKnochentestenanderervorkunftnichtstattinan den

den .DieseKundmachunguntersagtsohinausdrücklicheinezu
wegeandereralsargentinischervorkunft,odergestattet ,mitge a anderenVortengesagt,alsZulagenurFlotsch-undKnochenteile

- ¬dievoneingeführtenargentinschenFleischeverrühren.von
ergangen

derneueBallonStags-Mannsbart,wiewirerfahren,gehtder¬den

neueLufthaltenStag-Mannsbart,derin dereigenenfallein
Pischandstationiertist undeigentümlicherReiseErkehrten
taneralsMutterlustballenbezeichnetwird,seinerVollendung
entzogen.Inca8Tagenwirdfortiggestelltsein ;derBallon
istbereitsnitdasgefüllt,dieCondelnsindunterdenBallon
gestelltundzumAufhängenbereit,allenochanischenTeilesind
bereitsvontiert,unddieErbauerrüstensieh,in10Tagenalt
denFahrtenzubeginnen.SeitdenKl .Drehkönigstageistder
BaldoninderHalleinPischamendfürdasPublikumzubesichti¬
gen,undzwargegeneinkleinesEngeltzugunstenderArmenvon
gehauend.DiebesteVerbindungnachErschauendistdieelektri¬
scheStraßenbahnnachKlein-Schnochat,vornoum10. 20vormittags
undum- 45nachmittagsAugenachPischanendabgehen.
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In RathauskoRespondenz
Sontag,den9 .Anner1911abends.am

NouverpachtungderVolksopor,derausschusdesKatorJubiläums
Stadttheatervereineshatinseinerheute,den9 .Jänner1911
abgehaltenenSitzungdenBeschlußgefaßt,demnechsteinenkon¬
kursbezüglichderVerpachtungdesKaiserJubiläumStadtthastors
VolksoperauszuschrendenBewerbervordeneingeladen,schon
setztsichschonbeimVereinsausschubzumelden,dieallgemel¬
vonPachtbedingungenlegenvon24 .Jännerd .J .angefangenin
derVereinskanzleiXVIII .Martinstraße100auf .



1

Weisungastc .Filigsteabzuhandender Rathausvorschenden
aus Rathaus .13 ten im Amte von 305
herausu .verantwortl.Redakteurn .5 .inmit270perinfestgesetzt.

dieAusstellungeinesfrostein11Jahrehin ,dienter,1 .Jänner1891
Ventilirensim11 .Sep .Studen¬WienerStadtrat .
EheKaiserEbersdorfergassewirdnachSitzungam10 .Jänner. eineBerichtdesM.Braumgenehmigt.VorsitzendeVigeben.S .Pergeru.

NacheinemBerichtedesM.Buschhierhammer.
wirdderVerkaufdesnachdenge¬zuBeginnderheutigenStadtratssitzung
nehmigtenBaulinienfürdieSchön¬sprachderVorsitzendeVizen.Hierhan¬

bestrafe als ver¬merdastieffeundherzlichsteBeeid
benenTeilesderRealität12 .be¬desStadtratesanläßlichdesplötzlichen
Schönbrunnerstrafe187imAusma¬TodesderGattindesV.R .Schneideraus
von450Mum9 Uhrinverkauft.welcheBegebungvonderVer¬

M.GümbeckbeantragtdieAn¬samlungstehendangehörtwurde.
AnM.Braumnißberichtetübereinen

sor der BaulineliegendenvomMagistratvorgelegtenEntwurf
ergrundesvordemHause17 .Dez.über einenherauszugebende
hernacherHauptstraße101imAusmachtmigung von
von25 f 144um25pr .Rückschildern,u .beantragtdieGenehmi¬
u .dieÜbertragungdiesesGrundesgungdesEntwurfes.(Aug.
indesVerzeichnisfürdasöffenlich¬NacheinemBerichtdesM.Hörmann
Gut .Aug.wirdderBetriebderMilchtrickhalte dievomM.RissevorgelegteunddesEislaufplatzesimMaria
strekt für einen ZudemJa nicht
Teil der gegendie Gänsbacherzualso bis 3 .
gebogenenRealitätdesstädtischenAppl.Dezember1820verpachtet .
u .Werthausesin 10b .wird ,mitda einen
demErfordernissevon486000rlzurfür den Bericht .März
UnterbringungvonObdachlossenEinzel¬wirdmitdemKostenvon500geneh¬
personenu .Familiengenehmigt.migt .derBelierungderander5 .Ab¬

dasargentinischeFleischkommtmorgenteilungdesSchachthausesS .Marzbefind¬
Mittwoch,7UhrsichimZententrich¬lichenSchweineständeu .derReparatur
markS .MarzzurAusserung.desinderselbenAbteilungbefindlichen

erstandeswirdzugest .
dieAbleitungderLiegenschaften3.

Hast ,Aplat
23und26auf7Baustellenwirdge¬

nehmigt.
NacheinemFristdesM.Handwird

dieSchadloshaltungfürdenzurStraf¬
abzutretendenGrundbeimHausebe¬



WienerJohanKerscheiden.
1 .NeuesRathaus .test .53 .
strangu .veranteRevateur .Teig.
1Jahrg .WienI .F .1 .Jänner1911

dasneueKaiserJubiläums¬
SpitalderGemeindeWien.

ImOsterIngenien -u .Archi¬
tektenvereinhieltheuteMittwoch
abendsder Beweiterdes vonder
Gemeindeinanläßlichdesjähr¬
gen RegierungsräumederKa¬
beschlossenenBauesdergroßenKaiser¬
JubiläensKrankenanstaltderin

an ,als Vor¬
tragüberdiesesmit11Millionen
veranschlagteSpital.InderEinleitung
erörtertederVortragendedenAn¬
desSpitalbaues,gabeinenOrientie
rungsplanüberdieTagdesselben
u .bemerkte,daßfolgendeallgemeine
GrundsätzezurProjektierungfestge¬
setzt wären :. )dasSpitaldarfwedereine
WinknocheineAbteilungfürInsel¬
tionskrankeenthalten.

. )ein geschlossene
verfallen ,soll jedeÜber¬
treibungderEinzelnGebäudeanlagen
Paville vermiedenu .mög¬
lichstgroßezusammenhängendeGarten
gen werden .

. )dieAnstaltsolleineaufder
sehemodernerWissenschaftu .Technik
stehendeAusgestaltungu .Einrichtung

erhalten .. )SiehättealsPflanzschulefür
denNachwachsderstädtischenÄrzte
zudienen.vondemMagistratsreferenten2.
dort ,demArchitektenScheingeru .

denen des¬
schenVersorgungsheimsinLainz
LinsmayerundMoritzwurde
desProgrammausgearbeitetu .auf

GrunddieselbenvonderFanleitung
dasProjektverfaßt.DieFatalisdieses
ses ,diedieinnereEinrichtungdes
Spitalebetrafen,wurdenvondenmittler¬
weilnanntenPrimariidereinzelnen
Ableitungdurchberatenu .dabeiAnderun¬
genvorgenommen.DiesesersteProjekt
um24Gebäudeu .hätteeinenBe¬

1 .Nachdem
jedochdieKostenumvon10Million
nichtüberschreitenwerdendürfte,müßtedas
einervollständigenUmänderung
unterzogenwerden,welcheschwierige
ArbeitvonderBegleitunggelöstwur¬
de ,ohnedaßhiedurchdieGroßzügigkeit
Einbusseerlitt .DaseinPavillon
wurde eben die Ge¬
wärtigprojektiert ,daßmehrereAb¬
ungendinge ,wegvoneinander
geschieden,ineinemParowunterge¬
brachtwurden.DasMittelstandspanatori¬
umentfiel,ebensoeinigeandereselbst¬

fändige Gebäudes be¬
an WohngebäudederBauplatz ,
welcherfürdasneueProjektzurVersi¬
gungsteht ,beträgtund152000m.

von 14000 rt ,so
138000 für an¬

genundWegeübrigen.DieSchaffung
einesgroßenHofeswurdeausdemalten

den
derselbehatdasdaßvon730
istalsosogroß,daßmandasneueRat¬
hausehineinstellenkönnte.

anstalt ent¬
lungen u .die interm236
Betten),TuberkulosenAbteilung(248),
chirurgische( ) ,nologische( 4)
nologische(126),dermatologische(133)
Augenleitung( 50 ) ,Carologisch,
18Betten).Diese8Abteilungenmitzu¬

sammenensind in grosen
Gebäudenuntergebracht.DerVortragende
beschrichtnunineingehenderWeisedie
baulicheEinleitungu .dieEinrichtungder

einzelnenGebäudeu .bemerkt,daßdie
natürlichenTerrainverhältnissezwi¬
schondemhöchstenu .liessenPunkte
der Bauer ist ein die
von15Metern,esgestatteten,ver¬
schiedeneAnlagensehrgutinTiespar,
ter räumenunterzubringen.Beson¬
dersbemerkenswertist dasKönigen.
Institut .EsbefindetsichimTiesparter
deschirurgischenPavillons,wurdeals
Zentral -KönigenLaboratorium

für de¬
anstalt angelegt u .wirmit
einerbisinskleinsteDetailvoll¬
stendigenEinrichtungmustergiltig
ausgestaltet.Esenthältu .a .ein
photographischesAtelier,zugleich
ZimmerfürdenVorstandderAbtei¬
lung ,einLaboratorium,einArchi¬
zurAufnahmedermitderZeit
entstehendenRöntgenbibliothekin
Plattenu .eineDunkelkammer.Das
ZimmerfürdiagnostischeZweckewird
einenHochspannungs-Roggenstrahlen

generalen ,den
Wechselstromvon220Voltauf
120000VoltGleichstromzutrans¬
formieren.FürdieTherapiestehen
3 Rapparatebereit ,darunter
einfahrbarerfürnichttransport
fähigePatienten.InderselbenAbteilungbefindet
sichdieZentralisierungsanstalt,
sie umfaßt2 DeposfürRohmateri¬
lien ,einenArbeitraumzumAn¬

ders ,eine
RaumzumFällenderTransport
büchsenmitdemnichtsterilisierten

Verbandzeug¬
bisheristnureineinzigeZentralver¬
sierungsanlageausgeführtwordenu .zu
imallgemeinenKrankenhause .DieEin¬
richtunginneuenSchallderGemeinde
Wien,würdejedochbedeutendverbessert

nachAnlagevon2großendessenan¬
der

gensindunterirdischgeführt,sodaßin
demRevilisierungsraumnurdie
Artuntergebrachtsind.

InderdermalologischenAbteilung
befindetsichdesZentrale,dieerste
derartigeAnlageindaselbe
ist alsphysiothecarischesInstitutein
gerichtet mitMechan¬
ElektorundPhotolerapie.Nebenden
bekanntenApparatenzurBehandlung
mitFranklinisation,mitGleichu .
Wechselströmbefindetsichhierauch
einekompteEinrichtungzurVer¬
wendungdersog .Testatore .Es
sinddiesWechselströmejeherfrequen
mit einer Spannungvonmehreren
vol .In einemanschließenden
CorridorwerdendieHeimati¬

gest .de
GebäudebefindensichfernerRäu¬
für fangu .Theebäder ,ein
Lichtbehandlungszimmerfüruns.
kranke.DieBrologischeAbleitung
dieindemselbenGebäudeunter¬
gebrachtist ,ist ineinemUmfange
projektiert,wiesienochnirgends

besteht.
InderuberkulosenAbleitung

istdieAnordnungderLiegehalten
in allen gegen den
zubemerken.HierwirdaucheinnenKonferierter,wirklichzuge¬
nischerSpuknapp,System.
ger( Patentabransi )aufge¬
stellt werden.

DievomSanitätsratdirektor
Dr.Hofmahlalsmustergilligbezeich¬neteProjekturist sehrreichfaltig
ausgestaltet .Andieselbeschließtsich
eingroßesBekleriologischesLabo¬
ratoriuman .DasSchwesternhaus
ist fürdieAufnahmevon110.

gerinneneingerichtet,indemsel¬
benbefindetsichaucheineKapelle
mitSakristi .

InAllgemeinennochfolgendes
zu erwähnen .Dergemeinsame
großehofsollhauptsächlichnur
vonReconvalesenenbenützt
werden ,währendjederKranken¬
AbleitungeinseparaterGueten
zugewiesenist .Aufjedenstatien¬
ten enthalt in denKranken¬
mernein Tutorumvon38m.
DieBesichtungfindetvon3Seiten
statt ,diekünstlicheErhellungerfolgt
durchelektrischesLicht .Fürdiezu
fuhrvorgewantergiltrierter
Erschlußistbestensgesorgt.ImPaar¬
tereeinesjedenSiegenhausesbe¬
findetsicheineBesucherGarderobe¬

dieganzeAnstaltenthältsol¬
gendeRäume:36doppeltbeleh¬
tete Krankensalemit18 ,bezw.
26Betten,6einfachbelichteteKran¬
kensalmit6 bis 12Betten ,54
Krankenzimmer ,13Operation,
10Sterilisalitionsraumausschließ¬
lichderZentralsterilisierungsanlage,
12ärztlicheBehandlungszimmer,
3Untersuchungszimmer ,18Labora-¬

19
1817

ausschließlichdenphysiolherge¬
tischenInstitut ,22Waschramme,

58
fürSchmutzwische,Aborte,10Zim¬
merfür Primarirte ,Zimmer
fürdienstgebendeÄrzte,je14Zim¬
merfürdiediensthabendenSchwe¬sternu .Wärterinne,Königen
institut ,1Professur,1Verwaltungs¬
gebäudemitRettungsstation
Aufnahmskanzlei,Apotheke,Wirt¬
schafts -u .Wohngebäude.DieGesamt¬
Kostensind präliminiertmit

1003. 12.Nachdemmansicher
damit des Auslangenzu
findenhofft ,kannmandaraussol¬
gern ,daßsichdiesämtlichenKosten
einschließlichGrunderwerk)füreine
derartigeerstlässigausgestaltete
Krankenanstalter Bettmitca¬
11000beziffern .

zumSchlussehadtderVortragende
namensdes Referenten imStrate
R .B .hiersammerdieMitgliederdes
Ing .u .ArchitektenVereinesein ,
denBau,sobalderseinerVollen.
dungnacht ,in Augenscheinzu
nehmen,umsichselbsteinUrtei¬
überdie Anstaltzubilden .

AnschließendandiesenVortrag
erläutertederstädtischeBaumspek¬
torIng .WegmoladesProjektder
einlagefür dieKrankenanstalt.
AlleGebäudemitAusnahmederWohn¬
räumesindmitZentralheizungein¬
gerichtet,welchedieerforderlicheWärme
durcheinFernheizerkerhält .Die
zentraledesletzterenbildeteinKessel¬
aus mit Hochdessen ,

durch Mi¬
nenCatoriengeleistetwerdenkön¬
nen .DieFragedesBaumateriales
istnochnichtentschieden.Ursprünglich
warRohl( Napst )in Aussichtge¬
nommen,späterwurdejedochauch
dieKohlenfeuerunginernstlicheEr¬

gezogen .
liegtdieAnnahmezuGrunde,daß
derDampfdenVerleiterimKesselhaus

Überdruck ver¬
u .biszumentferntestenPavillon4
AlmosphärenanSpannungverliert .
IndenReduzierstationenderPavillons
wirdsodannderDampfauf2Rt.
sphärenherabgemindert .AlleKran¬

erhalten sehen
dieLeitungsrohnderselbenwerdenin
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Ritzenverlegtu .vermauert.Im
den 16

von150bis 300r Literaufge¬
stellt .DieHerdemitdirektorfer¬
erungwerdenalsGassendeKonstan¬
cert ,zumWarmhallenvonSpeisen
werdenmitNiederdruckdampf
bedienteWarnerschränkeaufge¬

stellt blei¬
wärmerfürdieals SpiesenTrans¬
portgefaßteinAussichtgenommen
TormophoreeineHeizungmitNieder¬
Druckdampf .ImKesselhauseistauch

diget ,wel¬
chesvielwarmesWasserliefert ,das
in keinerWeiseverunreinigtistu .
dahervorteilhaftzuReinigungswe¬
tenin derKücheverwendetwerden
wird,sodaßsichdieAnlagenichtnur
durchhygiene,sondernauchdurch
Sparsamkeitauszeichnenwird.

DiebeidenVortragewurdendurchnur
großeAnzahlvonPlänen,Rissenund
Abbildungen,unterstützt.

zueseinmalnurdenDr .KarlLudgetdemnation
habenweiteregespendet:Akt.Visitator50k ,Josefdroit15,
PastorermeisterMenschen100. ,kathol.Polit.Kasino20f,notrat
Ritterv .Konzert20k .k .KulhanerSammlung)227,Johann
Arteru .Frau10k ,Thorosobordert(Sammlung300k ,Steinbruchbe¬
sitzerbrohlhinterbrunn,300k ,BantenverbanddesD.Lor.50,
MajorAnauer10,BrantoundBedienstetederstadt.Stellwagenun
ternehmung630,70k ,Jul .Lokal(Vorsorgungsheimpersonal ,50f,Vor¬
arztWernik(Sammlung2,40k ,RestaurateurKopfner300k ,Bezirks¬
vortretungfürden13Dez.(Sammlung)1362,90k ,Or.Kontonsky(Saum.
lung,370k ,ReinertragesderJubiläumsteterKindergers1959t ,
OR.Hinberger300. ,DeutschmeisterSchutzonkorps,200M,Dr.Stoys¬
kal10f ,Christlichso .VolkevereinPachttranspitz10 ,do¬
bungsschullehrerConing.20t,MarieGräfinkopes600f,Arnonrat
Kraulitzsek,bittre. F .1000. ,MarktparteienderFleischAbtei¬
lungderGroßmarkthalte243,Ob,dardock20k .k .Anschauer(Saum
lung )90K.C .Auschauer50k ,Joh .Rodler20k .Jos .Ausst50f,
Stk .RainSammlungak ,VereinderMichgroßhandler50l .Hausbe¬
sitzervereininNehring500k.k.u.lautenEsOR.Auschauer154,OttoBaronPlungen10k ,bonossenschaftderAnstreicher20k ,Karl
Ausler20k ,BezirksvertretungFunkhausSammlung)141,20 ,Al¬
Schedika(Sammlung)1570k .k .Kurz100f,RestauraturS .R.
100. ,einburgervon15.Bezirkbek,Peterumenverein,Erzherzog
Albrecht25k ,Kreutzerverein100. ,dosterr.Honons-Schuckertorte
5000f,Bezirkschulinspektorenvon250. ,ZuuermeisterMuth50x
stabrikderdsApprovisionierungsgonerbe100k ,KarlottNeudeck
10k ,KludderrechtskundigenBautenderStadtvon332,P .R.

Nadler10k ,kath .GeistlichkeitMartenbad15t ,Joh .KollaramKomp.
Grund)20k ,Marteu .Steininger100k .k .Potorn,30k .J .Schnei¬der k .k .Fischer bloß solcheraison
25k .Jos.Schloit20k ,Jos.Konnerte100. ,Karldienter30x
R.Steinbrenner10 ,donauDampfschiffahrts -Gesellschaft500f,
tanHorak10k ,OffOR.Schlag150,M.Schochenberger50x
KonzelKonak25t ,JuliusRohrbacher100K,KarlRohrbacher100f,
RichardKrassor100k ,BezirkvortretungNeubauSammlung
1802,50k ,WienerZiegelfabriks-undBaugesellerhaft500. ,Top¬
senhausbrandt200k ,KarlGoldband50k ,1 .Tit .1810.HansFelsingerSammlungsik ,FranzRuder(Stallnoten)105,
BrundPauerHohenfurtha50k,Bezirkvorstehungfortandort
Sammlung,1083,20k ,GustavStiktorist ,Pittelambrausentter
1000R.A.Fol50u ,u .Knopp(Schattau)I .K.WasvonFurst
zuFurstenberg500R.AloisHauer100k ,BezirksvorstehungMaria¬
IISammlung)833k ,BezirksvorstehungWeidling(Sammlung
11340E,BezirksvorstehungKornals(Sammlung)2098,90,Armen¬
InstitutNehring(Sammlung)Mk,EduardKohler20k ,Bezirks¬
vorstehungLandstrasseSammlung181,61k ,BezirksvorstehungNo¬denSammlung191930k ,Bezirksvorstehungkavortten(Sammlung

Ste¬

1923,10k ,BezirksvorstehungvergrundSamlung,30,304,6.leitnerbrav10k ,Monsign.Mayerlorat ,20x
BuchdruckereiK.Kaine100 . ,u .Schowohl,ausgerk20R.M.
RothannAdmont10 . ,S .Rehtt10k .k .Regor10k ,undder
rechtskundigenBranten(Nachtrag)3k .k .Gartner500k ,6 .Schabl
Corar)10k ,1 .darniersorar)10f,FranzLutsch20k ,u .Winkler
ubeling,40f ,JosefKellnerKalksburg)135k ,orattarien¬
wonnenscheContral-Direktion300. ,AntonVogelsinger
300f .C.Paganist20k .k .Landil50f ,KartaliterKonventlora¬
10R .A.KollaaKomp.500k ,GrafHansWerkscheContra¬
Direktion300f v .Roder25,50k ,Pritzunter500R.
StadtischeBader .InderletztenStadtratssitzung
legteStk.OppendorperdenBerichtüberdieProquenzdesstaat,
StrombadesAngartenbrückenährendderSaison1910vorderBesuch
istmitRucksichtaufdenausserordentlichungünstigenSommerun¬
502Personengeringergonson,betrugabernochinner3318.Jahr¬
ertraulichistdasstarkeAnwachsenderBenutzungderSchuler¬
Protkartennolchevon1945auf4142angewachsenist ,derBerichtüberdasstädtischeBadinspornwurdevon8t .Knollvorgeleg¬
DiesesdadhaterstimJahreichdieerstevollständigeBade¬
gationgehabt,weilinVorjahredasRadnureinenTeildesSonder¬
inBetriebwar,dementsprechendistauchdieProquenzvon200
inJahr1909auf4004inJahre190gestiegen,vorberichtwurdemitdenZusatzdesReferentengenehmigt,dassauchdenFrauenin
MögederStundeneinteilungdesBadzurVerfügunggestelltworden
soll ,daesbisherkeineFrauenabteilunggibt.
verpachtung des VolksrestauranteKrapfennald ,heutefanddieneuerlicheOffortvor¬
handlungfurdieVerpachtungdesVolkerestauranteanKrapfen¬
waldtstatt ,offerterten;andenkoningermitderokur¬
Lieb,JosefRathiermit8000f furdieerstenund10000Mfür
dieletztenkuntJahre,GustavRustorsJosefPolizenmit
12000fljahrlich,k .u .fortmit5000Mfürdaserste
undzweite,1000f fürdasdritte,8000f furdasvierteundfunkteund10000f fürdassechstediekonnteJahr,Erwarten
Strauchermit8000f furdieerstenund10000f furdieletz¬
tensuntJahre.

agiturobacht ,It .quartal1910wurden
889Januar12869Frauenund22437Kinder,zusammen103895
Personen,beherborgt,mitIresportionenSuppen,178683
PortionenBrotound3188PortionenPlanvestigtunddensel¬
von1039Kannen-und4852Brausbadergenährt,von1 .Jännerdis31 .Dezember1910wurden314676Personenbeherbergt,mit
60056PortionenSuppen,600582PortionenBrotound10822Vorti¬
onenUrtelbefestigtunddenselbenS .Kannen-und22015Brau¬
sondergerührt .



Wiener etwas sonder¬
aus Rathaus .et auf 17

geandt¬
20 .Jahr ,Wien,Donnerstag1 .Jänner1910.

WienerStadtrat .
Sitzungam12 .Jänner .
VorsitzendeV.S .D.Porper,Her¬

HammerundPost¬
das vom2 .Massenvorgelegte

ProjektfürdieRekonstruktionder
Solle des Hauptstaatesin
derHeugassevonderSchwind,bis
zurWeingergasseim4 .Bezirk
wirdmitdemErfordernissevon
14000genehmigt .

NacheinemBerichtdesfolgtwer¬
dem fra¬

einesArbeiterwohnhausesaufdem
RobelmitdemErfordernissevon
57100genehmigtzugestimmt.

dieappellierungderLiegen¬
tenEinl .684und754inOber¬
ling ,losgegaffe,KarlLudwigs¬
auf6Baustellenwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesD.B .hier¬
CammerwirddieLieferungderpro¬
therapevtischenEinrichtungfürdas
VermittelhausdesJubiläumspitalesder
StadtWienderFirmaSiemenals¬
A .G .übertragen

M.Schreinerbeantragtfürdas
Studienjahr1910abermals3Stipen¬
denzu 400für befähigtoder
licheSchülerderhöherenObst -und
Gartenbauschule,inEisgrub,welche
nachWienzuständigu .mit
u .sichverpflichten,aufVerlangender
GemeindenachAbsolvierungdieser
Schuledurch3Jahrealsstädtische
Gärtnergehilfenzudienen,zubewil¬
gen .Aug.

derAnkaufeineszumBauder
seinePragerstrafevor¬

erlichen Teile derPrie¬
derSchanze)inAusmaßevonge¬

1853 er wird geneh¬
migt .

vomobent .Inderheutigen
SiedraussetzungberichteteM.Holz

delichen
auf die Ver¬

des
waldGemäßdemReferen¬
tagwurdediesesRestaurantander¬
OffertenGustavMüller .Leopold
Polikenverpachtet

VomstadtischenArchiv.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtdesV.S .R.
VorzerdieAusdehnungderBestimmung,
überdieZeitbeförderungenfür

sundischeAngestellteaufdieBeamten
desArchivstatusu .dieSysterisierung
nachfolgenderStellenin diesemAn¬
eine Archidiakons in der3
BergelassebisherObacht,
eineArchivarstelleinder4 .Saugblatte
imArchivsadjunktenstelleerster
Klassein der5 .Kongresseu .eine
solcheStellezweiteKlasseinder6.
Rangklasse,endlicheineArchiv¬
assistenstelleinderRangklasse

zurEinfuhrdesargentinischen
Fleisches.AufGrundvonZeitungsberich¬
ten ,inwelchenvoneinemangebli¬
hengeheimenVertragderöster¬
chischenRegierungmitUngarnbe¬
treffenddieLieferungvonüber¬
seeischenFleischdieRedeist ,hat
heutederStadtratnacheinemAntrag
desBürgermeistersDr .Neumayerein
stimmignachstehendeResolutionbeschlossen,

ohneeinenetwaigengeheimenVer¬
trag,durchwelchendieösterreichischeRe¬
gierungbeiderEinfuhrüberseeischen
FleischesandieZustimmungUngarns

gebundenundinihrerAktionsei¬
heitbeschränktwäre ,anzuerkennen
fordertdieGemeindeWiendieRegie¬
rungauf ,bekanntzugeben,obes
richtigist ,daßgelegentlichderAus¬
gleichsverhandlungendesJahres1907
nocheingeheimerZusatzvortragbe¬
geschlossenwurde,durchwelchendie
erreichischeRegierungbeiderEinfuhr¬
onüberseeischenFleischandieZustim¬

mungUngarnsgebundenu .inihrer
Aktionsfähigkeitbeschränktist .
erwendungkinematographischerAppa¬
ratedurchLaien.Einjüngstdurcheine
inFamilienkreiseveranstalteteKne¬
matographischeVorführunginBerlin
verursachterBrand,dem2Menschen,
lebenzumOpferfielen ,machtesder
SicherheitoderzurPflicht,dieöffentlich¬
keit darüberaufzuklären ,welcheGe¬
fahrenmitsolchenVorführungenbei
denenZellulosesverwendetwerden,
insbesonderedanverbundensind ,von
denApparatevonnichtsachverständiger
Lenhardbedientwerden.DasPubli¬
kumwirddar aufmerksamgemacht,
daßdenmitkinematographischen
VeranstaltungenverbundenenGe¬
fahrennurdannwirksambegegnetwe¬
denkan ,wennnursachkündige,mitde¬
LandhabungdesApparatesvollkommen
vertrautePersonendenApparatbedie¬
nenundwennandenApparateneine
wirksameHilbrandsicherungange¬
brachtist .DieseWarnungistumso
zeitgemäßen,alsderzeitApparate
zueinemPreiseindenHandelgebracht
werden,dereswahrscheinlicherscheinen
läßt ,daßsieinVereins-undFami¬
lienkreisengrößereVerbreiterung
gewinnenwerden.
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44 .

IBER RATUS FRISTORDER 2 .
Donnerstag,am22 .Jänner1921 .zweiteAbendausgabe.

x
Aus 101810140 ,Unter den vorsitze seines
Obmannesdes OberkuratorsStine hielt der gegeneratlicheBur¬
verklubheuteabendsin Rathauseeine Sitzungab .NachErle¬
digungdes Einlaufes und der Verifizierung desProtokolles
der letztenSitzunggibt derVorsitzendemitRucksichtauf
das vonReichsrate beschlosseneWohnungsfürsorgegesete dieAn¬
regung ,dassichderBürgerklubmitderFragederKleinwohnun¬
genundderVorkstättenneteingehendbeschäftigenmusse ,dain
absehenerZeitauchin WieneineWohnungsnoteintretenkönnte.
Esentspannsich hierübereine debatte ,an derBezirksvorste¬
ner Abg .endel unddie CheKunschah ,ppenberger ,Panosen
Akt ,von findens ,endlich u .es teilnahmen .Beschlußvor¬
de keinergefaßt ,dochwirddie AnregungimAugebehalten .
Ryll ,vonfindens ,endlich18 .es teilnahmen ,undinder
vonVerlaufeine Ratheehr wertvollerAnregungengegebenwur¬
den ,die in weiterenVerfolgeder acheverwendetwerdensol¬
ten zu einer Beschlußfassungkanes nicht Hierauferstattete

D .Lob einen eingehenden Bericht über die Ausgestaltungdes
städtischenLagerhauses ,an der Debattehierüberbeteiligten
sich die Ehe .NippelundDr .Klotzberg ,woraufbeschlossenwur¬
de ,in derGemeinderatsitzungfürAnträgedesReferenteneinzu¬
treten .Es k .Silberer verfehlte dannüber diegestern
in dern .5 .StatthalterenabgehalteneEnketeüberdieCon¬
undVerordnungin Wien .Essprachenhiezubei ,Dr .Neumayer

V .Dr .Porzer und die Ehe .Eigner und Schreiner .Dannnur
den interne Klubangelegenhaftenerörtert ,darunter auchet¬
ne den R .VölkeberührendeAngelegenheit ,In einerKählerner
sammlungder grünenkaumin Oktoberdes v .J .warnämlichder
genannteFunktionärbegenstandheftigerAngrittedestensdes

PortierederDirektionderstädtischenbesverke ,Erfodrich
Gute .ErnannteallerdingskeinenNamen,sprachaberineiner
Weise ,das niemandüber die Persondes Angegritteneninne¬
tel sein konnte .SowurdegegenGutheineUntersuchungeinge¬
leitet ,in derenVorlaufer sich gezwungensah ,denOR .1814
umEntschuldigungzu bitten .In der Bürgerklubsitzungwurde
nunheutenachstehendeErkärungbuchszur Vorlesunggebracht :

ichgestehe ,daßichinderKählerversammlungdesVII .Bezir¬
res vom24 .Oktoberv .J .in lokale zumErbenaus denHerrn
OR .AloisVolkgegenüberin einerReisevorgegangenbin ,nie
es eines angestellten der Gemeindenien einemPunktionärgegen
übernichtgelegt ;ich bedaurediesesein vorgehenundbitte
denHerrnCh .VölktumEntschuldigung

8 Uhr hitet dannderNachSchluß der Sitzung ,gegen
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genesen .
Donnerstag,den12 .Jänner1911 ,2 .Abendausgabe.an

dieFragedesStadtmuseums,VnterdenVorsitzdesOR.Regierung
ratosProfessorSturuLandheutenachmittagseineSitzung
desgemeinderatlichenMuseumsausschußesstatt ,dievonkurzer
DauerwarundlediglichdenCharaktereinerinternativenVor¬
besprechungdesganzenkomploresderAuszugsfragetrug .zuet
nerBeschlußfassungodereinerEntscheidungnachirgendeiner
Richtungkanesheutenicht .EswurdedieseinenspäterenSta¬
diumvorbehalten,bisgenissenochnotwendigeVerhandlungen
durchgeführt,StudienundErhebungengepflogenseinworden
vonderFertigstellungall dieserArbeitenwirdauchdieEinbe¬
rufungder nächstenSitzungabhangen.



von RathausCorrespondenz
HeuerRathaus .DasHausmacht .137
herausg.u .verantwort.RedakteurRegi¬
so wie ,Freitag ,13 .Jänner1911.

WienerStadtrat .
Sitzungam13 .Jänner

VorsitzendeVizeburgermeisterhier¬
HammerundHof,

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirddervomMagistratevorgelegte
EntwurffüreinenneuenPreista¬
ichfür dieGräberausschmückung
in denWienerGemeindefriedhofen
indenenderEigenbetriebderGe¬
meindein eingeführtist ,geneh¬

migt .
NacheinemBerichtdesMatzka

wirddieAbteilungderLiegenschaft
13 .b .Pomm .Cl .22
genehmigt.

demAnkaufder Parzellein
Ober- Baumgarten,13 .bez .ander
EckederFingernhätteldorferstrafe
im Ausmaßevon 2520 m umden
Parschallsvon180zuStraßen.
zweitenwirdzugestimmt

NacheinemBerichtdesM.hölz
demischen Ge¬
vereindie GenehmigungzurAn¬
lage einer Rodebahnnächstdem
strapfenwaldtfürdieWinteraison
1911erteilt .

StrombadAugartenbrück.Wegen
hirinnen mußder Betrieb des
städtischen Winterdes
Augartenbrückevonmorgen
Samstag )angefragenbisauf
Weitereseingestelltwerden.

Kirchenmusikin derPfarrkirche
GerschofamSonntagden15 .§ .halb
10UhrvormittagsAspergen,einstim¬
migvonhaberIntractusundCom¬
in Choral ,Masseinvon
Regest .Röhl .337Gradatre¬

imvonMogart(Köchel68) ,Offer¬
toriumConsitervonSchöpf ,an¬
tumergovonFührer .Abendshalb
Uhr .SitainvonGriesbacher.
zurEinfuhrargentinischenFleischer.
In InteressederausreichendenVersor¬
gungder WienerBevölkerungmit
FrischhatdieGemeindeWienbeider
Aktionfür die Einfuhrvonargent .
nischenFleischegrundsätzlichsichdafür
entschieden,daßdasimportierteFleiß

in erster Linie demConsuminWin¬
zugeführtwerdenmüsse .Umjedoch
zuzeigen ,daßsie dasalleconsum¬
orte verbindendegemeinsameVeter¬
essebeachte ,hatdieGemeindeWien
vondemimportiertenFleischquantum
nur eine Quantität vonzwei
dritteln für denWienerMarkt
bezw .Wiener sich vorbe¬
halten unddas restlicheQuantum
den auswärtigen Gemeinden
zurVerfügunggestellt .Alleauf
EinfuhrvonreichenFleisch
abzielendenbei demkk .Ackerbau¬
ministerium überreichten und
aufBeschliessenderVertretungskor¬

zer der GemeindeWienberuhen .
denGesuchehabenin diesemSinne
die VerteilungdeszurEinfuhrbe¬
willigten Fleischgautung ,inVor¬
schlaggebrachtundalleseitensdes
pr .Ackerbauministerium hier¬
ber erteiltenEinfuhrbewilligun¬
genhabendieserVerteilungsabsicht
nichtwidersprochen,sievielmehr
in denin letzterZeiterflossenen
Bewilligungerlassenausdrücklich
zumInhaltederBewilligungge¬
acht .In Konsequenterdurchfüh¬
rungdiesesEntschlussesderGemeinde¬
hat der WienerStadtratüberdies
ausdrücklichmitBeschlußvom5 .M.
den Grabnehmer er¬

denFleischenbedeutet,daßsiewoll
ihremerworbenenQuantuman
außerhalbWiengelegenenGe¬
meindenoder Interessenten ,erge¬
welcheQuantitätenabzugebennicht
berechtigt sind .Desenungeachtet

hat .
bezw .die K .R .u .Ratthaltern ,der
Größenkaufsgesellschaftfürösterrei¬
chischeConsumvereinegestattet ,aus
demfür WienbestimmtenQuan¬
tum Weggangmit je - 6000R .
FleischanaußerWienliegendeOrte
abzutransportieren .DerWiener
StadtrathatsichangesichtsdieserNicht¬
beachtungder vonderGemeinde
Wienbehuff ausreichenderVerfer¬
gungder WienerBevölkerungge¬
führtenAktionundimHinblicke
aufdie durchdiesenAbtransportein¬
tretendeSchmälerungderAnsprü¬
ches der WienerBevölkerung
aufentsprechendeReischversorgungver¬
anlaßtgefunden ,gegendiesesVor¬
gehender kk .Regierungsbehörden
denschärfstenProtestzuerhebenu .

da darüber¬
zusprechenn ,daßanderweitigeInter¬
essenvordenInteressenderWiener
Bevölkerungin solcherWeiseeine
Förderungerfahrenhaben .

Wizlen.Hofftberichteteinderheu¬
tigenStadtratssitzungüberdiesen
Protestu .stellte weiterdenAntrag
in Sinnedes Er desTierseuchenge¬
setzes an desAckerbauminister
umdas AnsuchenumdieBewil¬
ligungzur EinfuhrvonArgentini,
schenFleischin denMonatenMai
biseinschließlichDezember1911in
einem Quantumvonjedesmal
650bis 800Tonnenzurichten ,wo¬
vonbeiläufigeindritteilanan¬

derum abzugeben ist
währendzweiDrittelfürdien¬



WienerRathausvorrespondenz.13ausRathaus .el .Hansanschl.135

Herausg.u .verant .SodacteurR .ist
Jahr in Samstag14 .Jänner1911 .

BesichtigungderRevilisierungsanstalt.
VergangenenDonnerstagunternahm
überEinladungderDirektionderSter¬
lisierungs-GesellschaftderApprovisio¬
nerungsausschußunterderFührung
desObmannesG .Dr .Klotzbergeinen
AusflugindasneueSchweinschlachthaus¬
umdortdieRevilisierungsanstaltu .
dieEinrichtungenderselbeninge¬
scheinzu nehmen .DiePeteru .
derDirektorführtendieHerrenu .
erklärtenihnendieEinzelheiten.Die
MitgliederdesAusschusseshattenauch
Gelegenheit,demVerkaufderheili¬siertenWarenbeizuwohnenu .waren
erstauntüberdenKlostenAndrang
derkunden .DieKostprobenwären
zufriedensteen .Die
betragenseiKar130 ,Schopfbra¬
ten 120 ,Schlegelu .Schulter ,110
Kaiser-u .Rauchfleisch,Salzenu .80.
Kopf,Füsse,Lungeu .Leben1040
geselchtesFleisch150Schmalz170.
ImJahr 1909wurde213326
FleischzurVerlastionzugelassen

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathält in derkommenden
WochekeineSitzungab .Stadtrasio¬
tzungenfindenMitwoch,Domerstag
undFreitag10UhrVormittagsstatt

WintersportderVerschönerungsver¬
in in Unter-Müllerbachmachtdie
Sportfreundeaufdievonihmherge¬
stellteRodelbahnaufmerksamu .ladet
zurBenützungderselbenein .Das
eigendeFormentalvondeßenAnhän¬
gendieinjederBeziehunggefahr.
hoheAdelbahnin einer Längevon

3/4kmzuTalführt,entwollten
mitverschwenderischenReizerbedach¬
tes fleckschenErde .Umdaslästige
Ausweichenzuvermeiden,wurde
zumEigendesHochpunktesan¬
zweiterWegmitmäßigerStei¬
gunggeschaffen.5 Minutenentfernt
befindetsichdiebekannteRestauration

Hofmann .
StrandbadGänschaufel.ImStadt

rateberichteteM.Spenbergerüber
das Betriebenestädtischen
StandbaderGänsehäuselinder
ver¬diesjährigenSaison.MitRücksicht
aufdasschlechteBadewettererreich¬
te derBesuchanBadendenindiesem
JahrenureineAnzahlvon189566
Personen( 145651Männer ,46172
Frauenund7743Kinder35928
Knabenhortzoglingeu .Kinderder

sicher¬
statte ,einschließlichderKinder,
welchein BegleitungvonErwachse.
nenNamen ,benutzendas Badmit
Freikarten .10677Personenbesichtig,
ten die Badenstalt ,so daßder
Gesamtbesuch235794Personenbetrag¬
das MaximumdesTagsbesuches
fällt aufden21 .Augustmit11276
BadendendieSaisoneinnahmenbe¬
trugeninsgesamt ,19471gegen
24320imJahr1909dieGesamt¬
einnahmeistmitRücksichtaufdie
ordentlichungünstigeWitterung
in vnd10Prozentzurückgebli¬
ben .GleichwohlhatauchimBericht
jahrediePopularitätderAnstalt
uauchderZuschrichteigentlichzu¬
genommen ,was aus Men¬
ten besonderszu ersehenist
ist derMaximalbesuchfür denein
zelnenTagpro1910größeralspro
309auchder AnteilderBade
strafe gegenüber ,eine

einerKlasseist neuerlichgestegen
AuchderRückganginderGesamt¬
einnahmeist wesentlichgeringer
als in denmeistenanderenBädern
diezumTeilesehrerheblicheRück¬
gangeanBesuchhatten .Esmuß
alsodasResultatalseinunterden
gegebenenWitterungsverhältnissen
sogarsehrgeichtigesbezeichnetwerden.

Ehrenpreis.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesK.Schwerfürdas
internationali belaufen am
5 .Februard .J .aufdemSchutz
EngelmanneinenEhrenpreisvon
200l .bewilligt.

Besetzung .DieVerle¬
ungdesbeidesstadthatt
amMittwochden18 .§ .4 Uhrnach¬
mittagseineöffentlichelangal¬

dasLeichenbegängnisdesverstor¬
benenGemeinderatesKais .Rates
JosefHavranekfindetvorge¬
Sonntag3 Uhrnachmittagsvom
Trauerhaused .Bez .Paristenpass
25ausstatt .



DieReisedesBürgermeistersnach
Paris .Heutemittags11Uhr55Minuten
verließdieDelegationdesWienerGemein¬
deratesunterderFührungdesBürger¬
meistersDr .NeumayermitdemOrient .
ExpreszugvomWestbahnhofausWien¬
umdieReisenachParisanzutreten,

welcheeinenGegenbesuchfür diePar¬
serGemeindevertretungdarstellt ,deren
PräsidentmiteinigenMitgliedern
anfangsSeptemberin Wienweilte .
derDelegationgehörennochanVie¬
bürgermeisterHof ,derObmann-Stell-¬
vertreterdesBürgerklubsAbg .Leit
ner ,dieSchriftführerAbg.Philou.
ObristdieM.Dr .Deutschmannu.
Seb .Grünbeck,dieG .Pichleru .
Ryllu .derBezirksvorsteherdes
4 .BezirkesAbg .Rienößl .InBeglei¬
tungderHerrenreisenalsInterpre¬
ten CustosBöck ,undIngenen
Willfort,fernerderdemPräsidial¬
bureauzugeteilteMagistratskanzigist
resch .Präsidialdienerdie
ReisenachParismitfürdieHerren
wareineigenerSchlafrageninden
zugeinwängert,densie bisParis
benutzen .Die Per¬
folgtmorgensich8 Uhr40Minuten
PariserZeit( 9Uhr35Minuten,mit
teleuropäischeZeit dieHerren
werdenals GästederStadtParis
in Ehe in der
ne des Hans Eler 103Ab¬
sequartiernehmenderAufent¬
haltderHerreninParisist bisein¬
schließlichMittwochinAussichtgenom¬

men wird

Frankfurta M .oderWiesbaden
Aufenthaltgenommen,umdortkom¬
munaleEinrichtungen ,spezielleine
Berichtvermerkungsanlagezustü¬
derenAusdemBahnhofhattensich
imVerabschiedungeingefunden.
V .K .R .PorzermitFraudieG.

BauratJoh .Grimbeck,Körberu .Fischer,
der ehemaligeG .Lehrer ,Präsidial¬
vorstandformanek,dieDirektoren
Saueru .Kavel ,OberbuchhalterPer¬
manvonderZentralsparkasseu .
FamilienmitgliederderReiseilen.
mirvonderStaatsbahnStations¬

vorstand Kais .Rat zumOber¬
spektorhänisch,VorstanddesSchubert.
bundes.Hofratv .Glaserbegrüßteden

Bürgermeisteraus derSchlaf¬
genGesellschaft ,vonwelcherOber¬

KontrolloerwentedieReisemit¬
macht.UnterHochrufenderVer¬
sammeltenauf denBürgermeister
erfolgtedieAbfahrt.



AnnaRathauskommende
10 .d .19t .vor¬

dieDelegationderSimmermit
actisinParis

ausPariswirduntelegraphiert.
nachgutverlaufenerReisetrafen

gesternweiligvormittagsbene¬
Neumayeru .dieMertendesGe¬indiciisinPariseinamBahn¬
so habenwurdendieMen¬unddenPräsidentenbeidenherricht
Angstbei .Neumannwurde
indemerauchseiteseinerseitsauf
diefreundschaftlichenBeziehungenderbeidenHangstadteZimmers,den
begrüßteGeneralkonsulRicharddurch
dieWienerDelegation.AmBahnhofe
hattensichauchAbg.ErnstSchneiderv .Graeiudicatischerdiederzeit
inParisweileneingefunden,dan
derVizepräsidentDeutschderösterr.
ungarischenHandelskammerinseres
undderPräsidentKrafterdes
VereineszurHebungdesFremden.
verkehrnachOsterreichUngarn.
beiherrlichstenWinterwetterwürde
nachmittagseineFahrtnachVer¬haltesundTrianounternommen
Abendthandeinintimesdie
stattfürheutestehteinegroßeReise¬
vonBesichtigungenaufdemPro¬

gram¬

8DieDelegationdesStenerGemeinderatesinParis.
dengestrigenTagbeschlossein nitt denPariser
FreundengemeinsamunternommenerBesuchvonMoulin
Rouse ,soobeneineOperettevondenkonerkomponisten
RudolfBorgeraufgeführtwurde.
ProgrammfurheuteVormittagBesuchderUnverwortung¬
Anstaltin St .QuonundderBritattfabrik ,nachmittagsgeverbliche.
Schulen,AbendsBesuchderGrosenoper.



nen aus Respon¬
ARAUCHER IN PHALENDASEL Ao 162
nen Montag16 Jänner1911 .

DERSITANDREASEL
200

derVorstandderMagistratsabteilungzurStatistikMagi¬
stratsraterdanckundderDirektordesKonskriptionsam
teskais .Ratunwirthüberreichtenheutedengeschäfts¬
unrendenVizeburgermeisterDrKorzerdasvorläufigeEr¬
gebnisderVolkszählungkonstanz.
oberdieGesamtanzahlunddieverteilungnachBezir¬
vongibtnachstehendetabelleaufschluss:

Bezirk,ImJahre1910ImJahre1920Differenz
57458 .50352793I .

22793144365II . 167 .158
19224157318 138094M .

185 .848 310259996II .
- ¬I . 2473104 .174 106647 .
240061747 .II . 64 .147.
453773 .699 69162III .
284953746 50 .897III .
1078394582105365IX .

25 .813152639 1276262 .
1039637075I . 47471
2980375 .102III . 14405
5441164 .564118975XIII.

149695905 80989VII .
154643 .834 45380XI .

28612148652177 .264XII .
1262190 .410103031XI .

§ .21289009 85797VII .
1389551 .197 37302A .
298047144510124922 .

4 31477 .314XXI .

3559501648 . 335Summe2004 .291
cives 2662226543 79Militär

Hauptsumme 2 ,630 .834 1674957355877

ro ,welcher 1911 .
wohnerzählte ,gehörtdamalsnochnicht
zuWienundwurdeerst nachdemGesetze
vom28 .Dezember1904R.G.S .Nr .10einbezogen.

dieZahlenwerdenbeidergenauenBearbeitungkeinenonnen¬
wortesonderungerfahren .
NunmehrbeginntinallenSektionendieausarbeitungdes
latorialsbehufsZusammenstellungderCondendollverdient.
manhofftmitzuvorstehtdereitsMitteMärzd .J .damit
fertigzusein ,währendvor10Jahrenerstin hatdie

begeindollverstehtveröffentlichtwerdenkonnte.Dieauf
vorstandtsneuedassgestellteOrganisation
furdiediesmaligedurchführungdesVolkszählungsgesetzes
hat sten ganz undbewahrt .

SteuerlicheBehandlungderwassergebungenbeiderHaus¬
Anastauorbenesung,derFinanzministerhatandieGemein¬
dovortretungnachstehendezuschriftgerichtet .MitBertonung
aufdasgeschätzteSchreibenvom12 .Dezember1910beehreich
denattentation ,dassichuntereinendieanstandesatro¬
tionin konangewiesenhabe ,zuvoranlassen,dasdieinden
4und2desbestzesvom22 .Dezember1910festgesetzten
wassergebuhrenbeiderVeranlagungderHauszinssteuerals
Abzugspostenbehandeltworden.Gleichzeitighabeichangeord¬
net ,dassderbeidurchführungdieserVerfügungzubeobach¬
tendeVorgangimEinvernehmenmitdemMagistratederStadt
nen geregelt werde .

vergestabendie 6 AugstubenunddesHonorarstuben¬
undkonttätigkeitvoreineswegenin der hochevon6 .die
12 .Innereinebedeutendstärkereproquenzals in dervor¬
vorgegangenenNacheauf ,dieBesuchsziktorbetrug24Man¬
vor ,10709Frauenund32Kinder ,zusammendasPersonen.
beiTag ,währendderNachtzeitwurdendieWarnstubeninder¬
selbennochvon5698Obdachlossenaufgesuchtediesevor¬
sonenwurdenmitSuppeundbrotbeköstigt,derindentapfangs¬
räumenderStatthaltersam4 .Innerveranstalteteabendzu
GunstenderKarnstubenerzielteeineBruttoeinnahmevon
sokronen .

Dienstsubiläum .Morgendienstag )begehtein in Menorbe¬
schäftskreisenkostbekannterOderbeanterdesMarstaates,
InspektorKarlMojstrikdie33 .NiederkehrderEintrittsta¬
gesindenDienstdesMenorMagistrats,denbenanntenun¬
terstehtnichtalleindieMarktaatsabteilungLeopolstadt
undderMarktin in morasondernauchdieMarktanterpo¬
gituranKohlenhofdesNordbahnhofes,denbeliebtenInspek¬
torsindfurdiesenTagEhrungenseitensderBezirksvertratu
tung ,mehrererGenossenschaftenundderKollegenschaftzuge¬

dacht .

Ernennungen,derStadtrathatnacheinenberichtdesPro¬
bürgermeistersKossdenHauptkassa-OberkontrakterJosef
PanastzumProdirektorderstädtischenHauptkasseundden
KonzipistenLudwigdanckezumMagistratskommissarinhoge
derZeitbeforderungernannt.



mener daraus ohne sovon
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AnrentationfürdieForschvorsteher,vonderKabinetts¬
KanzleiwurdedenCanondorats-Präsidiummitgeteilt ,dass
derKaiserdieBewilligungzumTragenvonChrontationfur
dieBezirksvorsteherertallthat .
all derStadtWien.EndedieserWochewirdmitderAussen¬
dungderEhrenkartenundEinladungenfür denam7 .Februar
desstattfindendenBallderStadtNionbegonnenwerden.
dieTänzestabenin ZeichenderzweitenHochzuellenleitung.
HofnusikerJosefKleinminatoals Eröffnungstanzeinen
Querkonzenteigen,dervon32Paarenvorgekehrtworden
nit ,derdirigenderRegimentskappliehoch -undDeutsch¬
geisterR .FacekmianotodemkonteeinenKatzerinden
grotenSeon,dieWidmungdesKapellmeistersJohannMüller
betitelt sichnienerStadtbilder ,andenBesuchdesdeut¬
schenKaisersindenerinnerteineWidmungwarrechnetstors
mitdemMottononausdruckderSympatie,diesien ,uber¬
all kundigt ,in denfreundlichenGrüssenundin denblitzen¬
denundfröhlichenAugenderschönenKonerinnenderKatzer
tragt auchdenTitel sitzendeauszuratenwurdeeine
klärungvonLudnisbruderüberreichtbrüsseaus1ten,
vatter mitMotivenausalten Mienerbiedern.
bruderist bekanntlichgeweinenmitdenKomponatenKrassoram
werk ,in AuftragderGemeindevoneineSammlungvonVolkation

inletztenSonntagfanddieerstedernvorauszugeben.
ansprotofürdenEröffnungstanzstatt .

vonderFerdinandsbrücke ,mitRucksichtaufdenBeginnder
BauarbeitenfurdieRatsernstderFerdinandsdruckeseitens
derDonan-Regulierungs-Kommissionam1Märzl .J .wirdam
23 .d .M.mitderAbtragungdesNotstopos,welcherinderletz¬
tenZeitgleichzeitigmitdenbereitseröffnetenTeileder
FerdinandsbruckfürdenAusgangerverkehrbenutztwurde,
begonnenwerden .

auskunftetzurSommerwehnungendiestadtischeAuskunftet
furdieVerpietungvonSouvornehnungeninNieder-Oesterreich
wirdam18 .Jännerd .J .eröffnet ,dieWohnungsanmeldungenwer¬
denkostenlosentgegengenommenundAuskunfteanWohnungssuchende
unentgeltlicherteiltwerden.

1

stadtischePraer.InderletztenStadtratssitzunglegtest .
OppendorperkroquensvorschteüberstatischeBedervordas
StrandaeaugartendruckwurdeinderUntersaison1909/10
von500Personenbesucht ,d .1 .u .3267Personenmehrals
indererstenkinternisonlag ,dasStrombadKaiserJo¬
getrückewurdein abgelaufenenJahrevon1285Personen,d .
toam1607wenigeralsinVorjahre,dasStrombadSophien¬
brückevon1702 .d .1 .u .262vorgenommenen
brückevon17102,d .1 .n .2627Personenwenigeralsin
vorharrebesucht .

vonArmorato,derStadtrathatnacheinenberichtedes
St .G .Kellmanndie Wahlder HerrenAntonKraupt ,guster
Kraner ,EngelbertMaler ,KarlPotorny,JosefScholdt ,Franz
StadtundRudolfStedertzuernanntendesBezirkes;nach
einenberichtedesSt .MonatdiemahldesGustavMoser
zumRechnungsführerunddesKarlMariaMontagzumRechnungs¬
tunger-StellvertreterdesArmeninstitutesfurdenl .kostet;
nacheinenberichtedesStk .HauerdieWahlderHerrenkon¬
radkontechteundJohannBubenikzuerwecktendes23 .Verle¬
re nacheinenberichtdasSt .BraundieWahldesKarl
holtezumerstenunddesHansTregulazumzweitenObmann
stellvertreterundalsKarlvorschacherzumSchrift¬
unterdesArmenanstitutesfurdenbittenbezirk,nacheinem
orientedesStadtratorbrack,diemahldesJohannKitze
zumObmannstellvertreterderachtenSektiondesArmeninsti¬
tutesfurden16 .hertzbestättigt.
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17 .1911 .

delegationderGemeinderateninParis.
Ausrigerhaltenwirgutenachsehenden

Brief¬
sennichtkamendieWienernachsehr

angenehmerReise,beiderdieSchlieferen¬
gesellschaftaufdaszuvorkommendefürde¬

Wohlder Herrenort ,und20M.
früh amBahnhofeinParis ,
wasdie Reisende ,warein
ganzeSchaarvonHerrenmit ,die
bis zumFrühstücknahezuihretreuen
leiter war .AberderZu¬
kaumgehalten,eiltenauchschondie

Herren
mitdemliebenswürdigenPräsidenten
BallenanderHitzezudemWiener
Schlafwagen,denL .v .Neumayer.

er verließ aber
herzlicheBegrüßungderBürgermeister¬
denKatenbelegtedanndieoffizielleBe¬

grüßung.
präsidentBellensagteungefährin

französischerSprache.LieberHerrBürger¬
meister ,ich darinen ,
teurerFreund!Meinesehrgeehrten
Herren!IchbinheutederPeterpretder
gesamtenfranzösischenNation ,um

nander¬
rateaufdasherzlichstezubegrüßen.
DieLage,diewirinIhrerGesellschaft

imvorigenHerbstinWienverbrachen,
sie nicht vergehe ,sie den
ungunvergeßlichbleiben.
darfichwohlsagen,daßsiedieSa¬
ErinnerungausderZeitmeinerPrä¬
dentschaftbleibenwird.DieLiebeund
fürsorge,mitwelcherSieihrgeehrter
HerrBürgermeister,unddieBeilagen
desWienerGemeinderatesunsin
Wienumgebenhaben,läßtunsbeinahe
daranzweifeln,oberauchgelingen
wird ,Ihnenhierihrenhatsoschön
zugestalten.WirsindvonganzeHer¬
generfreutu .wieichschoninWienge¬

sagthabe ,wennwiraberjemanden
zuunserenfreundenmachen,dann

ganze Her¬
KürmischerBeifall,Wirhoffenn,daßdie
wenigenTage ,diewirdasVergnügen
haben ,sie mitIhnenhierzuzubringen,
IhnenGelegenheitgebenwerden,dieIn¬

er¬
zu lernen ,und wirdaran
denWunsch,daßSievonallem ,war
er sehenwerdennurangenehm
Erinnerungenin IhreHeimatmit¬
nehmenwerden .Beifall ,

geredete unter¬
großenBeifall .HochverehrterHerrPensi¬
dent .MeinesehrgeehrtenHerren!
Wirsind lieget von demer¬
ihmempfang,denunsdiegehrten
HerrenderPariserGemeindever¬
lungbereitethaben .Heutewir
nichtmehralsmehralsFremdezuIhnen
gekommen,dieetwadiePflichtender
Höflichkeitzuerfüllenhaben,nein,
heuteschmeichelnwiruns ,alsFreunde
zuFreundengekommenzusein .Es
wirunseinHerzensbedürfnis,ihren
liebe Besuchzu erwidervon
IhrerfreundlichenEinladung,ihrschöne
Stadtaufzusuchen,Gebrauchzumachen.
kanauchunssindunvergeßlich
die schönenTageimverflossenen
Herbst,daSie ,hochverehrterHerrPräsi-¬
det ,mitmehrerenHerrendesKaiser
GemeinderatenunddieFreudeihresBe¬

in
damitGelegenheitgaben,Ihreentge¬

würdigkeit und
reizende Wesenkennenzulernen .

denen der Ar¬
beitfürunsereStädtefürunserVolk
unddamitfürdenKulturfortschrittder

ganzenMenschheit.DieLiebe ,dieuns
gemein ,ist zuunsereMenschen,
machteunszufreunden.Undichglaube
wenndieFreundschafftaufeinemsolchen
JuramenteRecht,wirdsienieerblatten,

sondernwirdwiederbesehenzuNutzund
frommenderunsanvertrautenMäd¬
undihrervölkerungvondiesemWin¬
scheBezel,dankeichihnen,hochverehrter
HerrPräsident,herzlichstfürIhreleben¬
würdigenWillkommgruß ,gebeun¬
sererFreudeAusdruck,daßesnachnun
mirvergönntseinwird ,dieberühmten
AnfallenderMetapolevonFrankreich
kennenzulernen ,undentbietegleich¬
zeitigihrenunddergesamtenKaiser
GemeindevertretungdieherzlichstenGrüße
derStadtWienverhafterBeifall. )

ErsprachdannderLeiterderösterreichisch.
ungarischenGeneralkensulatenConsul
FurchderdenVizepräsidentenderöster¬
ungarischenHandelskammerinParis
deutschunddenPräsidentendesVerein¬
zurHebungdesFreudenverkehrnach
erreichStrafevorstellteunddielieben
undverehrten Herrnnamender
österreichisch-ungarischenKoloniewäre.
tenbegrüßte.AuchAbg.ErnstSchneider
undG.H.Fischer,dieinParissind ,er¬
wartetenundbegrüßtendieFreunde
herzlichst.bensoderSohnderStadtrate
Grünbeck,derseiteinigenTagenin
Parisweilt .

dannginginlangenWagenüge,
mit Ausschen ,die die
trugen ,zumvornehmstenHotelder
Stadt ,wodieWieneralsGästederStadt
risinquartiertsind ,demgrundvollen
ren Kalen Hotel in derAd¬

se ,dessen Dir ein
SienerKanacherzumist .

dieKaiserhattendenSonntag
ihrenGastfreundenfreigehalten;diese
benütztendenherrlichenWintertag,
umnachdemFrühstückeineFahrtnach
Vorfallzumachen,woderKer¬daKollarvorderdortigenherrlichenMessungdie
WienerVertreterherzlichstbegrührteund
persönlichdieunvergleichlichenKuntschä¬
erläuterte .Dannginghinüberzu

grand undseit Piano ,wowir
der dortige Conservatorwerde
dieFührungübernahm.Gegen6Uhr¬
mandieHerrenzurückundbenützen.
diefreieZeitbiszumDinerzuspazier-¬

gängen .
DieMitgliederderDelegationge¬

tenimLaufederLagerihreKarteab¬
beimPräsidentenderRepublik,beim
MinisterpräsidentenundbeidemMini¬
serdieAuswärtigen,beipräsidenten
BellenseinerbeidemSinne ,und
Polizeigeten,endlichbeidemGe¬
schäftigerderösterreichischeumgar¬
chenBetschaftderderDelegationzu
Ihr Mittheilungeinenter¬

ist .
DieWienersindentzücktvon

derLiebenswürdigkeitderjurister ,
derSchönheitderStadtundderGroß¬
erlichkeitdesVerkehren.

4

heutemittagsgingunsnachstehendes
Telegrammzu¬

Montagnachmittags5UhrwurdedieWienerimBureaudesPräsidenten
Bellaempfangen.Derintime¬
pfangtrugeinenaußerordentlichCharakter
sezlichen Erhiebei
anwesendeinegroßeAnzahlPar¬
ter Gemeinderte,fernerPolizei¬

der General¬
des in den

Ansprachen,diegehaltenwurdenn,
kamenneuerlichdieFreundschaftsver¬
sicherungenzumAusdruck.ErdemDiner
andemselbenAbendwohntevonder
Spruckselbstbei .Darnachwurdedie
Grosse.DerBesucht.Haus,Musiku .Spiel
hinterliesengleichmäßigeinenmach¬
tigenEindruckbei deninnern ,
namentlichbeijenen ,welchendas
bracheInstitutunbekanntwar.

SowardergestrigeTagernsterarbeitgewidmet,strengnachdemPro¬
gramm.Nachmittagswurdenge¬
Gewerbeschuldebesichtigt,wiefürQua¬
benundzweifürMächen,essind
diessehrinteressanteAnstaltender

GemeindeParis.
HeutewerdenbesichtigtdieMar¬

fallen ,dasstädtischeNachtder
selben derUntergrund
nachmittagseinigderheutige
AbendisteinemBesuchvonFaliervergeriggewidmet.

Mittwoch
MorgenwirddieFeuernichtunserer

einBesuchabgestattet.Nachmittagfindet
einEmpfangbeimLeiterderösterreichische
ungarischenBotschaftGrafMeierstatt .
Mittwochabendgibt ,die PariserGe¬
meinervertretungzuin derWie¬
nerGästeeinBankettimRathaus.

AmDonnerstagfrüherfolgtdie
AbreisenachMain,vonwoausnach
auf gefahrenwerd .
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WienerRathausKorrespondenz
eines Raum et Comp .
u .erkant .Rect .Rect .Eig
2 .Jan .Wie,Mittwoch,18 .Jänner1911.

DieserStadtrat

gungam18 .Jänner1911.
Vorsitzendeetz.d .peru .Weizen.Hier¬

Cammer .
NacheinemBerichtederK.R.Germannwird

er¬
leitungsausschenhausesinBrun,amein¬
fede,mitdemErfordernissevon12000genehmigt.

Massenbeantragt ,um denUr¬
s .Scheiniget,zuermöglichenund
dieseLiegerschaftanderPaulanergasseeine
trostzuschaffen,einenTeilderKat.Proz.N2/3
lasse ,imAusmaßevon13287
alsStraßengrundindasVerzeichnignurdas
sentlicheGutzuübertragen,wogegen
an die Gemeindewieeinschle¬
von13000geleistetundzurweiterung
derSchleichmühlasseeinTeilderKat.Pr.
726fr 4008munentgeltlichandie
Grunden Straßen ab¬
getreten wird .Angenommen
einen wird
die Schadloshaltungunlichder
Neuerungeines Haus ,auf derRealität

d .d .10 ten den ra¬
grund er mit 4ge¬

gesetzt.
NacheinemberegtederK.R.einwird

dieHerstellungeinerTabelloanlage
durch die un¬

tion in der Grillparzer undLan¬
gereizt ,inde¬

er¬
seundAllerstrasseimBezirk

gen .
NacheinemBergenderS .R .inwird

die Adiudi¬
ren denstädtischeHausVII .
Schmidasfür zweckemitdem
Erfordernissevon100l .sowiedenBerüche

von 800 fl .ge¬
S .R.ppenbergerbeantragtdieBewilli¬

gungeinerKoppendevon150anden
ClosterKinderspieren.Angenommen. )

dasvomK .Hölzvorgelegte
DetailprojektfürdieErbauungeines
Stallgebäudes ,nächstderMeier¬
benunddieRenovirungeiner

den Kosten
von13184genehmigt.

DieParpellierungderLiegen,
schaften19 .et .Unterbling
Einl .60und174anderSilbergasse
auf4BaustellenundeinenBau¬
stedenteilwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Schwer
wirdgenehmigt,daßMannschaften
desLandwehrInfanterie-Regiments
11 .an Samstag- Nachmittagenin
derFeuer-ZentraledurchMan¬
haftenderstädtischenFeuermehr

Lösch¬
terrichtetwerden.

NacheinemBerichtedesM.Schrei¬
ner ,wirdein PersonenAutomobil
mit16bis 18fl .mitLandauer¬
Karosserieeinschließt.Ausrichtungs¬
gegenständenum13150angeschafft

demAnsuchendesFremdenver¬
kehrvereinesGroß-Rechling,um
UnterstützungseinerBestrebungen
aufErlangungeinerJahresSchnell
zugsstationinGroß-Reiflingwird
Folgegegebenu .dieAktiondesOb¬
genVereinesunterstützt.
Gedenklaget.NacheinemBerichtederN.W.
Erbeschloßdertrat dieAnbringung
einerGedanktafelzurErinnerungandie

an
7 .BezirkaufderRechtenSeitederRestituts
mitderInschrift ,feierlicheingeweiht ,unter
demBürgermeisteru .JosefNeumarerdurch
pellenzdenWeibischofDr.HofriedMar¬
schaut,am25 .Mai1910.anderrechtenResti¬

bereiteisteineaufdieErbauungdesGebäu¬
desunterBürgermeisterKarlBürgerimJahre
409bezughabendeGedenklichebereitsange¬

bricht .
ArchivderStadtWien.ImSinnedervom
GemeinderatebeschlossenenRegulierung
hatderRadtratnacheinemBerichteder
Vigl.S .KörperdenbisherigenOberrich¬warHermannHango,welcherbereitsre¬

die Klage ver¬
lichenwordenwar ,nurzumArchi¬
direktorinderII .KasKlasseernannt.Ar¬
derKesselwurdeindieII . ,Archivadpunkt
GristelindieV.Ramsklasseeingereicht,
fürdieKangsklassenv .II .würdenunauch
dieZeitbeförderungeingeführt.
SäurischeStraßenbahnen.ImRadtmetberich¬
teK.R .SchreinerüberdenAntragder
vertretungMargareteumVer¬rung auf den Sr

61 und 63 undErrichtung
LinievonMargaretennachHietzig.

K .R .Gade Linien
und57bis nachinhinauszuführen.
R .1 .Mauerwünschtedieeiner
GleicherschleifebeiderMariaHereinbru¬
die ,sodaßdieWagendurchdieWienzei¬

könen ,welche Anträge vom
. R.Wesselsunterstütztwurden.Schließ¬

lichwurdederAntragderS .K .Kam¬
dieNasenbahndirektionaufzufordern,be¬
treffendmündungderLiniebei¬
neteVorschlägezuerstatten,eventuell

der zu
ermöglichenangenommen.
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WienerRathausKorrespondenz
keinesRathausTel .Hausas.134 ,135.
herausu .veranterRedakteur.Rud.Eigl
20Jahrg.Wien.Donnerstag19.Jänner1910

WienerStadtrat.
Sitzungam19 .Jänner1911.
vorsitzendeVis .D .Piper

underhammer¬
M.EggenbergerbeantragtdieHer¬

stellungvon11Abzweigungenvonder
bestehendenFeuerleitungdesMord¬
bahnhofesbehufsErmöglichung
derWasserspülungderArtanlagen
ausweise zugenehmigen .

den vomMassevorgeleg¬
tenProjektefürdieErrichtungeines
HäuschensausarmiertenHolzbe¬
ton auf derWienflußung
des SchmarktezurUnter¬
gungeinerfürGerichtskontroll,
zweckeaufzustellendenZentesimal¬
wegewirdmitdemErfordernisse
von300fzugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Wessel
wirdgenehmigt,daßfürdiegro¬
sorischeBenützungderVorkühl¬

bis 4 in der Gott
zurEinlagerungvonHafendurch
dieWildgrethändlerdergenannten

halte nicht der
angehe ,

sondernderLagertarifvon6heller
pro Tag und Quadratevom
TagederBenützunganeingehoben

werde .
M.Knollbeantragt,denMit¬

parteiendesstädtischenHauses21.
Bezirk,Schloßhofergasse8derart
zukündigen,daßdiesesHausbis
zum15 .Maid .J .vollständigge¬
räumtist u .nacherfolgterRäu¬
mungdasHausvollständigabzu¬
tragen .DieDemolirungdieserken¬
lität ist fürdieRegulierungder

Schlosshoferstrassedringendnotwendig
gewordenu .ermöglichdieEröffnung
derSchöpflege.Eskannange¬
nommenwerden,daßdurchdieEröff¬
nungderSchöpfleuchnergasseinder
fraglichenStreckediewärtigen
zwischenderBahnundderHauptstrafe
gelegenenGartengründeaufgeschlossen
u .derVerbauungzugeführtwerden.

Aug .dasvomM.GrafvorgelegtePro¬
jektfürdenNeubaueineshauptun¬
ratsamein der Hochschulevon
der Senatestebis zurColle¬
gasseimBezirkwird ,mitdem
Erfordernissevon7800l .genehmiget.

derHerstellungvon3einsachen
GrüßteninderGruppevon5solchen
Gräftenin derGrapedesOtto.
ringenFriedhofesKosten5000f
wirdzugestimmt.

dieLieferungderKomplettenEin¬
richtungdesRöntgeninstitutesfür
dasKaiser-JubiläumspitalderStadt
Weinwerdean die FirmaSiemens
false ,dieArbeitenu .Lieferungen
fürdieelektrischeUhrenanlagean
EmilSchauerübertragen.

DieDelegationdesWienerGemeinde¬
ratesinParis.
AusPariswirdunsberichtet:dieten scha¬

digkeit ist wurdendie
Marillen¬

lagen,welcheeinengroßenFlächen,
raumeinnehmen,machtenaufdie
WienereinenimposantenEindruck.
DasPublikumbegrüßtedenBürger
meisteru .S .Neumayeru .dessenGe¬
führtenaußerordentlichsympathischu.
dieMarktfrauenüberreichtendem
BürgermeisterBlumeningroßerZahl.
DannfolgtedieBesichtigungdesNacht¬

fürMänner.Auchfürdies¬
städtischeEinrichtungfanden,die
WienernurWortedesLobesEndlich
wurdeeineStreckeder imBaube¬
findlichenUntergrundbahn,welche
dieSeineunterführt ,inAugenschein
genommen.Diein KolossatenDimen.
sionenausgeführtenniemalssind
bewundernswerteWerkderSache
u .könnenalsRektorbezeichnetwer¬
den der Invalidendomitdem

a ,de¬
mittagseinBesuchabgestattetwurde.
wirktein seinerschenGrößeer¬
greifenaufdieBeschauer.Den
TagbeschloßdieBesteigungdes
Eifelturms ,undderBesuchder
städtischenKunstsamlungimPetit
palais ,Mittwochvormittagswohn¬
tendieWienereinersehrinteres¬
santenFeuerwehrübungmitAlarm
bei .NachmittagswurdedemGe¬
schäftsträgerderösterreichischen
Botschaftin ParisGrafenseines
einBesuchabgestattet .Diebegon¬
stungdaselbstwaraußerordentlich

lega¬
tionverfügtesichdannaufden
Friedhof Mont parde
Gruberfür imDiensteverun¬

termänner und
Polizisten,BürgermeisterDr .Ver¬
mager ,legteaufjedemGrabeei¬
nenKranzmit estmeisten
Schleisenu .derInschrift :die
StadtWien,denOpfernderPflicht
nieder .BeidenGraben ,woselbst
Polizei ,beimFeuerwehner
aufgestelltwaren,hieltderBürger
meisterjedesmaleinekurze
herzlicheAnsprache,woraufder
GeneralsekretärderPolizeprä¬

fer Lauret ,be¬
mande des Re¬

esOberstMouliner¬
widerte .AuchPräsidentBekla¬
danktedenWienernfürdiese
Pietäts-Bezeugungu .sagte .Wei¬
SiedieAbsichtgehabthätten,das
HerzderBevölkerungvonParis
zugewinnen,hättenSiekeinbesseres
Mittelfindenkönnenalsdies¬
herzlicheu .TaktvolleTat.
Nachmittagswurdedannunangesagt
einVolksschulebesucht,alseben
Unterrichterteiltwurde.DasSchul¬
gebäuderepräsentiertsichimVer¬
gleich zu den neuenWiener
Schulpalästen,überauseinfach.Beson¬
deresInteressederWienererregten
dieEinrichtungderSpielste ,ein
inderSchulebefindlicherSchies¬
stand ,die Schlicheu .das
Schulbar.

heutedonerstagerfolgtdieab¬
reisenachMain ,woselbstein
zweitägigerAufenthaltgeplantist
u .vonwoein Abstechernach
FrankfurtanMeingemachtwird.
SonntagabendsoderMontagfrüh
werdendie HerrenwiederinWien

eintreffen
KonzerthausundAkademiefür

MusikunddarstellendeKunst.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesberich¬
tete viel hieher überdieEr¬
bauungeinesKonzerthausesu .einer

für den
KunstimBezirkaufdenjetztvomten
EislaufenenbenutztenGründen.
vonderganzendemRadterweiterungs¬
vongehörigenLiegenschaftsollein¬
flächevon5713abgetrenntu .
einweilderselbenimTrostvon
ungefahr1848in dasEigentüm¬
des behufsErbauungeiner
AkademiefürMusiku .darstellende

kunst,derRestimAusmaßevon
und3750in dasEigentum
derWienerKonzerthausgesellschaft
beneErbauungeinesKonzert.
hausesübertragenwerden .Die
ganzeRegenschaftistmitdemServitut
zuGunstendesNaderweiterungsson¬
desbelastetgewesenn,daßdieseGrund¬
sacheausschließlichnurzurAnlage
öffentlicherGärtenfürdieBevöl¬
rungderStadtdengewidmetist .
AufGrunddeskommen
zwischenderGemeindeWienu .dem
Anderweiterungsfondvom26 .April
1807.istdieLiegenschaftvonderGe¬
meindein dasEigentumdesSter¬
weiterungsonderderderBedin¬
gungübertragenworden,daß
der Anderweiterungsfonddiesen
GrundkomplexanVereinund
GeselschaftenzumBaueineran¬
gehalte ,einesVereinshausesu .
zurErrichtungeinesEislauschlotzes
gegeneinangemessenesEntgelt
zurBenützungüberlasse ,in
nuneineAbänderungdeszwischen
demerweiterungsandu .der
GemeinddiegeschlossenenVertrages
notwendigist ,willdieGemeinderer,
teilungdiekünftigeVerwendung
desganzenBlockesdurcheinneues

ÜbereinkommenzurLösungbringen,
dadieErwartung.Gemeindedie
einer gegenVerwendung
diesesBlockesfür Kunst -und
Schatzmerke,unterderenvoraus
setzungdesÜbereinkommenvom
Jahre1847zuStandegekommenist ,
nichterfülltwordensind .Vorläu¬
getes ,ichbloßumdieStellung

nameeinProjektenderErbauungdes
Lagerhausesundder Akademieam
undfrageobdieGemeindefürdieab¬
zukommendenTeiledesBaublockes,

ÄnderungderWidmungund
derkäuflicheÜberlassungzustimmen
kann.AnStellederSängerhaltesoll
vonderWienerKonzerthausGesellschaft
dasKarthausunddieAkademie
errichtetwerden.DieErbauungeinesneu¬
inSaalgebäudes,welchesfürkonzerteu.
andereKunsterischeVeranstaltungen
sowiezurvornehmegesellschaftlicheUnterneh¬
mungenbestimmtist entschrifteinem
wirklichenBedürfnisseunddieSchaltung
einesMonumentalGebäudesmiteinem
Kostenaufwandvonüber4Millionen
imIntresse der Gemeindeund
derBevölkerunggelegen.Vonden
Baukostenentfallen600000f aufden
GrunderwerbdasUnterrichtsministe¬
rumhateinenBeitragvon2Million
KorneninAussichtgestellt,dagegenab¬
liegtderWienerKonzerthausgesellschaft
dieVerpflichtungdesKarthausund

er¬
danndieselbesamtdemBaugrund
indasEigentumdesStaateszuüber¬
geben.DieübrigenBaukostensollen
zu2durchAnteilscheineundzu
durcheineHypothekaufgebrachtwerden.
das Akademie- GebäudesollSonterrain ,
1Parterre ,3StockwerkeundeinMan¬
farengeschoßenthalten.DasKonzerthaus
soll3großeKonzerthalefür200000und
500Personensamtdenerforderlichen
NebenräumenundeineRestaura¬
tionenthalten.

derMadratbeschloß,inAbänderung
deszitiertenÜbereinkommensmit

derdemRadterweiterungsfondprin¬
zipielleZustimmungzurkäuflichen
ÜberlassungderbenötigtenFlächen
zur Erbauungeiner Akademie
MusikunddarstellendeKunstsowie

gen
Bedingungenzuerteilen .Diemich
tigstenderselbensind ,daßdiezuer¬
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bauendenbitteohneEinwilligung
derGemeindeihrerBestimmungnicht
tzogenwerdendürfen .Diekäme
desKonzerthauseshabeninersterLinie
musikalischenu .anderenKünstlerischen
Aufführungen,dannvornemmengesellschaft¬
lichenVeranstaltungen,Versamlungen
u .dgl .sowiefürdiemitdiesenEr¬
führungenu .Veranfangenverbun¬
denenNebenbetriebezudienen,wobei
vorAllemdeutscheVereinu .Unter¬
nehmungenzuberücksichtigenu .Vor¬
anstaltungenlischerArt,welchege¬
eigneterscheinen,demdenenCa¬
rakterderStadtWienAbbruchzu
umauszuschließensind .Dererhielte
KaufschillingistimSinnederbisheri¬
gerWidmungderErträgnissedem
derWienerfreiwilligenRettungs¬
Gesellschaftu .derKaiserFranzJosef
JubiläumstiftungfürVorkeh¬
nungenundWohlfahrtseinrichtungen
zuzuweisen.Diesengemeinnützigen
Unternehmungensindauch25Perzeit
vomGebarungüberschüssederRepert.
hausgesellschaftzuzuwenden.

er den Projekte
fürdasKonzerthausprinzigezuge¬
stimmt.NachdemZusatzantragedes
Apenbergerwurdeaußer¬
dieBedingungaufgenommenn,daßder
GemeindeWiendierechtsverbindliche
Erklärungabgegebenwird,daßsieaufdemrestlichenTeildesBaublock
seinerzeiteineIndustrieFalleer¬
bauenkönne.

dieErrichtungeinerIndustriehalte
erscheintinderZukunftunbedingt
erforderlich,daindernächstenNäh¬
desStadtmittelpunkteseinGebäude
EinkleinerAusstellungen,wiesie
heuteinderGartenbausalenstatt¬

finden ,für diege¬stelltwerdenmuß,denndieseSal¬
sindwederentsprechendiesenZu¬

dennochwiedersie
allenbleibenfürdasGewerku.

dieIndessenistjedocheinesolcherAn¬
steilungsumunbedingtnotwendig

AnzahlderHäuserundWohnparteien
in Wien .

DiemitderDurchführungderVolkszählung
betrautenFunktionäre,warenbereitsinderLage,
auchdieAnzahlderHäuserundWohnparteien
bewohntenWohnungenaufGrundderRohbilanz
zuermitteln,welcheZahlenhiemitzurVeröffentli¬
chunggelangen:

IndenJahren1905.und1807fandenim3.4.5.7.8.§.10,12,
13.14.15.16.17.18.und19.BezirkGebietsveränderungenstatt,
welchenamentlichindenBezirken,12und15vongrößerer
Bedeutungwären.Im21.beziehterscheintdieStattge¬
einGebersdorfbereitseingezählt.

WohnparteienHäuser 19001910Berich¬ 19001910 240110476134913791 . 2818036069207624312 . 3139138837223425263 . 1424216180108411794 . 2475026131161415345 . 1407715724114311666 . 1608618526125813227 . 1194413647853934 .8 . 2018225277143416439 . 29007360242020218310 . 7939109801466 .162811. 17377260711888233012 . 14986275603034372013 . 18067 .233171127.126714 . 105821133465464615 . 350624299524682717 .16 . 21339264291992216917 . 21695239072394267018 . 7957 .115032309229019 . 14028223311033116720 . 17365312421 . 37129248068333130Summe40025



WienerRathausKorresponder
20/1 .Abends

DieStudienreisedesBürgermeisters.
Aus Man wird unter¬

phiert :Heutevormittagswurdeeine
RundfahrtdurchdieStadtMainz
unternommenn,bei welcherdieneuen

ten
u .diedurchdieAuslassungdes
Befestigungswalleserforderlichen
Arbeitenbesichtigtwurden.Interesse
erregtedasnächstdemFriedhofe
liegendeKrematoriumdesvor
6 Jahrenerbautwurde .Inso
hat die Stadt Mar¬
fürgefalleneDeutsche,österreichischeu .franzosischeKrieger,errichtet,hier¬
legteBürgermeisterSr .Neumayer
3Tänzenieder .Jenerfürdie¬
reichertrugdieInschriftden

toten Brudern einen Grußaus
derHeimat.Diebeidenanderen
KönigezeigtendieWorte,dieStadtWiederKämpferfürdieEhe¬
ihres Vaterlandes ,Bürgermeister
D.Neumayerhieltbeidiesempietät,

vollen¬
chererderInitiationderStadt
MainzdiewärmsteAnerkennung
sollte,derTotengedachteu .sieu.
derenTatenpraes .DerOberbür¬
germeister von Mander
dieStadthabedieseEhrungtapferer
SoldatenfürihrePflichtgehalten.
sehabedeshalbdieverstreutensterb¬
lichenÜberrestegesammeltu .ihnen
hiereinengemeinsamenBestellungs¬
platzgewidmet.DiesGruberwer¬denauchfüralleZukunfterhalten
bleiben .Aufdemsehrschongele¬

2

genenFriedhofbefindetsichaußer¬
demeineganzeReihevonGruber
mitösterreichischenOffizieren.

NachdemMittagessenwurdedes
KurfürstlicheSchloßmitseinenhistori¬
schenSammlungensowiedasZentral¬
museum,mitseinerrömischgema¬
nischenAltertümernbesucht.Baurat
OstermanngabdieErklärungenüber
dieRekonstruktiondesSchlosses,worauf
dieProfessorenSeelu .Schumacher
dieführungübernehmen.Um5Uhr
nachmittagsveranstaltetedieStadt
MainzzuEhrenderWiener,ein
Festbankett,welchemauchProvi¬
zialdirektorGeheimerRatDr.
breidert ,dieStadtvertretungu.
sonstigeBehörden,sowieein
ReihevonHonoratiorenbeiwohn,sen .Währenddesselbenbrachte

OberbürgermeisterDr .GottenunterstürmischenBeifallsein
esderReichshauptstadtWien¬
woraufanDr .NeumayermiteinemTrintspruchaufdieStadt,
Mainzerwidern .

Nachdemnunmehrfestgestellten
Programwirdmorgen(Samstag
vormittagsdieRehrichtverben¬
nungsanlageinWiesbaden,nach¬
mittagsjeneinFrankfurta¬Mannbesichtigt.Sonntagfrüh
wirddieHeimfahrtangetreten.dieAnkunftin Wiendürfte
gegen10Uhrnachtserfolgen.



25

gener ad 441050f 50 MkN2Samstag ,u .er abends
perdieStudienreisedesBurgermeisters,ausMosbadentra¬

unstolographiert,dengestrigenabendverbrachtendie
MinorinNaturundhattendortbelegenheit,denrheinische
Karnovalestimmungkonnenzulernen,Siebezuchtennanten
dieStadthalle,nogegen4000Personenversammeltwaren
dasPublikumbereitetedenBurgermeisterundseinenReise¬
geführtenherzlicheOrationen.HeutewurdedieKonvientver¬
brennunginWiesbadeninaugenscheingenommen,beigeordneter
Regierungs-undBauratPetriundStadtbauinspektorderbegrüstendebesellschaftundgunstensiezu¬
nechstzuden6derraten,dieunteninbetriebstehen;
einerdavonistnachdenSystemdidergebautunderst
seit14TageninBetrieb.Eswurdendievorschlogenensystema
demonstriertunddieVorwortungderSchlafefürBetonundNego¬
befestigunggezeigt,vonhierausfuhrendieHerrenindie
Stadt ,wosievonOberbürgermeisterDr .von1beide¬
grüßtwurden.DieHerrenbesichtigtenzunächstdenMonumen¬
talenBahnhof,danndasLandeshausunddiefuturischeKirche.

letzten von 2angedauer¬
tigeAusergruppundfügtsichharmonischindieLandschaft
einFernerwurdenbesichtigtderLuxenburgplatz ,dieBonita¬
Lukirche,dasRathaus,einzelneSchulhaugrundderarchiten¬der

tonischhervorragendeKochbrunnen,vonErsterenwurdeeine
Kostprodegenommen,dasprachtvolleKurhaus,welcheszuletzt
besuchtwurde,nachteeinenübernältigendenEindruckaufdie
Herren,welchehauptsächlichdieHandelhalle,dengroßenund
einenKonzertsaal,denUnschel-undPapence-Saaleingehender
betrachteten,vordenKrustick,welchesdieSadtvortretung
gab,wurdendieMonorKorrendurchdenMagistrat,denStadt¬
verordnetenVorsteherunddenKurdirektorv .Ebner¬vonWiesbaden

begrüßt.IndenTrinkspruche,denderBürgermeisteraufdie
StadtNienausbrachte,gaberseinerFreudeüberdenBesuchder
WienerDelegationausdruckundgedachtedervielenBeziehungen
seinerStadtzuOesterreichundNienaufnationalen,politischen

KünstlerischenundLiterarischen,besondersaberaufmusikalischemDr .Reimer
gebiete,BürgermeisterdankteinseinerErnfoderungfürdengastlichen
Empfangenundbetonte,dassdieBesichtigungderVorbrennungsan¬staltihmundeinenbefährtenvortvolleAnregungenundBelehrung
verschaffthabe.DerBürgermeisterdankteinsbesonderedenHerrenPetr .und8er11tfürdieErklärungsundpriesschließen
dieherrlicheEntwicklungWiesbadenszueineminternationalen
Weltkurort.ErtrankaufdasKohlundGedeihenderStadt.
NacheinenherzlichenAbschiedfuhrendieHerrengegen1Uhrnach

Frankfurt.



WienerRathausKorrespondenz
merRathausdes Hausauchherausu .verant .Redakteur.S .g .
26JahreSievom22Januar1912.

Armenlotterie .DerKaiserhat ,wie
alljährlichauchfürdieArmenlotterie
1911ein aus110Stückenbestehendes
TafelberausSilbergespendet.Die¬

ser Trefferist nebsteinemkleinen
weilderandernbeiderComenlotterie
zugewinnendenEffektentresserbei
derimAug.R .v .Kein ,1 .bez.
20 zur allgemeineBesichti¬
gungausgestellt .DerersteHaupt¬
dieserLotteriebeträgt20000l .inGold¬
Sämtliche25GeldbesterwerdeninGold
ohnejedenAbzugausbezahlt.DieseLo¬
terie ist zusamenmit5100Treffern
300Haupt -und800Nebentreffen

ausgestattet.

SemesterferienandemBürgerschulen.
derBezirksschulrathatangeordnet,daß
dieVerteilungderHalbjahreszeugnisse
andenBürgerschulenimlaufenden
SchuljahramSamstagden11 .Februar
stattzufindenhat .Diefolgendenzwei
Schultage,d .i .der13 .und14 .Februar
1911sindgemäßderSchul-u .Unter¬
richtsordnungschulfrei .

StädtischeStellwagen.Unternehmung.
VonderDirektionderstädtischenStel¬
wegenUnternehmungwirdunsmit,
geteilt .InmehrereWienerTageschätten
erschieneineNotiz,inwelcherfürden
städtischenStellwagenbetriebdieErrichtung
vonhaltestellenundAnbringungvon
haltestellenTafelnangeordnetwurde.

stischen Segen¬
Unternehmungist hierübernichtsbekannt
u .dieEinführungsolcherMaßnahmen
niiinnächsterZeitkauminAussicht
genommenwerden.

Bezirkssitzungen.DerBerichts
Hoffstedthaltam26 .d .M.5Uhrnach.
mittags ,die Beziehungwä¬
ringam27 .d .umdieselbeStunde
eineSitzungab.

FallderStadtWien.Heutewurde
mitderAussendungderEinladungen
u .Ehrenkartenfürdenam7 .Februar
stattfindendenBallderStadtWienbe¬
gonnen.EineHof -u .Staatsbeamtebis
zurG.Ranglasse ,Offiziere,andere
öffentlicheBenüteu .Studentenver¬
denermäßigteKartengegenVor¬
weisungderLegitimationum
10ausgegeben.DieKortausgabe
imRathauswirdamSamstagden
28 .d .M.eröffnet .NachdemBalle

wirdderinderTurmnischedes
PartesausAnlassderEröffnung
derE .hochqualienleitungerrichtete
allegorischeBrunnenfüreinigeTage
demallgemeinenBesichtigungfreige¬
geben .WährenddieserZeitwirdauch
diegärtnerischeAusschmückungdes
fessantesu .derSiegenhäusererhalten
bleiben,u .ebenfallsbesichtigtwerden.

können .

AusdemRathause.DerGemeinde,
rat haltanindernächstenWoche
keinePensitzungab .Stadts¬
tzungenfinden ,Mittwoch,Donnerstag
u .Freitag10Uhrvormittagsstatt .
BürgermeisterD .Neumayer,der
morgenabendsinWieneintrifft,
wirdamMontagin Audienzbeim
Kaiserzuerscheinen,umdieEinla¬
dungzumBallederStadtWienzu
überbringenu .eineReproduktion
desMatschenBildesdiehuldi¬
gungderBundesfürstenüberrei¬den .

DieStudienreisedesBürgermeisters.
de 18 .
d .geschrieben.

DerPariserAufenthaltist zuEnde.
ErschloßmiteinemFestanRathause,

dasglanzvollerkaumgedachtwerden
kann .WaseineWeltstadtLangeund

der im
aufzubringenvermag,wargeschehen,
umdieGästederStadtzuehren.Schon
kentrugdasherrlicheinGe¬
bäudeherrlichenSchmuckvonTagen
undFahnenindenFarbenderbeiden
StädteundderbeidenReiche ,unddazu
erstrahltedasGebäudeinblendendem

Lichterschmuck.DasSiegenhaus,undalleRäumezeig¬
denüberreichenBlumenschmuckunddie
Munzipalgardein ihrermalerischen

er
Spalier .AlsdieGäste ,dieKorporatione
Rathausevorfuhren,dieGesellschaftsräume
traten ,begrüßte dieKer¬
niginalgardesiemitderösterreichischen

Volk in
dieHerreninderliebenswürdigsten
WeiseundsolledemBürgermeisterdie
einzelnenanwesendenMitgliederder
Munzialverwaltungundandere
Gäste ver .eingang
durchdie Repräsentationsräumeund
die Träume ,der dar¬
übereine größereAnzahlver¬
fügtalsdasderStadtWien.Essind
herrlicheRäume,dieallereichlichenKunst¬
lerischenSchwagen.DenWiener
kamdabeisorechtdeutlichinErinnerung,
daßeigentlichdiearchitektonischsoempo¬
antenErträumeMeisterSchmidnach

immerdermalerischenAusstattung
harren .

Unterdessenfandensichdieübrigen
Gästeein ,wiederMinisterfüraus¬
wärtigeAngelegenheitenstichen ,der
Geschäftsträgerderösterreichisch-unga¬

rischenBotschaftGrafNeues,Seinprä¬
feltdeSelvesundstatigiretLevin,
derPräsidentderGeneralratesdes

SeinedepartementsGalle ,derösterrei¬
sisch -ungarischeConsulundLeiter
desGeneralkonsulatesfurth ,Vertreter

derinParisbestehendenösterreichisch¬
ungarischenVereineundCorporationenu .

dannfandeinsehrvernehmedie
zu250Gedeckenstatt ,beidemeineReihe
BedeutungsvollerTransprüchegehalten
wurde .Präsident eröffnete

genomenen
NachaufKaiserFranzJosef,denGraf
NamesmiteinemHochaufPräsident
FallieresundFrankreicherwiderte.
kannsprachBellenaufdieStadtWien,
einepraktderSelbesundderPräsi-¬
dentderGeneralrates,derSeideparte.
mitGalle ,derauchderPariserGe¬
minderungangehört ,undden
AbschlußmachtediemitgroßemBeifall
aufgenommeneRedeu .Neumayer.

NachdemDiner,beidemdermit
feinstenGeschmackearrangierte
menschmuckallgemeinerBewunderun¬
erregte ,gabeseineReunion,bei
derersteKaiserKünstler ,wieWette

se¬
lebte mir Frau undHan¬
er furs mitwirken ,sowiedas

Kammer que¬
di ,sowie die Ker¬

deMilleville.WertGelbertbeiliedem
Bürgermeister,als er ihr fürden
Kunstgenußdankte,mit ,daßsiebald

in großen Mei¬
zweigerte ,veranstaltenwerde.
sowurdereichlichMittermacht,indiegra¬
lichenHallendesHoteldevilleleerwurden.

ten EindruckaufdieParis
machtedieKaniederlegungdurchdie
VertreterderStadtWienaufdenGräbern

derOpferihrerPflichtimDiensteder
AllgemeinheitumgekommenenPolizi¬
senundStampiers,beideGraber,die
vonderStadtalsEhrengräberbehandelt

werden der
MontParasse.Eswareineinihrer
SchlichtheiterhebendeFeier,undPräsident
bellenfanddasrichtigeWort,daerin

einerkurzenDankesredevorden
Denkmälernsagte:WennSieesgewollt

der Berg von
Pariszugewinnen,siehättenein

reden könen ,die
weglicheundFallwolleKal¬Diegepuer,dieWienerinParis
gewordenn,davongabauchderBesuch

derZentralmarktfallen,nächstderEu¬
RachiuskircheZeugnis.DieFortdesla¬
eineorganisierteGesellschaftvonMarkt¬
trägern ,wiesenhafteMännerinblauen
Busenmitbreitägigenweißen
fieleninderGrößeeinermitleren
Wagenradesundeinemeigentüm¬
lichenpolsterartigenLederschuzaufdem
RückenzumTragenschwererLasten,
hatteneineDeputationentsendet,
welchewährendderziemlichlangenBe¬
sichtigungderausgedehntenAnlagen
essind10großeHallen,dieförmlichein
ganzeStadtviertelausmachen—den
Gästenvoranschritten .Neumayer
spendetefürihreUnterstützungskasse
einenGeldbetrag .Auchdieberühmten
kamenderHallebeteiligtensichandeneingebungen ,undüber¬
teninderfürdenBlumenhandelreser¬
viertenHalleu .NeumayerfrischeBlumen,
die mitDankangenommenwurden.

DaßdieWienerauchdenInvaliden¬
vomBesuchtenwarjaselbstverständlich .
derUnterkommandant,einMajor,be¬
grüßtedadieGästeundmachteselbst
denFührer ,derinzuvorkommener
WeiseauchjeneMapoleonReliquien

zeigte ,diesonstdemPublikumnicht
zugänglichsind .DiesenEindruck
machte,wieaufjedenBesucherdasGrabe

legationin seinererhabenen
EinfachheitundGröße,zumal ,damanjabeiderSchaffungdesGrabdenk¬
materfürLungerursprünglichdieses
GrabalskünstlerischerVorbildvor
Augenhatte .

AmletztenNachmittagwürdeauch
nochganzunvermittelteinestädtische
Volksschulebesichtigt,undzwardieinder
Dubaut.Wieschonvorherbeidenzwei
gewerblichenFortbildungsschulenkonnte
manbeobachten,daßdieBaulicheAus¬
gestaltungweithinter denWiener
Schulhäusernzurücksteht.SchmaleTreppen
undGange,letzterenurindirekt
belichtetdurcheineGlaswand,welche

die ganzeTrennungswandvomLehr¬
zimmerbedeutet .Dochwurdemanche
Einrichtung ,wieSpielzimmerund
Spielhöfe,anerkennendbemerkt.
InPrigbleiben,nämlichvieleKinder
vonderFrühbisabendeinderSchule,
stetsunterAufsichtdesLehrers.Sie
bekommengegeneingeringenEnt¬
geldinderSchuleMittagessen,verbrin¬
genselbstinderjetzigenWinterzeit
vielefreieStundenimFreienundbie¬
tenmitihremschmuckenSchulkittel,den
sieschüzenartigüberdenKleidern
tragen ,eineneigentümlichenUn¬
dich.Siesindfrische,klugdreinschau¬
endeKinder,sehrhöflichundgrüßen
kummmitderHand,diesiewiebeim
MilitärzumSalutierenandenKopf
heben,wennsieauchkeineKopfbede¬

ckungtragen ,wiedie imSchulhaus,setz

ein Spiel oderbeimBurmenim
freien ,Frei -undOrdnungssübungen
meistderFallist .Nichtvergessensoll
werden,daßdieSchulhäusertrotzihrer
sonstigengegenWienerVerhältniße
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Das Huldigung bild des Professors
at 5 h .Bekanntlichhat derStadtratbeschlossen ,künstle¬
rischvollendeteReproduktionendesgrossenGewaldesvonFranz
hatschdieHuldigungderBundisfurstenvorKaiserFranz
Josef in SchönbrunnerSchlossam27 .Mai1908her stollenzu
lassen ,welchefürdenKaiser ,vonErzherzogPhronfolger,den
deutschenKaiserundjeneBundstürztenbestimmtsind ,diean
tener Begrüssungteilgenommen,diese Reproduktionensindnunmehr
abgeliefertwordenundgelangenköntezur Versendungvondiesen
fürdigenReproduktionensindnurExemplarefür diegenanntenFurst¬
chenPersönlichkeitenvorgestelltworden ,währendin denHandel
zureinfarbigedruckegelangen.DieReproduktionerfolgtenach
wiederholtenProbenin legeeinesKupferdruckverfahren.DiePar¬
vorgebunginsbesondersbeidenPorträtswurdeunterpersönlicher
LeitungundaufsichtdesKunstlersaufssorgfaltigsteanregetuirt,
sodassdieReproduktionen,welcheauchdiewoltbekannte
Eine Blechin er blos auf vorgestelltwurde,

goldetein hervorragendesWortreproduzierendenkunste
darstellt ,InsofernejedesBlatteinenselbstständigenfortbe¬
sitzt ,dieVorahnungist hauptsächlichwasdasVatersVotre
denOriginalsahmendesgrossenEidesnachempfunden,inKupfer
getriebenundträgtindenoberenBekeninKnallAntsdieHaus
farbedessterreichischenKaisers,rechtsdieHausarbendesBun¬
desfursten,dendasbetreffendeExemplarzugedachtist ,dieun¬
terRahmenlisteträgtingetriebenenLetterndieInschri¬

VII
BurgermeisterDr .Neumayernirdübermorgensontagseiner
MajestätdasfürdenKaiserbestimmteExemplarüberreichen.
denBundesfurstenwurdendieBilderdurchdasMinisterium
desAussorenaufdiplomatischenRogobereitsübersendet.

verstuben ,die KarstubendesMonorarstubenund
WohltätigkeitsvereineswurdeninderKochevon13 .bis19.
Jännervon24926Männern,11333Frauenund31900Kindern
zusammen11759Personenaufgesucht.Ausserdemwurdendie
KarnstubenwährendderNachtzeitvon5628Obdachlosen
inanspruchgenommen ,darunterbekandensich400Personen
dievonderPolizeiüberstelltwurden.AllealogoPersonen
wurdenmitSuppeundbrotbeteilt.

den
toSchulkuchen. ,wieschongesagt,
auffallendgroßeSpielundBeschäftigungs¬
le besitzen .DieLeuteerhalten
sämtlicheKindervonderSchule.Wiein
allenPariserHäusernsindauchinden
Schulhäuserneinlage,abersehrgroße
fenster .DaßdieKinderspeziellinder
algeschichteVaterstadteine
tüchtigeAusbildungerhalten ,muß
rühmenhirvorgehobenwerdenn,noch
einkleinesMikum.InderKerzim¬
menfür erwachsenenKindersind
stichen ,in denengenaubekanntge¬
geben wird ,wenndieund

historischenSammlungenzusehensind
DieBesichtigungdesimBaubegrif¬

fenenKümmel,unterderkeinefür
einenurLiniederMetapolitari,
wiedieUntergrundbahnheißt ,mit
denKolosalentechnischenSchwierigkeiten
erregteBewunderung.UnterderSeine
istderTunnelnämlicheinimDurchmesser

weil Er aus be¬
stehend,diemitstarkenEisenrippenver¬
steiftsind .EineinerZwischenraum
zwischenErwandundEisenrohrwird
mittelst dessendruckmit
Zementausgefüllt.DerMitionenbau

der
durchgeführt,diedenBetriebabereiner
Privatgesellschaftübergebenhat ,dieein
DrittelderBrunerträgenderStadt

er hat der He¬
stirtenKapitalessolldieStadtdabei
ganzgutesGeschäftmachen.

fürBerichtverwertungwurden
zweiAnstaltenbesichtigt,indereinen

ret ,was ge¬
ArbeitergegenÜberlassungderge¬

den
TeilalsBürgerverwendet,derandere

verkannt .UmdiegewonneneEnergie
schauungen,soll dieAnlage

mit einem ge¬

ganzwerden .Eristdie
zweiteAustiret.DortwirdderBericht,
anEntfernungder fürunzwecke
verwendbarenPflanzenabfälle
zermahlen ,mitBrennmittelbiszu
35%vermengt ,durchtrockeneHitze

zu einem Brei ,
zutrikelgepreßt ,diein einerun¬
ganzfremdenGestaltkaumdie
vonKrapfenoder keineMa¬
generhalten .DieVermengungistGe¬
heimmigderErfinders,u .Carl ,die
Herzkraftist einegutebeiniedrigeren
PreisenalsKohle.

AuchdieberühmtenMariterKanal¬
anlagenwurdenbesichtigt,IhreAnlage
istbekannt,siesindauchdadurchunver¬
essant ,daßsiealleunterirdischen
Leitungenaufnehmen,wassichbei

bewähren soll .
der Pariser Mauer ,da¬

fenunsereStadtvätermiteinerge¬
wissenBefriedigungkonstatieren,ist
nichtumein aberderWie¬
nurinandererGestalt:dereinspännige,
offene ,aufnurzweihohenRädern
ruhendeKarren.Trotzdemwirdauch

der
Lösungkommenmüssen.

SoweitübereinzelnederBesichtigten
jekte .

Grundtransaction.DerStadtrathat
nacheinemBerichtderS .R.Knoll
einenGutauschin GroßPetersdorf
genehmigt.NachdemÜbereinkommen
werdenandieGemeindeWienGründe
anderJosefRustanimGesamt¬

Auge von 1410 in da¬
umder GemeindeWienübertragen
LetztereüberläßthiefürderPartei
einenGrundanderPeleserstraße
imAusmaßevon920mundwill
386 zu weckenab .Die
Parteiwurdeauchverpflichtet,den
eingetauschtenGrundnurmiteinem

5.



WienerRathausKorrespondenz
22 .Jänner1911abends

DieStudinweisedesBürgermeisters .
AndiePariserReisedesBürgermeistersund

dergemeinderätlichenDeputationschloßsich
einen

undFrankfurtan ,wobeidieganzeGe¬
sellschaft in Man ,welche
JahrhundertehindurchösterreichischeBe¬
satzunghatdieErinnerungan¬
dieOsterreichernochnichter¬

ist nach
großerManierVerein,derMännerGe¬
fangsVerein,vorwenigenJahrenerst
inWien,dieGastfreundschaftderStu¬
genossen ,warderEmpfangderden
Wienerndort bereitet wurdevon
überwältigendeHerzlichkeit.Esgelte
stossen ,dasdieStadtvertra¬
tungdenWienerGästengab ,wobei
bedeutungsvolleRedenderwä¬
tenFreundschaftsversicherunggewech¬
selt wurden.OberbürgermeisterD.

Gottelmanngedachteauchineinem
denenTrinkaufderFreund¬
a der beidenMonarchen ,ver¬
detundbrachteaufKaiserFranzJosef
undKaiserWilleinbegeister
aufgenommeneshochausdenAbschluß

desfreitägigenAufenthaltesbildete
eineKarnevalsitzung.DerMainzer
Kanalhält ,wiein Kölnan
altenKarvatorenfestundveran¬
staltet ,außerdemgroßenMassezu
AbschlußmehrereHerrenStundenund
eineDamenSitzung.Dieseehewerden
untergewissenaltherkömlichenGebrau¬
chenundFormalitätenin einemge¬

det hat ,wel¬
er4000Personenleichtfast .AlleTeil¬

maas¬
reichtet,dasKomitemitdemPräsiden,

in an der SpitzeFrage

zeigtesich,daßdieAngelegenheitüberundsetzteaufeinerTribüne,diemit¬
interessanteunderfolgreicheVersuchebeisymbolischenVollseiten ,punk¬

vollausgeschmücktist .DakannderMa¬nochimmernichtgediehenist .
NachderBesichtigungWiesbadenszerseinemzuscharferSatyreeigenden

humorvolleZügelschießenlassen.Musik¬undeinemkurzemFrühstückim
Nuraus ,einemmitverschwende.Vorträge ,gemeinsameThore ,
rischerPrachtausgestattetenGebäu¬dieeigensfürdiesenZweckgedichtetwer¬
di ,dasvonder StadtWiesbadendenundallerleiinteressanteVorträge
gegebenwurde,setztendieWienervollVitz,aberauchvollWitzbehandelnPoli¬
ihreFahrtnachFrankfurtanMan¬tischeundTagesEreignisseunddieStadt
ort ,wounterderFührungdesVerwaltungmußsichmancheWarteHer¬
M .Franz ,desBauerHöl¬lunggefallenlassen.Alsdaswird
ler unddesStadtbaumeisterSchä¬abernichternstergenommenalsge¬
fer ,sowiedesBetriebsIngeni¬meintist undist dasFestvorbei ,
aus JakobdieausgedehntenwirdauchdergefallenenWortenicht
Anlagenderdortigenstädti¬weitergedacht.Gegenwärtigistes
schenBerichtverwertungbe¬besonderseinePolizeiAssistentin,

welchenachStuttgarterMusterin sichtigt wurden .Siebesteheaus ,eineKla¬für die Sittlichen
Abwasserderanlage ,welchedieten der Polizei ist

gesamtenFrankfurterKanäleauf,unddereneifrigesGebahrenAnlaß
klärt ,u .zw .auf¬zu manche Sa¬
schemWege,dasgereinigteWasserUnterderFührungderStadtver¬
demMannzuleitet ,denabgesonderendie Ge¬
SchlammaberdurchZentrifugen,ent¬demHeftbeiundwärenhierGegenstand
wassertu .trocknet,u .danngleichherzlichstersympatischerKundgebungen.
demMüllderVerbrennungzuführt,derZeckel,sowurdeundwirdinMan¬
u .dereigentlichenVerbrennungs¬derÖsterreicherhättenochgenannt,hat
anlage.Hierist einKleinenFastenunvergeßlicheErinnerungenzurückge¬
gewählt worden .DieAn¬lassen ,währendsichdasfideleMan¬
lagemachtvonallenbishergesehenenzerVolkandenPreißnochimmer
derartigenAnstaltendenbestenhin¬nichtgewöhnthat .Dashindertdurch¬
druck,ist ,wennmandenAusdruckausnicht ,daßderMännervoll¬
gebrauchendarfmiteinergroßenBegeisterungfürdasdeutscheReichund
Eleganzausgestattetu .hatbisherfürdendeutschenKaisererfülltist .
guteErfolgeaufzuweisen,wennDerSamstagwarernstenStudien¬
auchhiernochanmanchennohmen¬gewidmet .Zuerst wurdedie
digenVerbesserungenstudiertundRehrichtverbrennunginWiesbadenbe¬
gearbeitetwird .DerBerichtwirdsichtigte.SieexistierterstseitJahren
währendderNachteingesammelt.undenthält4VerbrennungssenDörr
dieWinterstellenihreMüllgehöfte,schenSystems.ErstjüngsterZeitseit14Ta¬
fürwelcheeinegewisseGrößevor¬genist aucheinDiderinVerwei¬
geschriebenist ,u .unterallenUm¬dung,dergegenüberdemDörschenSpe¬

wesentlicheVerbesserungenausweise,dochstandenmitDeckelversehensein

müssen,ebenesvordasHaus¬
derSammelwagen,eineinspänniger
großerKassagenausHolz ,innen
mitEisenblechgefüttert,kommtvor¬
über ,nimmtdenMüllauf u .die
entleertenGesässewerdeninder
sahvondenParteienwiederins
Hausgenommen.DerTransportvon

derStadtzuderziemlichweitert,
den Anlage folgt
dannmittelstSchiffe,wobeidie
KostenvondemMagengestelleinsach
abgehobenwerden.InderAnlage
werdendanndieKastenhochgehoben
aufeinerElektro-Hangebahnüber
dieoffeneAnlagegeführt,dort
automatischentleert ,sodaßbeidie¬

gische Vor¬
ter nicht benötigtwerden¬
durchTochtererfolgtdie¬
weiseFüllungderWesen,von
denenimmer4 zu einemSystem
vereinigtsind .Schlächeu .nach
könnenhierleichtentferntwer¬
den .DieSchlacke,hierungefähr¬
4ProzentderverbrautenMasse
inWiesbadensindesreichlich50
sezentfindetguteVerwendung.
ManhatsiebenütztfürStraßen¬

der Le¬
plätze amOfen .MitPro¬
zeit KalkzusatzwirdarauseinSteinerzeugtmiteinerDruck¬
festigkeitvon250kg ,mitZement,
zusatzwerdenPlattenu .Kabelsteine
fabriziert,welchesichbilligerHerstel¬
lenschenals Zementare.Die
durchdieVerbrennungerzeugte
Hitze cirka 1200Grad ,wie
Rosselzur Erzeugungvon
Dampfvermerket,derwiederzur
ErzeugungelektrischerEnergie
verwendetwird .DieBaukosten
gen300000Mark ,dieso¬

zeugnissederAnlage,Schlacke
elektrischeEnergiedeckensich
lichdieBetriebskostenu .Amortisa¬
tionfürdienächtlicheBerichtefuhr
tragendieWinter1Prozent
vonihremMietzinsebei.

NachderBesichtigungderAn¬
lage wurdedanneineund
durchdieStadtunternommenu .im
FlugderRömerbesichtigt.Im
Rathauskellerwurdeeinbiß
genommen,wobeidiegenannten
hern ,welchein derlagdie
führunghatten,Gesellschaftleisteten.
EinoffiziellerEmpfangdurchdie
StadtvertretungerfolgtemitStück¬
sichtaufdieknappbemesseneZeit
nicht.HierfreutesichdieReisegesell¬
schaft .DerBürgermeistermiteini¬
genHerrenfuhrnachMainzzurück,
umSonntagfrühdieReisenach
Wienanzutreten ,Vizeburgermei¬
serHofmiteinigenHerrnfuhr
um4 Uhr40MinutenvonFrank¬
furtwegu .bleibendesSonntags
über inNürnberg.
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WienerRathausv .Hores,oder
herausgeberu .verant.RedakteurR .Eigl
21.Jahrg.Wien,Montag23.Jänner1911.

ReichsbundderJugendehrenund
knabenhorteOsterreichs.DieserTage
fanddie3 .ordentlicheGeneralver¬
sammlungdesReichsburdesderJugend¬
wehrenundKnabenhorteOsterreichs
statt .DieMinisterienwarendabei
offiziellvertretendurchOberstNiko¬
lis vomLandesverteidigungsmini¬
sterium,BezirkskommissärDr .Julius
RittervonSahlvomUnterrichtsmit¬
nisteriumundOberingererJosef
MeixnervomArbeitsministerium.
HandelsministerDr .Weiskirchneru.
dasEhrenmitglieddesReichsbundes
GardekapitänGrafBecksowieder
PräsidentstellvertreterdesReichsbundes
Ministera .c .Dr .Gesannhattenwegen
dienstlicherAbhaltungihrfernbleiben
schriftlichentschuldigt.UnterdenAn¬
wesendenwarenfernerHofratDr.
RiegervomLandesschulratGrafFranz
JosefvonDegenfeld-SchönburgalsVer¬
der OrganisationderLand¬
gendinMährenundSchlesien,welche
mitihremganzen15000Jünglingum¬
fassendenVerbandedemReichsbund
angehören,schließlichErnstGrafMar¬
schallundGeneralpräsesHermannEdel¬
hausenvomVerbandederJugendver¬
eineSüdtirol.NachBegrüßungdurch
denBundespräsidentenP .M.L .Siegler
vonEberswalderstattetederGeschäftsfüh¬
rendeVizepräsidentdesReichsbundes
G.M.HitzerdenRechenschaftsbericht
überdieabgelaufeneVereinsperiode¬
diesemist zu entnehmenn,daß
derReichimletztenJahrezuden
ihmangehörendenKrabenhortenund
Jugendwehren ,inverschiedenstenGe¬zugend .

tenderMonarchiesolcheOrgani¬

ationengründete,aberaucheineAn.ZugendfürsorgehabtsichhochüberzahlbereitsbestehenderimKartellver¬dasNiveaueinmilitärischerZu¬hältnißanglidert ,sodaßder¬ genbildung ,wiesie andereSaa¬
zeitungefähr25vereineundVerbände¬enverfolgen,essollendiepädagogischen
mitüber20000KnabenundJünglingenundsozialenErfordernisseindendenReichskundeangehörenundnach österreichischenstudentischenZuge¬
dessenPrinzipienorganisiertsind .DemwehrensorgfältigsteBerücksichtigung
mitBeifallaufgenommenenBerichte finden .Nachdiesenmitbesonderem
widmeteHandelskammersekretär,Dr. BeifallaufgenommenenAusführung
PistorWortederAnerkennungfürdie genwurdezudenWahlengeschrit¬
vomReichskundbishergeleisteteArbeitten .Eswurdenbestätigt ,inihren
fürwelchedieihmangehörendenVerein¬bisherigenFunktionen ,derBun¬
zubesonderenDankeverpflichtetsind, desEhrenpräsidentdurchlaucht
denerstdurchdenReichsbundhatdie fürst .KarlvonundzuTrans¬
InstitutionderKnabenhörteundJu¬dorff ,derBundespräsidentE .M.
gendwehrendieAutorisierungvor HenrichSieglervonEberswald,die
derOeffentlichkeiterhaltenundda¬Bundespräsidentenstellvertreten
durchdieMöglichkeitdesweiterenC .D .AlbertGeldmannund
BestandesGeneralprofesEdelhausenReichsrats-undLandtagsabge¬
überbringtdieGrüßederJugendver¬oderProf .Dr .Redlich ,dieVie¬
eineDeutschils,diemitBegeisterungpräsidentenc .HansSitznerRei¬
dieIdeederJugendwehrenaufgenom¬rats abgeordneterM .Rittervon
menhaben,jedochnocheinesZugeständ¬Guggenberg,Vigebürgermeisternissesbedürfen,ummitvollerLust hiersamer ,ProfessorRudolfWey¬
undLiebediesempatriotischenZweck¬derBundesinspektorhauptmann
kezudienen,derÜberlassung,deralten FranzSpelt,derBundesschriftführerunverwendbarenWendlgewehrezur ZugRosinen ,derBundesschatz¬
praktischenmilitärischenVorbildung. meisterkk .Bauratsowol ,die
Ausschließenddaranbesprach.Oberinge¬PräsidialräteDirektordesLandes¬
neueMeixnerdie vonderHeeres¬leerdagogiumSr .Hornich,Hauptmann¬undUnterrichtsverwaltungeinge¬AuditorderHolzer,OberringenMei¬leiteteAktionzurFörderungder ner ,OberstSamstag( nengewählt)undkörperlichenAusbildungderMitteVerbandespräsidentHandelskammersekretärschungenundgibtderErwartungD.Pistor .ImBundesrateverbleibendieausdruck ,daßdieseMaßnahmenim bereitsindervorigenGeneralversammlung
EinvernehmenundderMithilfedes gewähltenHerren:EugenBaron.Aber,
ReichsbundeszurDurchführunggelan¬RederAlbertAdam,Ministerialrat
genwerden,dereinenSchatzvonEr¬Hausoberv .obenau ,SacheehrungenundeineRicheOpferwilli¬Duport,Seminardirektoreiniger,ger ,aufdemGebietederJugendfür ArchitektProf.Dr.Fabiani,Rittmeister
sorgepraktischtätigerMännerder fillunger,FortdirektorFrischauf,Kais.Herres -undUnterrichtsverwaltungRatGersteAltarbauer,ProfessorzurVerfügungstellenkann ,dervomHartwig,HauptmannHoller ,Ant .Kotha¬
ReichsbunderstrebteTypösterrechischeninFortdirektorMatzmer,Fabrikant

ausMel,RudolfRichter,Kais.Rat.
JosefSchaller,RegierungsratDirektor
Schmid,MinisterialsekretärGuido,Baron

Sommaruga,VerbandskassierHeinrichTau¬
send ,spikerWaldstein ,Sena¬
direktorZeitelbergerdiegeschaf¬
fenen,derBundesleitungangegliederten
FunktionendesBundes-Rechtskonsulen,
tenu .BundesGesagteswurdenDr .jur .
NigenRatenlicheru .Dr .med.Heinrich
Löwensteineinstimmiggewählt.
NachdenWahlenergriffProf.Dr.Max
FabianidasWort ,umderBundes¬
leitungdenDankderGeneralver¬
sammlungfürihrerührige,somühe¬
volleTätigkeitauszusprechen,indemerganzbesondersdiehohenVer¬
dienstedesBundespräsidenenEr¬
zellenvonSieglerunddes

inspektor haupt
Opelt ,deseigentlichenBegrün¬
dersundAusbauerderderzeiti¬
genGestaltungderKnabenhort

her¬
hab .ExzellenzvonSieglererwi¬
dertehieraufmitderVersicherung,
daßdieselobendenWortedieBun¬
desleitungcommunion,aufdem
eingeschlagenenWegemitrastl
semEiferfortzufahren.InersterLinie
bedürfederReichsbundhiebeider
wohlwollendenUnterstützung
allerFreundeseinerBestrebungen ,
dannerstwerdeeseinenstarken,sei¬
ner großenAufgabegewachsenen
Reichsbundgeben.Mitnochmaligen
DankandieerschienenenVertret¬
derBehördenundderübrigenTeile
merfürdasbisherigeundwei¬
reInteresseschloßBundespräsiden
z .vonSieglerdieGeneralver¬

samlung

VertreterderGemeindeWienindenck¬
malkomites.DerStadtrathatnachsehen,
denBeschlußgefaßt .DieGemeindeWien
wird künftige Über¬
sungeinesstädtischenGrundeszurAuf¬
stellungvonDenkmälernetnur
dannnähertreten,wennihreineent¬1

sprechendeVertretungindenbetreffen¬
denKomiterseingeräumtwird .Die1VertreterderGemeindeDien¬
giertderBürgermeister.

BelobteLehrgern.DerBezirkschul¬
rathatnachbenanntenFahrpersonen
fürihreerschrieblicheWirksamkeitim
WeidlingerWaisenatediebelobende
Anerkennungausgesprochen.Ferdinand
Kurs ,OberlehreranderMädchenvolks¬
schule12.bez.Hetzendorferstrasse9 ,Gregor
Köppe,Volksschullehrer12 .Bez.Rosa,
Gasse,JohannLanger,Direktor,12 .Be.
kasse ,AntonMüller ,Volksschul¬
lehreru .R.12 .Bez.Magaziplatzb.
Moriz aus ,Volksschule .
12.bez.Viertelergasse11.lit .Glaser,
Volksschullehrerm12 .Magaziolat
u .MarieEllinger,Volksschullehrerin
12.b .Bischofsgasse100demVolksschul¬
Lehreranderebenwolksschule12 .be¬
Viertlergasse11.JohannBlobner,würde
fürseinelangjährigeWirksamkeitim
SchuldienstevomBezirksschulratdieAn¬
erkennungausgesprochen.
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jene dessen werden
23 .Juni 1911Nov.

dieSiederBurgemeistersbegan¬
3 .Neumayerist geserSonntag,abends
um9 Uhr30MinutenamBahnhofe

BegleitungderGemeinderatDr.Deuch
mann,Leiter ,Phigu .Kahl ,desbe¬
grosvorsteherRiemsdesDirektor
solleteterKarlvondenstädtischen
ElektrizitätsweckendesPräsidiakon
zigistenTischvonseinerPariserReise
in Wieneingetroffen .Dergerne
lies SontagmorgenMannin
direktüberFrankfurtvonnach
WiendieübrigenHerrenseinerBeglei¬
tungmitVielgasthättensichin
Uibergaufu .Hafeneinefrüh

denenzumEingangdesBürgermaier
warenamBahnhoferschienendie
GemahlindesBürgermeistersundCon¬
derWegen.S .PetersamtFrau

BezirksvorsteherKais .Rat ,Weidinger
samtFrau ,die G .K .Ratson¬

Lamberger sich
Dann solche vorher

da direktor
Ma¬

gilt man die
Kais .RatMayerRathausmit
Dankbaru .derDiensthabendePolizen
inspectionsKommisarSpiegel.

benSendungenderHerren
einerBegleitungwerdenschaftbe¬
genzudenReihenfolgenherrlich
genscht da Hermanvor¬
sie das Dinge hätte die
wöhnlichendagegenderRecht
verwunden

DasPräsidiumderTagsausstellung
beimKaiser.es wurdeninAngele¬

VomMarinerAnhalteigenheitderBerichterstattungüberdasEr¬
nichtuntersamtnachzuangegebnisderTagsausstellungpräsidentbeibeivonderStadtderFürstFürstenberg,dieVizepräsidenten
GassenzuEhrengegebeneGrafColoredou .Vigebürgermeister
in NahmederMännerGesammeru .GeneralkommissorRaif
GesangvereinmehrereChore,RathabervomKaiserinAudienz
Mangel zum Vortrage an ,die überhabederWienerdurchderdemSacheneinenschriftlichen
ausgestelletePrägern,weitinwelchemderNachweisge¬
LiederlegtehielteinAbführtward,daßdasvorläufigeRei¬
bot ,dadasselbedasBildderertragensderJagdausstellung
ineineSpeditionder100000betragt .DerKaiserwar
AufnahmevonBesuchdesdarüberdieseMitteilungsoüberrascht,
Nachtin Wirunter ,daer sagte ,es denndasmöglich

sich sende daraufRathausewegen
Diegedenkenschen,daßderKaiserselbstdurchseinenwe¬

derholtenBesuchinderJagdausstellungte beigeschenMann
verbittlichgerichthat ,daßnurdieEmpfangder nenGas
RegentagezweifellosdaranschuldchendesMagistrateden seien ,daßdasSteinertragnisnichtnoch
weithöhersei ,derKaiserbemerkte,
daßerimmermitgroßerFreudeindie
desausstellunggekommenseiu .nur
bedauerthabe,nichtöftersZeitgehabt
zuhaben,umdieAusstellunginso
gründlicherWeise,wieeresgerne
getanhättezubesichtigen.Essiedes
eineAusstellunggewesen,dieihm
zeitlebensunvergeßlichbleibenwerde
DannsprachderKaiserdemFürsten
Fürstenbergu .GrafenCollowedden
DankfürihreMitwirkungaus.
undbemerktezumVize ,Bürgermeister
Grammer,es sei sehrschon ,daßer
sichauchaufdiesemGebietebeteiligt.
habeunddaßdieStadtWien,soreich¬
MittelfürdiesemZweckaufgewendeterwidert

be .VonBürgermeisterhersammer,daß
sichein Oppositivengegender
Ausstellungvorhandengewesensei ,
aber hätte uverstehen

undsichangesichtsderErfolgen
späterindasGegenteilverkehrte.Der
KaiserlobtesodanndasschöneGebäude
derRestaurationderStadtWien,wo¬
raufVizeBürgermeisterhierhammer
bemerkte,daßdieRestaurationaller¬
dingskeineeingewinngebrachthabe,
abergewißsei sie eineReklame
für das Bauhausgewesen ,und
Reklamekostetbekanntlichimmerwel¬
geldderKaisersprachhieraufauch
demGeneral-Commissärkais .Rat
HuberdievollsteAnerkennungaus¬
mitdemBemerken,daßsichKaiserli¬
cherRathabegroßeVerdiensteum
dieAusstellungerworbenhabevnd
Monarchnahmnahmsodannwe¬
dieNachrichtentgegen,daßaus
demReinerträgniseineStiftung
für die KindervonBerufsJägern
in eben gern werdensoll .
ZumSchlusseüberbrachtedemMona¬
chenFürstFürstenbergGrüßevom

deutschenReiseundeineBeglück¬
wünschung,daßersichsoweites
habeumdenHofallbesuchen.
zukönnenderKaiserbemerkte
daraufdasbeithatmirsehrgut

angeschlagen.

derBürgermeisterbeimKaiser.
DerKaiserhatheutevormittagsder

L .S .NeumayerinAudienz
empfangen.DerBürgermeister
warerschienen ,umdemReiserdie
Einladungzuüberbringen,denBett
derStadtWiendurchseinErscheinen
auszuzeichnen.AlsderBürger¬
meisterdenAudienzsaalbetrat ,
wurdeer vondemKaisersofor¬
durchdiehuldvolleAnspracheausge¬
zeichnet.Sieundalsoglücklich
zurückgekommenvonParisinIhre

sonenReihe.Siewirdjedenselb
sehrerfolgreichseinBamDr .Neu¬
magenmüssenundemKaiser¬
ausführlichenBerichterstattenu.

seinenAufenthaltin Parisu .
überdasdortgesehen .Insbeson¬
dersinteressiertesichderKaiser
für die Müllverwertungu .für
die AnlagederMetapolitain
namentlichfürdieUnterführung
derSeine ,wobeiderunge¬
berichtete,daßdieWienerReisegen
sellschaftmittenunterderSeine
indemhalbfertigenTimmelstand.
MitbesonderemInteresseundWohlge¬
fallenhörte ,auchderKaiservondem
pietätvollenBekränzenderDenk-¬
mälerfürdieOpferderPflicht ,aufbdemFriedhofMonteParasseundins¬
besondereüberdieBekränzungder
KriegerDenkmalerinMann
undsowohlderösterreichischenund
deutschenundfranzösischenKrieger¬
diedortihrenWundenerlegensind
ErstzumSchlussekonnteBürgermeister
Dr .NeumayerseineEinladungzum
BallidemKaiserunterbrechen,die
derKaserhuldvollentgegennahm,

aberwiediebisherigenJahremit
RücksichtaufseinAltersein
soscheinennichtinAussichtstell¬
te .EswirdjedenfallseinMitglied
desReiserhausesdenKaiseramFall der Stadtvertreten .
DerBürgermeisterbatdanndenKaiser

umhuldvolleAnnahmederBereits
überreichtenKopiedesMatschen
Bildes ,die HuldigungderBundes¬
fürsten?DerKaiserhattedieRepro¬
duktionbereitsfrühergeschenu.
sprachsichsehrlobendu .merken.
nendüberdesBildaus¬
genu .NeumannwurdenachlängererAudienzvomKaiser



IN PHILOSO42
AmMontagden23 .Jänner1911 ,abends

die Verpachtung der Volks oper
DerAusschußdesKaiser- Jubiläums- Stadtheatervereineshielt
heuteabendeeine mehrals dreistündigeSitzungab in derer
die allgemeinenBedingungenfür die VerpachtungdesKaiser-Ju¬
aus Stadttatores genohm und gleicheit beschloß ,
eine Pachtausschreibungad 1 .September19stattfinde .
die offerte habenzuerhalten .

die
Erklärung ,daßsich der PachtnorderdenallgemeinenBedingungen
unterwirkt ,deshalbein mitseinerUnterschrittvorsehenesExemplar
dieser allgemeinenBedingungen;
2 .die Erklärung ,auf welchePachtdauerin Sinnedeserallgemei¬
nenBedingungenundin welchenPachtzinsjährlich der Antragge¬
stellt wird ,undder Beisatz ,dasder PachtermitdiesenAntrage
bis EndeFebruar1911in fortbleibt .
3 .Ein Radiumzur Zehrungdes Antragesin Betragevon20000.
welchessei es baar ,sei es in pupillarscherenPapierennach
denTageslustesofort nachdenAntragebei der NehringerKoman

nalsparkassaXVIII .Manringerstraße109zu erlegenist .
der Ausschusbehält sich das Rechtvor ,unterden Bewerbern

nachtreter Kahlzu entscheiden ,das tadiumder nichtangenomme¬
vonKörperOttortewirdsofort zurückgestellt ,derBevorder,
dessenOffort der ausschusannimmt ,hat binnenacht Tagendas
Vadiumauf die HöheeineshalbjährigenPachtzinseszuergänzen,
undin Sinneder algemeinenBedingungenist danneinexekutions¬
fähiger Notariatsaktauszufertigen .
diesePachtausschreibungerfolgt in denallernächstenTagenin
der kaiserlichenNeuerzeitungundin Antsblatteder Stadtbien .
die allgemeinenbedingenuntergeldensich vondenbisherigen
imallgemeinennur vonRosentlichsonderungensind nurfor¬

gende :
DasZiel dieser Bunnemußdaherdie Pflegeder deutschen ,vor

nehmlichder deutschreitendosischenundinsbesondereder
deutsch-Osterreichischennonliteratur sein ,undderSpielplan
ausein diesenGrundsatzentsprochendesbeprägehaben .Deshalb
gotiondenProgrammedesTheatersinnerhalbder grenzendasden
tschenDrangsin allen seinenartenkeineSchrankengezogenwor¬
don ,es soll jedochder Entwicklungder Volksogarinbisherigen
Sinneder vortodteSpielraumeingeräumtworden ,undes sollda¬
vorauchin erster LiniedasvolkstümlicheSingspiel ,dieden
tscheSpieloporundsonstigeOpern ,sowiedasmusikalischeDra¬
da überhauptgepflegtwordenüberdenkönnenaufgeführtworden
dasTrauerspiel ,Schauspiel ,dasJustapieldasVolksstuck ,der
Schankunddie Losse ,zur nahrung ,jeder Operatioist die
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WienerRathausKorrespondenz
1 .NeuesRathaus,Tel .Hausanschl.134.od .135.
herausg.u .verantw.Redakteur.R .Eigl
21 .Jahrg.Wien,Dienstag24 .Jänner1911.

Diplomefür Armenrate.DerStadt
rat hatnacheinemBerichtdesR.
BraunißdenArmenratendes14 .Bezir¬
kes AdamWeinrauchundWenzel
Auge ,nacheinemBerichtdesM.
BraundenArmenratendes 11 .Bezir¬
des Peter ,Johanner
undJohannRohhofer ,nacheinem
Bericht des MaßdenArmenten
des 7 .Bezirkes Heinrich ,
richKollar ,AntonKirchmaier,Karl
Laufenberg,Franzv .Schrank,Wilhelm
Schubert ,FerdinandSaselu .Johann
SonvalDiplomefür mehralszehn¬
jährigeWirksamkeitverliehen.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesVizeburgermeisters

des Kanzle¬
DirektionsadjunktenLudwigStamperl
einVersetzungindenbleibendenRuhe¬
an Folgegegeben.

TanzkränzchenderstädtischenBean¬
ten .DerVereinder Beamtender
StadtWienhalt amDonnerstagden

des Sta¬
sein acht Tagen ab .Das
Protektoratüberdiesesfesthat
auchheuerwiederdasGemeinderats¬
Präsidiumübernommen.

Dueger-Denkmal.DievonderBezirks¬
vertretungNeubaueingeleiteteSammlung
hat ein Gesamtertragensvon6648er¬
gebenu .zw.habenabgeführt.Bezirksvor¬
deserKais .RatWeidinger3864 ,Vor¬
seherStellvertreterEbeling,83 ,Obmann
ob des restitutes 528 ,die
BezirksräteBauer1794 ,Bitte70,

Grabherr220 .v .Jawerki ,162,
Gold10 ,Köck ,78 ,Kraulitz784,
Dr .Kuhn28t ,liest .53 .Mayer141,
a 20 Mayer 34 ,hand
50 ,Kammer279 ,Sahliger ,2254,
Wild71 undzuleger 277 .fer
nerhabengeschendet:MarieSchieden

54 ,Actu Schönhofer5Arment
Korntheuer(Sammlung)740 ,Dr .Ritter
v .Heit Müller ,GustavdeRe
Antwegen125 Josef Topole
2 .Adolf Jasmann ,Rest ,
tionspersonal5110KarlMaket
5 ,ein Rath .Student360 ,Gemeinde,
vorstehungPischelsdorf5 ,Verband
nichtpolitischerkatholischerVereineNord,
wasböhmens,JosefSchönigerZett¬
litz 14 .Aug .Grosmann(Ragenau¬
1 Dr .FranzLang3 ,Joh .Röttig
2t ,AntonSchicker3 ,E .g .Si¬
mes5 ,FranzWildner24Rath
GesellenvereinMarienbad. ,Johann
Schuh3 ,KarlScholl3 u .Stöhr
3 ,Rath ,VolksweHeinsdorf
5 .Beschneider Glück¬
ner ,JosefDutz ,JohannProgne

. ,Pfarramt Joso ,Ignaz
Zink 5 ,Pfarramt Witschen2 ,
Baron der 5 vomBrandner ,1Dr .
FranzEigel ,das 3 .A .fers
14 ,PfarrerSeethaler ,3 Ant .Kinder
mann 1 Dr .ad 2 ,u .Sie
14 ,JohannSiener2 C .Sakomisch
2 ,Michelitsch2 P .Gschweit2 ,
Joh .Forstenauer ,2 ,f .Kaiser1 ,
f .Menschein5 ,3 .Urragk ,P .
Murkowisch1 .G .Morggl14 ,Joh .
Paverholen2 .Act .derer 3R.
A .Pollisch5 ,G .Marcher2 ,Ant .
Seiner 2 G .Schmidbauer2 ,Col .
Rusch2 ,Pfarramt H .Oswald2 ,
Matth .Probst2 .Prius14 .

P .2 .C .Melli 5 .

Joh .Peter ,ganz u .Mil¬
sel ,Reg .Rat ,Matth .Lenz
1 ,Joh .Griftner 3 .Ursulentement
Graz24 .

UmwandlungdesSchmelzerFriedhofes
in eineGartenanlage.DadieUmwand¬
lungdesSchmelzerFriedhofesineine
Gartenanlagegeplantist ,werdenalle
BesitzervonGräbernu .Gönstenaufge¬
fordertbislängstens31 .Maid .J .beim
Wiener Magistrate Abt 10 imneuen
Rathausemündlichoderschriftlichzu
klären ,obsiedieBelassungvonGra¬
stellenundGrabsteinenbeabsichtigenund
wiesie dieDamendeErhaltungderselben
sicherzustellengedenken.DieGemeinde
wirdüberjeneGrabstellen,bezüglichderen
einesolcheErklärunginnerhalbderobigen
Fristnichtabgegebenwird ,nachihrem
Ermessenverfügen .Erklärungen,
welchenachdem31 .Maid .J .einlan¬
gen ,könnendahernichtberücksichtigt
werden .DerTramm,bis zuwelchem
Exhumierungenvorgenommenwerden
können ,wird besondersverlautbart

werden .

31



WienerRathaus-Korrespondenz
herausgeben,u .vorantenRedakteru .
21 .Jahrg.Wien,Mittwoch25 .Jänner1911.

WienerStadtrat :

Sitzungam25 .Jänner1911.
Vorsitzende eben S .Per¬

hierhammeru .Jos.
dasvom1 .StrasservorgelegteProjekt

für den Knabenin derLeipziger
in der Streckevonder Dammbiszur
Modesstrafewirdmit demErfoder¬
nissevon5300fgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Apenborger
des RestaurationsgebäudeimLager ,
HausderStadtWienbis31 .Jänner1914
anEngelberSoffner,verpachtet.

legt das Projekt fürdie
Anlagevoneinsahenu .12eigenen
Grabenauf der GruppedesHütte ,
dorferFriedhofesvorAug.

M.Risswegbeantragtin derFen¬
Korngasseim10 .Bezirkhalbund3
ganzmächtige,in derHardtmuthgasse
halbächtige ,in derAngeligasse
ganzmächtigeu .in derRotenhofgasse
ganz mächtigeAuergassamenzu
errichten .DiejährlichenGasmehrkosten
betragen 522 .Aug .

derVerkaufderMittelbaustelle
an der Wolgastam10 .rt
2080im Ausmaßenvon4378
um32fl .perin wurdegenehmigt.

S .OppenbergerbeantragtdenAn¬
kan der Realität .Unter¬
gartenstrafte 27 im Ausmachtevon
23633umdenPauschelsvon
36000f zuRegulierungszwecken.

Aug .
exekutionsamt.DerStadtrathat

nacheinemBerichtdesVigeb.Hof¬
imSinnedesGemeinderatsbeschlusses
vom 30 .November 1906 mit der

StellverteilungdesDirektorsdes

petitionsantesdenDirek¬
adjunkten Eigener
Edl .v .Blumendorfbetraut .

Subvention.DerSadtrathatnach
einemBerichtdesVizenHofder
EinwilligenFeuermehru .Rettungs¬
Abteilungmeidlingpro1911eine
Subventionvon1000l .bewilligt.

EhrungdesehemaligenBezirksvor¬
stehersSchwarz.Am22 .d .M.fandsich
einegroßeAnzahlvonBezirksratenmit

dem Bezirkscher K .Rat¬
zervonMargarethenanderSpitzeinder
WohnungdesAlt-BezirksvorstehersJosef
Schwarzein ,umihmeinAndenkenzu
überreichen.Dasselbebestehtineinem
vornehmenkünstlerischenAlbum,die
PorträtssämtlicherBezirksräte,enthal¬
ten ,miteinemhelichenWortenab¬

der Be¬
steherzurVerlesungbrachte ,worauf
Schwarztiefbewegtdankte.DerSprecher
derAbordnungKais .RatPiperschloß
mitdemWunsche,daßesdemBezirks¬
rate vergönnt ,sein mögedenAltbezirk
vorsteherimVollbesitzeseinerGesundheit
u .KraftwiederinderMittederBezirks¬
vertretungbegrüßenzukönnen.

ÜberbrückungdesdiesenGrabens.Im
StadtrateberichteteM.Heindlüberein
AnsuchenderUnion-Bangeselschaft
BewilligungzumBaueinerÜberbauung
destiefenGrabenszwischendenHäusern
No9 .und4 .NachdemAntragedesReferen¬
tenwurdedieprinzipielleZustimmungzur
HerstellungdieserÜberdruckungerteilt .
DasaufGrunddieserprinzipiellenGeneh¬
migungauszuarbeitendeDetailprojekt
ist zurGenehmigungvorzulegen.

DieWünschederBezirkskatasterbeam ,
ten .UnterderFührungdesBezirksvor¬
sehersKunzunddesGemeinderates
SippelsprachgesterneineAbordnung
derstädtischenBezirkskatasterbeamten
beimVigebürgermeisterhofvor ,
dieBeamtenbotenumUnterstützung
ihrerWünschebetreffenddieSystems.
rungihrerStellen ,dieseit10Jahren
provisorischsind ,undumEinreichungin
desanlassenscheinderstädtischen
Beamten.DerVigebürgermeisterempfing
dieHerrenaufsfreundlichsteu .stelltedie
BerücksichtigungderWünsche,soweites
möglichsei ,inAussicht.

DieNeurengängeimJahre1910.
ImabgelaufenenJahresindbeidenstädt¬
schenNeueramtsabteilungen23226467
eingegangen,hievonanHaus¬
zinssteuerautzuschlägen111 .203 .868,
inallgemeinerErwerbsteuer17971.291,
anErwerbenderöffentlicheRechnungs¬
legungunterworfenenUnternehmungen
17478909anRentensteuer43158624,
an Personal -Einkommensteuer34383305
anBesoldungssteuer,29003772.Der
eineEmpfangandirektenSeon ,samt
Umlagenu .Nebengebührenbetrug
208736 .207 ,im Vergleichzum
Jahr 1909um6266358mehr.
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schenGeschichtsmomentevonJohanndieanFolgeauchden RathausHage¬ vorgenommenderRathaus,Balthasar. . 5SiegelfürdieSchaleverfer¬ derungvonIhrgehoren.DergegeneinerReitenundin derWienerBürgerschenStattethatnacheinemBerichtedesda eine Solle aufGrundderhabeerhalteneinderWienerStadtrat . desLandesgesetzesvom2 .AugustderamletztenSamstagabgehaltenenBe¬Sitzungam26 .Jänner KarlAndertgungderstädtischenRatu .Anstatirte1910KarlMais .vorsitzendeWegeben.D.Porzer undLeopoldSpringerzuBürgerschul¬erstatteteOberamtaatsratStadtphysikersundhof lehrern ,MarieBerger ,Rosen¬M.MassenberichtetüberdieanLohndemSanitätshauptrapportfürden
thalzuBergersulcherVbellDezemberl .J .derKrankenstandent¬deroffentlichenGasbeleuchtungvorge¬ WegezumWelschulliesschlechendderJahreszeitangefer¬nehmendenVeränderungenanläßlichder liche MaterieRauchEdle ,DeinDieZahldieFrageindieKammer¬betriebsetzungderelektrischenBogen¬ halb ,welchenBock,PeterWeiselicheBehandlungbetrug.1890gegenLangenberichtunginderVordach¬ ParchimHaupttig,SohnMarschall1070imVormonatund10920imtratenam20bezirk,inderRadesstrafe in JohanneherzuVolschul¬DezemberdesVorjahres.Aufdieent¬undaufdemRadenplatzam3 .April lehneunserKlasse ,gestan¬gendlichenKrankheitenderAnge¬aufderKaiserFranzJoselbrückeund Schindel,RobertGroßeLeopoldganeentfielen369.aufdemder¬am20.Bezirku .beantragtderEinge¬Verdauungsorgen109aufungenZeche ,undkarin KarteLagegungderdortigenGesammenmitAn¬ VolschullehrernzweiterKlasse,merklichu .Sophilos .Fallenahmeder5 Ausamenaufder Welchenkla ,JohanSchrifter,DieserFranzJoselbrücken,welchederZahlderAnzeigenüberZusations¬FamillaScholarck,RoschlagScheiternerumzuwandelnsindeng ,theilenwarebengering, Lanala Cornelius ,Mathe¬besondernhabenharlicheVorigeNacheinen derFall seineFraudieVaterin BegleichzumVorgehenunddieLaubewilligungderCon¬ HansKarolineReuesichaufgewiesenihrwegenlangmirdasGasmasserdesLeopolden¬ allezuWalschullehrerstädtischenGartenverarbeitenden,ihrallegegendenVormonate Massegeordert137in DezemberdesMathesnominationauchdemdeskommenund

gemeldet,davonenthieltenaufSchlagdiesesGaswerkesbestetigt 15ditatis undKron25 .r .die SeitezurFeier¬
KasseabzutretendenGrundanlässigemalthusabtragenin

Graber 25 Dotter 154MajidesUmbaudesHausessezet KeuchhustenVorzeitenachtungsteKlasse ,Sie Hotel fälle deVer¬erfragenimAusmaßevon michstarkgetragen ,woden mit 300 f g
tantzen übrigenalset BerichterstatterDr .GuhlschrittderMonateunterinsenen Bericht derMa¬

denletztenwahrenentschrichtsostarkundderAbteilungder
genschafthat .2234in2bezirknichtman2915Personenge¬

gen in Vormont u .Vrtelstorf ,Friedenschafteauf denendesVorjahresAndererBaustellengenehmigt.konnteantragtdenAn-lichterwardasmannlicheGeschlecht¬
ichderderMethodischesHand,mit10 ,dasweiblichemit¬

derdenGeschichtunterricht.VieleGegendbeteiligtdieBachmann
derLandesgerichtlichenin Schmalenin desWerkes

wenderischzusammenstellungder
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monor 1050502
Herausgeberund vorante .Redakteur Rudolfund2 Jahre nen ,Freitag 27 .Jänner1911 .

Bo21f 48x aus12ung .DieVortretungdesBo¬
zirkes unsHaushalt am30Jännerl .J .um6Uhr
abendsin GemeindehausGasgasse8 und10eineöffentliche
Sitzungab .

on einde vermittlungs an ,dieverhand¬
lungendesGemeindevormittlungsantesMatthiasEin¬
denjedenMittwocham . ,8 , . ,und22 .Februarstatt¬
Oeffentlichkeitsrecht fürnach¬
schuldu .derStadtrathatnacheinemvorschendesStadt¬
ratesTomolazurzuerkennungdasdoffentlichkeitsrechtes
andiefachlicheFortbildungschuloderGenossenschaftder
ThonischputzerundApprotaurein vierdieZustimmungerteilt .
kornerwurdevomStadtratzurKenntnisgenomen,dasdern .8.
LandesschulratderFachlichenFortbildungsschulederGenossen¬
schaftderModistinnenundledigteninvondenCharaktereiner
pflichtschuleunddamitauchdeneineröffentlichenSchulezuer¬
kannthat .

de toute len personender Minister furKultus
undunterrichthatdenLandesschulratermächtigt,denDirektor
JohannAnnaan I .Bezirk ,Enkplatz4 ,diebelobende
anerkennungauszusprechenderLandesschulrathatdenMitglied
desBezirksschulratesDirektorErnstKohlbach,fernerdenBur¬
gerschuldirektorAntonan ,danndenBurgerschullehrernDaniel
StodortundAlfredBirksowiedemVolksschullehrerLeopold
SchneiderdieAnerkennungausgesprochen.

gemeinderatssitzung ,der bemeinderathalt
seinenächsteSitzungamDienstagden31d .u .5Uhrnachmittags
ab ,aufderTagesordnungstehennebsteinergrößerenAnzahlvon
Wahlenbis jetzt 18beschäftsstücke,darunterstellungnahmeder
Gemeinderien zurEinführungdeshandelsrechtlichenLieferungs¬
geschäftesandenBergenfür landwirtschaftlicheProdukte ,Pro¬
genehmigungfürRohrlegungenin Beleuchtungsgebietederöst¬
Gasbeleuchtungsd . . ,RegelungderBezugedersog .Exekutions¬
monteurederstädtischenbesverke,Beleuchtungsvortragderstä¬
attschenGasverkomitderGemeindeKritzendorfete .



28 x
christl .

NB.WirwerdenumVermittlungnachstehenderNotizersucht:
gewerbegerichtswahlen.DieVereinigungderBeamten,
LehrerundAngestelltendes10.Bezirkeshatzudervor
denReichsvereinederPrivatbeantenOesterreicheaufgestelt.
tenKandidatenlistefürdieWahlindieneugebildeteWahl¬
gruppederDienstnehmerfürdas. k.Gewerbegerichtstellung
genommenundsichmitderselbeneinverstandenerklärt .Er
ersuchengenandtegeehrtenHerrenKollegenfürdienachste¬
hendeListezustimmenundgelbeinKollegenkreisezuempfeh¬

ten .
MitKollegialenGrubefürdieVereinigungderBeamten,
LehrerundAngestelltendes10 .Bezirkes

Karl MypeFranzPohlbaumgartner Obmann
Schriftführer

Be1812erIngenieurMenzelBallet ,Buchhalter.
JosefChmel,OberbuchhalterAlfredDieterten,Beamter
FranzHalberger,VerwaltungsbeamterPriedrichKlassenböck,
RechnungsbeamterSiegmundKloster,BanterKarlZauner,
BeamterBrunoOkt ,BaumeisterKarlPohler ,Prokurist
duardSchafter,BeamterLudwigSchaschl,ProkuristKurt
Wagner,Erhat 2 Männer ,ProkuristKarlFuchs
fur ,BuchhalterAlexanderGuttmann,OberbuchhalterJulius
Hackenberg,InspektorKarlHannsch,Abteilungsvorstandbeo¬
poldLaurer ,PlatzvertreterJosefTochter ,BeamterIgnaz
HansButter,IngenieurEwaldPlanenschen;fürdasBeratungs¬
gericht:RechtscherVertreterKarlHanke,BeamterEmund
Majener,ProkuristOttoSchäcklerundMaterialverwalter
WenzelThoma
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der

tener Haus - ¬Herausgeberundvorante ,RedakteurRudol .58 .2 .Jahrs ,Non ,Samstag ,28 .Jänner1911.

an schauspieler - Jubiläumstab¬
meyerc .BurgermeisterDr.NeumayerhatandasMitglied
desHonorBürgertheatersLeopoldStraseyernach¬
stehendesSchreibengerichtet:Inkörperlicherundgeistiger
prachefeiernEuerWohlgeborenam29.d.M.einseltenespost,
daskost40Jahrigergenaus,larischerTätigkeit.Einklener
vonachtenSchrotundkorn,habenSieesvorstanden,durchdieruhige,gemütlicheundbehörigedarstellungsweisever¬
seherhypen,sichdiekunstderhonorvollundganzzuerringen
unddieMienerwerdenIhrenzubeltaggantznichtvorübergehen
lassen,ohneIhnenIhregroßenSympathienzumAusdruckzuerson,auchichergreifediebelegenheitundbeglückwunschso
namensderStadtdenzuIhrenThrontageaufsherzlichstund
gebedemweiterenwunscheausdruck,siewegennochvieleJahre
diegroßezahlIhrerFreundeundVerehrerdurchIhrekunst

erfreien .

ausgestaltung desstaatenengeradeu .derconsiderationeinterandauer¬
gesternunterdenvorsitzedesHeburgermeisterHoc

Sitzung ab ,es denen
nolontiendervonGemeinderatebereitsgeneigtenAusge¬
staltungdesstädtischenLagerhauseseinerBeratungunterzo¬
genwurden,dieoffertverhandlungfurdieVorgebungderAr¬
vortenndLieferungenwurdefürden23 .Aprilanberaumt,die
ArbeitenwerdenaneinenGeneralunternehmervergeben.Ander
OfferterhandlungkönnendennurjeneUnternehmerbee¬
ligen ,welchezurAusführungderausgezehrtedenenmaschine.
tenForderunggetrettungenProvatorenetz .berechtigtsind.

gemeinde verung
vordemGemeindevermittlungsamtführingfindenam23.
und23 .FebruarinderZeitvon9diedervormittagever¬
wandlungenstatt .
Karnter-Kränzchen,derKurator-VereinAlpenrosohaltsein
2 .Karnter-Kränzchenam1 .Februarin denSupensionadali¬
ausikvonderKapotiodesbosn.herzog.Infanterie-Regimentes
1 .Landernus ,Schublatter ,ordent¬
nerSchnapsoetz .KunstlerischeDamenspende,wareninVorans¬
holmdoch ,Wortstragenkostaurant,nascholausRectorato¬
vor6 .bor .MarianvorstrassetouristentausFrantz ,1 .ver¬
Michaelorplati6 .Restaurantunsvor ,oderForchenko¬
vorstrasse u .Restaurant ,Gartenhauer .einburg
deraltenKonfestentode

praestaden ,die er deser¬
postuben-undKohltätigkeits-Vereineswurdeninder10hevon
20bis26.JännerbeiTagvon27202Männern,1132Frauenund
3132Kindern,zusammen13510Personenbesucht.Inderselben
ZeitwurdendieAnstaltennährendderNachtzeitvon3694Perso¬nenbenutzt,AlledieseObdachlogenwurdenmitSuppeundPro¬
beteilt .

stadtischeLebens -undkontenver¬
sicherunganstattdergemeinderatlicheausschus
fürdieseAnstalthatbeschlossen,furdieinDienstederOrga¬
nisationundquisitionstehendeOrganevom24Jänner1921
aneineältereundRittenversorgungzuschaftendieseneuer¬
unsistumsomehrzubegruben,alsdieselbehauptsachlichsolchen
OrganendesVersicherungsbetriebeszugutekommt,furderen
wareneswarvorigeverdammteZeitzugesagtende¬
herkeineFürsorgeinrichtungenbestehen.
arrangirungderstattenwarnachdendortenausindenansuchendesstädtischendautatosJosefMarien
umVerzehrungindenvorhandenungstandfolgegegeben.
harlichtratam22JulinekindenstadtischenDienstun¬
langeJahrehindurchLectorderKassermesser,Probieretation.
ErgingalsFachmannimKassermesserwesenindenKreisendes
vereinesdertag-undWasserbacherindeutschlandeinen
gen mit

AusdemRathaus ,derGemeinderathaltinder
kommendenWocheanDienstagden3.d.I .eineMenarsitzungundan,um5Uhrnachmittagab.DerStadtrattrittdien¬
tag ,MittwochundFreitagjedoenalum10Uhrvormittagezu
sitzungenzusammendergernwurdeerMontag

war zu einer Be - ¬

satzderStadt=tendieKartenausgabefurdenBallderStadtvon,derbekanntlichan7 .Februardieses
JahresindenFesträumendesneuenklenerRathausesstattfindet,
mithatteimPräsidialbureaudesRathausesbegonnen.Dienach
tragenachKartenisteinesehrrege,sodasauchneterwieder
einstündederVerlaufdiesesvornehmenhaltestesunserer
Stadtzuerwartensteht ,unterderLeitungdeshoflackersPrio¬
rienfranzlnehmendieausprobenfürdenEröffnungstenseinen
regenist fortgangzurAnführunggelangtvon32Paarenge
tanzt ,einMontaigen,derBezugaufdieEröffnungderzweiten
Hochzuellenleitungsagt ,derganzwirddurchelektrischebeleuch

tungstundtebesondersoffentwortgestaltetworden,daslangtealteshatsichkonstitutortundHerrnJosefrathetzusetzen
Obmanngewählt.VaterOttononathatauchneuerwiederden20
vitaeeinenkunstorischenEntwurffüreinBauplattinuner¬
gennutztesterReisezurVerfügunggestellt,dasnunmehrintrefflicherVervielfältigungzurAusgabegelangt.EinWienerMädchen
InkolatanenmodernenkostenereichtderVindobona,alsausdem
neuenbesunderungenMassorspendet,huldigendeinenStrangslosen.
dauntergrunde,derdiearchitekturdesPostaatestragt,
sontnunharrendeLage

solchesfleisen .Inderbrosmachtnatiosena¬heutefürdiebrodschlechtereantiengesellschaftardthagens
ReischausSordteneingelangt.Dieselbenenthielten10Kinder
miteinenContentevon452kg,38Schweinemiteinemberichtevon5300fl ,undderzudenSchweinengehörigeStockmit3628
ke,aufdenSchlachtviehmarkteinSt .Marzsindeingelangtfur
dieFirmaScheffelderinganzeSchweine,welchedirektandie
ProductigenossenschaftderdienerKotschselcheradvorkauft

werden.
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menerRathaus - KorrespondenzRel .Anschluß 131 und135 .Neues Rathaus .I .Herausgeberundverant .RedakteurRudolfF11 .
22 .Jahrg .Wien ,Montag ,30 Jänner1911 .

angelobte sehr personenderBezirks¬
generathatandenprovisorischenSchullehrerdotarStan¬
dist ,10dererhaltsgasse33undandenburgerschullehrerAloisBuchow,23 .Dez.Reinigeadnachstehendezuschrift
gerichtet:anläßlichdesAbschlussesderVerfügungenzum
ZweckederVerhinderungdesungünstigenEinflußes,welcher
dieunkontrolliertenVorkehrungenindensogenanntenKin¬
vaternaufdieSchuljugendangabendenvonderKon¬
Bezirksschulratveranlasst,IhnenfürIhrebesondereVer¬
dienste,dieSiesichdurchfachmännischeReferate,vor¬
trägeinSternkonferenzen,sowiebeiderBesichtigungund

einreden und
gedechtichedurchführungdieserAngelegenheitenerworben
haben ,denDankunddiebelobendeAnerken¬
48auszusprechen

gemeindevorsitzungen .
monateFebruarfindenam. , . ,15.und22.dieVerhand¬
tungendesGemeindevermittlungsantesNeubaustatt.

genordnungste hervor¬
gen Witte 10 vor der einen
derEnquetefüreineneueMienerbeuordnungstatt ,soist
desdieSitzungdesInquote
Dr .In es einmal .BezirksratundGenossen¬
gehalts-Vorsteher-StellvertreterderGastwirteortmar
renzhat ,demBürgermeistermitgeteilt ,dassumalsMit¬
stiegdesneger-Denkmat-KomitesMargarethendurchdie
Kreditanstalt2000als SpendedesBürgermeisteramtes
derStadtbekardtfürdasJegerentialzugekommensind.
dieGemeindeMauerhatfurdenselbender500fgenamet.

- ¬vonZentralkriedhof .ImJahre1810wurden
aufdenallgemeinenteiledesZentralkriedhofer17313,auf
dertraditionenAbteilung23t ,zusammen19000Tesonenver¬
dist ,d .I .um47wenigeralsimVorjahre,vondegenbetonen
wurdem1358.ingemeinsamenGräbern,5 )ineigenenbrudern
und287inkräften,Am27 .OktoberwurdeBürgermeisterDr.bestattet .
ZuegerinderKirchengrufter5beerdigt,Dr .J .D.David
undJakobBauermannwurdenindenAnlagenfürnotorien¬
entragePersönlichkeitenbestattet.Imabgelaufenen
JahrewurdenanZentralkriedhofI .Selbstmordund12Selbst¬
vordversucheunternommen .

Bezirksvertretungvariatik,inderletztenSitzungder
Bezirksvertreter,Marielibesprachber ,RatGrandauer
dieTatsache,daßbeiderletztenVolkszählungBürger,
punktionäreundBedienstetederStadtbienalsOrgangsspra¬
eheschonangegebenhaben.Erfindeesganzbegreif¬
lich,dasssichdiedeutschenWienerdarüberaufgehalten
habenundgegendieschechischenvorstößeumSchutzbitten.
ErstelltedenAntrag,1 .dassallekurzer,diestenver
derVolkszählungmitnochenerbegangespanneeingetra¬genneben,alsetabrüchigzurAnzeigegebrachtunddesBur¬
gerrechtesverlustigerklärtwerden,und2 .datogegenalle
strationenangestelltenundKontrahenten,meineebenfalle
dietelephonedeutsche ,währteneetz .Dagangsprache
engen,vorgegangenundaufihreMeinungfürdieFort¬
deneStadtkenverzichtetwerdenmöge.DerAntragwurde
einstimmigangenommen,erhatkegenerbeantragte,die
Bezirksvertretungmögedafüreintreten,dasdiemagistra¬
tischenKostkinderineigenenFreienungseinenuntergebracht
werdenmögen.DieLeutewachenoftmalsausderGebernahme
derKinderindiePflegeeinbeschäft,dasdera ,dasman
fürdieErbauungdeinerKinderheitvorwendenworde,der
gutangelegt,danundurchwedergronenwerde,das
manwenigerKorrektionsanstaltenwerdeerbauenwillener¬
dasandauerfestemit ,dassebendaeineMasse
desDeutschensolvereinesvorlege,welchedenenin
gemeinderatezurSprachekommenmühe,mitorientdarauf
mordedieBegegnungüberdieseAngelegenheitvertagt.
sententionwurdegegendieVerlegungdesFaszumarktes
aufderNeumarktnachVerkaufdesrethauseStellungbe¬
gonnen.Eswurdebeschlagen,ineinerEingabezuverlan¬
gen,dassdievonvonderLeopoldspruchdiezurVerle¬
prachegeendigtwordenabgangaufdenvongenommenen
grundderanmetzverlegtwerdenwer¬

100 ne sera sonderneinesausbrechendinderHoferstandenender
nährtagertrageverkehrendieWagenderLinter3tone
wurzel,3formenund3artigvonRegenund
stationennurbiszumBürgerversorgungshausundkehrendortaufdemStockgeleiseu .HerwirdderVerkehrauf
derIntelverdienteundeineneueLinievonBahnhof
KreuzgangezurSchottenscheitemitderSenatsamer
22eingelegt.
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WILHER RATUS ORATIONES
Dienstag ,den3 .Jänner1911.

tenor stadtrat
Sitzungam31 .Jänner1811.

vorsitzendedieVorhauserundob¬
Stk .Hauorbeantragt,denimAugedertroinalgasseda
XIII .BezirkeneuerdinatenanstagüberdieStadtbahnver¬
denKonflussfreindtstagzubenennen,langenommen.
st .Dr .f a asbeantragtdieGenehmigungvon1530.
alsGesammtkostenfürdieinnereEinrichtungdesneuenTag¬
raumesLogehalle)in KaiserinElisabethKinderhospitalin
ZadKahl ,angenommen. )
St .Dr .Haaglegt weiterseinenMagistratsberichtvorüber
dieIndertabsetzungderCentralauskunftstelleüberProtoSpi¬
talbetten ,ausdiesenberichtegehthervor ,daßderMagistrat
dieEröffnungdieserauskunftstellebeiderStatthalteresdo¬
erhobenhatunddasderTorainfürdenBeginndesBetriebes
dieserauskunftstellenunmehrmit23 .Februar1911.sofortnur
dederberichtwurdezurKenntnisgegonnen.
nacheinemberichtedesStk .Alsoanes wirddasProzes¬
furdenNeubauvonhauptunratskassionindenunbenanntenStra¬
vonN.30und31unddenzwischendenselbenlegendenketten
derProstgangein derStreckevonAntonsplatzNo10biszur
neuenFabrikunteElsaschilde&amp;beneyinR .Bezirkemitden
Erfordernissevon20000genehmigt.
b .Ao88vorichtetüberdie Beteiligungderbemeindevon
anderinternationalenkostentsvonAusstellunginDresden
11undbeantragt,dievonderStadtbienfurdieseaussto
lungbestimmtenbegenstandeinOsterreichischenParitionaus

rustellen ,auff von Storchschen Inventur
undarchitektenvereinauszustellendenkonteindieausstan¬
tungderGemeindesionaufzunehmenunddennaturbereitsge¬
nonistenkreditvon200000. -auf300000.zuerbenn.

angenommen. )
nacheinemdortentodesSt .Sehreiner wirdderzwo¬
geleisigeausbauderStraßenbahnlinieSchlachthausgasseimIII .
BezirkemitdemvorgelegtenKostenvoranschlagevon16800.

genehmigt .
furdieinJahre1811vorzunehmendenErneuerungsarbeitenan
denStandenbahn-Untergeladenwirdnacheinenberichtedes
str .Scheinetein betrag von220000 .post .
Stk .ErasvortentateübereinenantragdesOk.Johann
PichlerungenossenaufIndonannungderoberenSpittelbergs
sasszwischenBurgasseundSodensterngasseinVII .Bezirke

indenkamenardegasse,mitwelchenMannbereitsderKru¬
herounterkollderSpittalvergassegenanntwurde .Nachzur
gererDebatte ,andersichderals antragstellereingeladene
OR.Pieper ,stuSchwerundderRetonantsiekrafvaterlitten,
wurdederAntragdesReferenten,aufdiebeantragtedenen¬
nungnichteinzugehen ,angenommen.
davorAntragdesHn.Dr.Neumayerwirdbeschlossen,dievon
derEröffnungstatorderII .Hochzuellenleitungherrührende
korationdetestataledesNeuenRathausesderallgemeinen

besichtigungzugänglichzumachen:dieBesichtigungwirdko¬
stenlosad12 .Februarbiseinschließlich19 ,Kobruard .d.

anSonntagenvon- 12Uhrvormittagsundvon - 5Uhrnachmit
tags ,ankochentagenvon - 5Uhrnachmittagerfolgen.
Vntergrundbahnenin Mon.UeberAntragdesHn .Dr .Neumayer
beschloßheutederStadtrat ,zumStudiumderFrageohnerin
tergrundtihndurchdieStadteinkontteseinzusetzen.Indie
dashattenwähltederStadtratdendenDr .Neumayer,den18
Dr .Lotzow,unddieStadträteNormann,Latzka,Schneider,das
kann,SchreinerundKornal,dieseskonntenwirdnochdurchmit
stioderdesgemeinderatos,dienochgenantwordenmussen,es
ganztworden.

nerung waren am 28 .
v .Normanner brachte heute in Stadtrate nach¬
stehendenAntragbin .AlsimvorigenJahreganzdesterretor
ungereneigenMonarchenzuAllerhöchsteinem80 .Geburts¬
legteintreuerLiebedeineunschedarbrachte,erregte
eineeigenartigeHuldigungdaskannunddieoder
aller IngenieurAdolfMarchalowaktanlagtedengeliebten
KaisernachPlotenart,indemermitseinerFlugnaschinevon
Neustadtin denLuftennachen zogendenStefantur
unreiste,erwollteeinerdererstensein ,dieandemdenk¬
würdigenlagenachMontanen,diealtenwürdigeKaterburg
zugrüben ,umundentschlossenflog er niteinem
Autoriamdavonin dummerndemMorgendes18 .Augustgegendie
ResidenzdesKatersundalsderProstellderWienerdein
tagenernbegann,hatteMarchaloneinenZulassungstus
bereitsbeendet,FreudeundStolzerfülltunsdesterretener
undjeneraberdiesekennehat ,waresdocheinjunger
Oesterreicher,einMiener ,derdiemiteinerindosterreten
erkantenAusmaschinevollbrachte.AlleRationenundVölker
rottoitorndarin,derNaturdasgrosseProbiendesMenschen¬
LuzogabzulegenundindiesenKlagennachmenschlichen
FortschrittvondemerhabenenZielemöglichstzunähern,
fürundOesterreicheristarohalowohldervaterländische
VorunterfurdieseTage,welcherersichmitEinsetzung

deinesLebensundseinerbewundert,mitkummertundHage¬
mitgewidmethat ,mitaufmerksamkeitverfolgenwireine
mesterenPläneundRaten ;aberdas ,waser zuKaiser20 .
geburtstagegeleistethat ,denAnlassungskus,mitwelchen
er mitsenter ,alsstarretentionerArtausdrückte,dass
eindesterratoneralt seineArbeit ,all seindenkenund
kunten ,deinekraftundseinenhatvorallendeinengelieb¬
tenKaiserweget ,diesehatsolltedurchKunstverhand
furewigeKostenfestgehaltenworden.Denstelledaherden
antrag ,die GemeindeDienstdenHuldigungsflugnacha-¬
Lorett vom18 .August1910notierten imBildedarstellen
und mandieses denen SamlungenerAn¬
tragwurdedergeschäftsordnungsmäsigenBehandlungzugeführt.

kirchenaueinePfarrkircheberathet ,Donnerstag
2 .Februar1911dervormittagsInteritusundcommunio
Choral ,wegeninvonJosefHagen,gradualeunddrittevon

chaelHagen,oftertoriumditusest ,vonsit ,tantum
ergovonSchubert ,zurKerzenmacheturgischebesungevon

Halter .

liothekundUnsermderStadtition ,dieStaatiothekbetur
a

InderZeitvon1biseinschließlichd .Februargeschlossen.
ausordenbeidendiestatischenSammlungenamtagedesfalles
derStadtkon,de2 .am7 .Februard .J .geschlossen.
Stadtione vota da der die staationen
vorstäderwurdenimabgelaufenenJahrevon191352Perso¬
genbenutzt .Esbesuchten :dasVolksbad2 .ben .Vereine.
gasse157853Männerund800Frauen ,3 .derApostelgasse
10505Mkkammerund31763Frauen ,u .her .Hassangabe
3869Männerund35Frauen ,S .her .Einstellerplatz
152733MännerunddasFrauen,b .her .Forterhargarde
desMännerundSehl .Frauen,2 .Dez .Hermanngarde
22888Männerund1305frauen,u .her .Mortantsage
12572MännerundalsFrauen,d .her .MedengasseNot¬
MännerundderFrauen,10 .der .Andruntragte180910
MännerundBildFrauen,u .her ,beidelbergetragevor¬
MännerundgrosFrauen,13 .derMitteldorferstrasse
1477Männerund25405frauen ,14 .derHintergange
200Männerund1628Frauen,15 .der .Althofferplatz
112593Männerund12100Frauen,10 .Dez .triertenKaiser
gegen16tMännerunddesFrauen.17 .rt .einander¬
ganzeArtenMännerundderFrauen,u .her .Klostergasse
1628Männerund1505Frauen ,20dertreustragege¬
Männerund2225Frauen.



zurückzubleiben .WasdieKostenanbe¬
langt,soistesdocheinRechtderWinter,
daßderVolksgesundheitbeimHaus¬
bauvollu .ganzRechnunggetragen

wird .
Oberbauratnoch( Zug.u .Arch.

Verein )fügt ,ergänzendhinzu ,daß
die Beuordnungfür Wienhinter¬
jenerfürProvinstädtenichtzurück¬
stehendürfe.

Prof.Schattenfroh.vomStandpunkt
derHygiene,müsseverlangtwerden,
daßfürjedeselbstständigeWohnung
in Aborthergestelltwerde.

Dr .v .furthZentralstellefür
Wohnungsreform)schließtsichdenAus¬
führungenderHygienikeru .dasIng.
u .Architektenvereinesan .DieVerleu¬
erungdesBauesbetrageblos5bis
1Pergent.ErverweistaufdasWerk
blattfürgesundesWohnen,heraus
gegebenvonderZentralstelle ;das
Meckblattwerdeinjedengewünschten
AnzahlvonExemplarenallenOrgani¬
sationen ,dieesverlangen,unent¬
geltlichzurVerfügunggestellt.

G .Melcherbemerkt ,daßzu
jedemParagraph,derBeuordnung
Forderungengestelltwerden,welche
die Wohnungenverteuern .Addire
mandiehalbenu .ganzenVerzete,
sokommen,wieer beimSchlusseder
Inquetebeweisenwerde,30Perzeit
herausWiderspruch. )Oberbaurat
Dr .RaumhabeaufdieWohnverhält¬
nisse in Deutschlandhingewiesen,
habeaberkeinWortvondenwirtschaft,
lichenVerhältnissendaselbstgesprochen.
Erhabeauchnichterwähnt,daßdort
8 bis 10PergenSteuernzuentrich¬
tensind ,beiunsaber42Pergent.
Wirwollendie Banordnungnicht
verschlechtern,müssenaberdie
wirtschaftlichenVerhältnisseberück¬

sichtigen.Aufmichmächendiehor¬
derungenderHerrendenEindruck,
alsobsiedieHerstellungvonbilli¬
genWohnungengrundsätzlichver¬
verbietenwollten.

Dr.Hinterbergerwünschtebenfalls
je einenAbortfür jedeWohnung,
wennerauchindemVerschlusse,der¬
selbensichbefindet,wasallerdings
wünschenswertwäre .Eswäre
ähnlichwiein Englandanzustreben,
daßdie Baderaum ,Aborte ,depot
fürgebrauchteWäsche,eineigener
Raumin jederWohnunggeschaffen
werde.Erwünschtferner ,größere
fenster( jetztsindsolchemitM.
vorgeschrieben)fürdieAborte.

Dr .SonderheitZentralverband
derHausbesitzer,weistdenAner¬
zurück,daßdieHausbesitzeralle
FastenaufdieWinterüberwälzen.
u .gegeneinegerechteReformderBau¬
ordnungsind .

ArchitektLotz(Gewerbeverein)bei
wünscht,daßandenaltenDimensionen30auf
110festgehaltenwird,bemerkt,daßdieKosten
eineseigenenAbartesfürjedeWohnungge¬
wißbeträchtlichesind ,daßmansichaberdazu
versehenwerde,wennaufandererSeite
Zugeständnissegemachtwerden.

ErsprechennnachdMerka,Zippenu .Biber¬
zu same und der

AbfallstoffeunddesNiederschlagswasser)
führtBaumeisterBittmannaus :DieHer¬
stellungdesHauskanalesvonderBesitzge¬
biszumöffentlichenHauptkamelistdemBau¬
führerzuüberlassen,weilesdiesernicht
zulassenkann ,daßetwaeineandere
Firmaderstädt .Contrahente)zwischen
seinemLangtemingerüsteGrabungen
oderminierungenvernimmtundhierdurch

eineGefährtungdesGerüstenverursacht,
wofürderBauführerverantwortlichist .
DieRichtungkannebensogutwiemit

Erspalt,ichmitgeleertenHaustrücken
undPortlandgementhergestelltwerden.
die AnbringungvonSengrubenbei
vorübergehendenoderzeitweiligen
Bautenkannnichtauf6Monatebe¬
schränktwerden,daesauchsolchevonlän¬
gererBauer( z .B .dieKanzleigebäudebeim
Burgbau ,BaudesKriegsministeriums
gibt ;esist daherdieAnbringungvon
SenkgrubenaufdieDauerderBauten
zugestatten.DerRedner,überreichtdie
diesbezüglichenAbänderungsanträge .

Architekt,Crepler(Zentralvereini¬
gungderArchitektenbefürwortetden
ApphaltverputzderSenkpruben.

ren verlag die
HerstellungeinerFlüssigkeitabschlußes
durchVerlängerungderAbfall
indenflüssigenTeilderSenkgrubeund
gibtzuerwägen,obnichtdieunzweck¬
mäßigensogenanntenReutschenbeiden
Senkgrafenanlagenausdrücklichzu
verbieten wären .

ArchitektBeersprichtsichdafüraus,
daßdie anAuserwändenderGebäude
ferangebrachtenAbfallihreauchaus
Blechhergestelltwerdenkönnen.

Tag.Roth(Bettenverein)betont,daßin
allenFällenPortlandgementverputzfest,
hergestelltwerdenkann.

2MerkmachtaufeinenWiderspruch
Aufmerksam,indemdieEntfernungder
Rekrutenin diesemParagraph,mit20M,
in14abermit30mbestimmtist .

BaumeisterBittmannfindetdieEr¬
Bestimmung,daßderlicheDurchmesser
derliegendenLeitungennichtmehrals
200mmbetragendarf ,auffällig.

OberbauratGoldemundgibtfolgende
Auge .Eswirdvoraussichtlichin
einbilligeresKanalisationssysteminun¬

ten cupiertenWillenviertelnmitStein¬
zeugröhrendurchgeführtwerden .Wenn

wirzudieserKanalisationmitRohren
übergehenwollen ,müssenwirdendurch¬
messerderHausleitungnachobenentieren,

5
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Erste österreichische Sparkas¬
de .BeidererstenveterreichischenSparkassewurdenin
Jännerl .J .von57655Parteien14029.377eingelegtund
ad2827Parteien13295074f rückgezahlt.DerStanddes
EinlagskapitalsbetrugEndedesMonatsStd .451 .ObE.
BeiderApothekenLiquidaturwurdenin vorigenMonat
180487zugezähltund362716xrückgezahlt.DerStand
derHypothekar-Darlehenbetrugultimo29 .186 .378 .des
derPfandrienanstaltwurdeninJännerApothekar-Darlehen
imBetragevon7736eingezahlt ,anSchlussedesMonats
betragendieentlichaushaltendenDarlehen20319670f,
derTilgungs-undFassungsfond331530f,diePfandbriefe
im80jährigenauf2065 .200f .beiderEkenten-und
VorschussabteilungdererstendeterreichischenSparkasse
wurdeninabgelaufenenMonateanRochelneskortiert
170746 ,eintagstert13. 31032.
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IENCESTATRAG
Sitzungam1 .Februar1911

vorsitzendedie18fr .Forrer ,Michammerundob¬
NacheinenBerichtedesloswirddieSchubrechnungüber
die HolzstückelpflasterungaufderKaiserFranzJoselbrücke
zurKenntnisgenommen.DieBraunkostenbelaufensichauf
66070k ,währendfür die Pflasterung7500fbewilligt
raten ,sodaßsicheineErsparungvon8437 .orgab.
Dr .HerzoglegtdieDurchführungsbestimmungenzumVor¬
ankommenbetreffenddieAbgabevonWasserausderzweiten

HochzuellenleitungandieGemeindeMauervorundbeantragt.
torenbenehmigung,angenommen. )
SthTomolabeantragtedieParollierungvonHagenschaften
inderHerbachstraßeinXVIII.For .bersthofaufvierBau¬
stellenundeinBaustellentragmentzugenehmigen,angenommen. )
St .MoossenbeantragtdieSchadloshaltungfürdenanläßlich
sobauesdesHausesIV .GroßeNeugasse10abzutretenden
GrabengrundinAusgabevon1602mmit20kpernefestzuse
tzen ,angenommen.
StkallmannvorschtetübereineGrundtransactiondenV.de
zirke ,umdieVorbauungdesanderStollberggassegelegenen
kollesderRealitätE .L .768zuermöglichen.Nachseinen
AntragewidmetdieGemeindenieneineGrundflächeinAusmaße

dervonca10- 12dieStraßengrund,wofür
EigentümerdergenanntenRealitäteineEntschädigunginPau¬
schalbetragevon4500 . -( 25perneleistet .

nacheinemPortetedesSt .KellmannwirddasDotatsprojekt
fürdieErweiterungdesstädtischenAmtshausesfürdenV.de
ArtdurchEinbeziehungdesandasselbeanstoßendenfreige¬

gebäudesNenstraßegenehmigt .wordenenstädtischenSchu¬
EinschließlichderVorstellungei¬die ostenbelaufensich

nerneuenNiederdruckdampfheizung,derteilweidenEinrichtung
derelektrischenBeleuchtungundderErgänzungderinneren

15334 .Einrichtung
nacheinenberichtedesStkStaassorwirddieParollierung
derLegenschaftXX.osternenburgerstraßeFlückgasseauf
zweianstellengenehmigt.

doppel¬dieErrichtungvonvierganznächtigenKrätzin
sammenaufdenvonXIX .kandenk .Bezirkin tugeder
RaupengasseführendenConstagwirdnachdirenberichtedes
selbenBerichterstattersgenehmigt.

NacheinemberichtedasStkbraunwirddieAbteilungvonliegen
schaftenanderKopalesseinXI .Bezirkeauf12Baustellen

genehmigt.
bevorantragdes18desForrerwirdanläßlichdesgesternin
dervertraulichenGemeinderatsitzungerstattetenRotoratos
überdenAnkaufderSchmalzgrundedenOberbauratoColdegund,
derandieserTransactionobenfallshervorragendbeteiligt
war,dievollsteAnerkennungausgesprochen,vorbemeinderat
hatnieerinnerlichgesternden19Dr.LorzerdenDankund

denMagistratsratDr .Späthdesvollsteanerkennungausgedrückt.
NacheinenberichtedesSchoppendorferwirddieSchadloshal
tungfürdendenUmbaudesHausesII .TavorstraßezurStad
soabzutretendeGrundinausgabevon2265mitdemPauschal
betragevon2000bestimmt.torischeausgestaltungdesPlatzesdas Projekt fur die

Josefin II .BezirkemitdenkostenbeiderPfarrkirchest .
orientedesStkOpponbergergenehmigt.von 3500 . -nachdem
thormannwirddieSchadloshaltungnacheinenrichtede¬
HausesIX .Ausdorferstraße12abzutre-¬für densein dabeydes
per4550memit50 . -pernebestimmt.tendenStraßengrund
StHormannwirddasProjektfürdenacheinengerichtedes

DabaudesKuptunrathaualesinderAusdorferstraßeinI .Bezir¬derRufbiszurPulverkursgasseundfürkein derStreckevon
dieHerstellungeinerSpülkammervorNo14derAyrenhoffgasse
mitdenKostenorfordernissevon1200genehmigt.
StnBüschbeantragtdieAbteilungvonliegenschafteninsetzen
dorfinderAltmannsdorferstraßeauf5austellenund2Baustel
entragendezugenehmigen,angenommen
acheinenberichtedesSthBuschwirddieErrichtungeinerab-unddreierganznichtigervergastammeninderzuerrichten
denGartenanlagenächstderNotkircheinXII.Bezirkebeschlossen.
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